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Saison 2014/2015

Probleme?
Computer 

Bei uns  nden Sie alles rund um EDV-, Telekommunikation 
und Multimedia.

Beratung, Service und Reparatur
vor Ort oder in unseren Geschäftsräumen.

Ärgern Sie sich nicht herum - 
wir helfen Ihnen!

HT Computer Systemhaus GmbH
Wetzlarer Straße 28
35510 Butzbach
Tel.: 06033/9678-0
Fax: 06033/9678-20

E-Mail: info@ht-computer.de
WWeb: www.ht-computer.de

115 Jahre

damals un
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Ein starkes
Team
Zurich ist Partner des Sports. Wir versichern nicht nur die Deutsche

Olympiamannschaft - vielmehr engagieren wir uns auch für

den regionalen Leistungs- und Breitensport. Davon profitieren

auch Ihr Verein und seine Mitglieder. Zurich HelpPoint. Weil Sie

uns wichtig sind.

FilialdirektionKaiser&RauschGbR
Kaiserstraße 189, 61169 Friedberg
info@kurfb.de
Telefon060317234-0
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Weihnachtsfeier
des TSV Griedel

 6.12.  Weihnachtsfeier
TSV »Jugend«

20.12.  Weihnachtsfeier
TSV »Aktive«

Anmeldungen über den Vorstand
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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Sportlerinnen und Sportler,

gespannt schaut der Vorstand des TSV im 
115.  Jahr des Bestehens des TSV Griedel auf die 
neue Handballsaison 2014/2015.

Gerade im Aktiven Bereich bei den Männern I in 
der Landesliga und den Männern II und Damen II 
wird es wieder schwer werden. Man wird sehen, 
ob wir in dieser Saison es mit dem Ziel Klassen-
erhalt leichter haben, als in der vergangenen 
Runde.

Bei den Damen  I hoffen wir natürlich auf ein 
ähnlich gutes Abschneiden in der Landesliga wie 
2013/2014.

Im Bereich der Handballjugend sind wir mit 
unserem Trainerteam und Jugendkoordinator, 
wie wir meinen, gut aufgestellt, so dass wir 
unsere Jugendlichen fördern aber auch fordern 
können.

Im Bereich der Turn- und Fitness-Abteilung sind 
die Übungsstunden gut besucht. Auch die Kurs-
angebote haben einen tollen Zuspruch, was mit 

ein Verdienst unserer gut ausgebildeten Übungs-
leiter ist.

Durch diese hervorragende Ausbildung kann der 
TSV Griedel mit den Gütesiegel „Plus-Punkt-Ge-
sundheit“ des Deutschen Turnerbundes werben.

Worauf wir in unserem Jubiläumsjahr besonders 
stolz sind, ist die Tatsache, dass wir 2014 den 
1. Platz beim Jugendförderpreis des Sportkreises 
Wetterau sowie den 1. Platz beim „Heinz-Lindner-
Preis 2014“ in unserer Kategorie erhalten haben.

Beides sind Auszeichnungen die uns zeigen, 
das wir auf dem richtigen Weg sind und uns 
hoffentlich auch anspornen werden, mit unserer 
Arbeit nicht nach zu lassen.

Ich wünsche allen aktiven Sportlerinnen und 
Sportlern des TSV Griedel viel Spaß bei ihrem 
Hobby und natürlich auch allen viel Erfolg und 
dies hoffentlich ohne Verletzungen.

Unser Dank gilt allen ehrenamtlich Tätigen wie 
z. B. allen Trainern, Betreuern, Schiedsrichter, 
Sekretäre, Helfer bei Diensten (Halle/Turnier/
Entenrennen), Fahrer sowie allen Inserenten und 
Sponsoren, ohne deren tatkräftige Unterstüt-
zung vieles beim TSV Griedel nicht machbar wäre.

Herzlichen Dank !

Mein Spruch für diese Saison:
Nur im Alphabet steht Erfolg vor Fleiß!

Rainer Hachenburger
Vorsitzender

DANKESCHÖN

DANKESCHÖN
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EGAL OB WOHNEN, SCHLAFEN, KÜCHEN, 

KINDER & JUGEND ODER BOUTIQUE.

RIESEN AUSWAHL
IN ALLEN ABTEILUNGEN!

BESTPREISBESTPREIS
GARANTIE

WIR MACHEN TRÄUME WAHR:

Nutzen Sie dafür eines der aktuellen
Finanzierungsangebote unserer Hausbank.

FINANZIEREN 
SIE IHREN 

EINRICHTUNGSTRAUM!

FÜR IHR 
BESSERES 
ZUHAUSE!

DER LIEBLINGS-
EINRICHTER

Möbelhof Orth GmbH: Weiherstraße 9 | 35510 Butzbach-Griedel | Tel. 0 60 33 - 96 42 - 0 | www.moebel-orth.de

• Autobahn Kassel/Frankfurt 
• Direkt an der Ausfahrt Butzbach 
• Gewerbegebiet Griedel

Wir sind für Sie da: 
MO – FR: 10 – 19 Uhr   
SA: 9.30 – 17 Uhr   
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www.tsv-griedel.de

Unsere Homepage …

… ein tägliches MUSS
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Liebe Handballfreunde,

auch in der letzten Saison waren wir mit unseren 
beiden Damenmannschaften wieder sehr erfolg-
reich und konnten frühzeitig den Klassenerhalt 
sicherstellen. Hierbei wurden auch wieder einige 
A-Jugendliche, über unsere zweite Damenmann-
schaft, an den Spielbetrieb der aktiven Mann-
schaften herangeführt.

Während unsere 2. Damenmannschaft in der 
Bezirksliga-A das Feld nach einer längeren 
Negativserie von hinten aufrollte und letzt-
lich noch neunte von 12 Mannschaften wurde, 
erspielte sich die 1. Damenmannschaft in der 
Landesliga nach einer überragenden Vorrunde 
einen sehr guten fünften Tabellenplatz.

Ich möchte mich auch deshalb an dieser Stelle 
nochmals bei allen Trainern und Betreuern der 
Damenmannschaften und bei den Sekretärinnen 
und Zeitnehmerinnen für die letzte Saison be-
danken. Nur durch euer Engagement, und 
natürlich den Einsatz der vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, war diese erfolgreiche 
Saison möglich.

Nach der Saison ist natürlich gleich wieder vor 
der Saison und so stiegen wir unmittelbar nach 
Ende der letzten Spielzeit in die Planungen für 
die neue Runde ein. Bei der 1. Damenmannschaft 
konnten wir den hervorragend im Verein „ange-
kommenen“ Trainer Arno Lang für eine weitere 
Saison gewinnen und auch die emsige Betreue-
rin Finja Christiansen und Physio Vanessa Stoklasa 
gaben uns ihre erneute Zusage.

Für die 2. Damenmannschaft mussten wir uns 
nach den wechselnden Trainern der vergangenen 
Saison auf die Suche nach einem neuen Übungs-
leiter begeben. Diesen fanden wir in Thomas 
Scheibel, der von der HSG Mörlen zu uns kam und 
der schon über jahrelange Trainererfahrungen im 
Jugendbereich verfügt. Also eine neue Heraus-
forderung, der er sich mit großem Interesse stellt. 
Unterstützung fi ndet Thommy in Sibylle Möck-
linghoff-Wicke, die ein weiteres Jahr die Ge-
schicke der 2. Damenmannschaft mit leiten wird.

Neuzugänge können wir für den Damenbereich 
auch begrüßen. So ergänzen uns in der neuen 
Saison die bisherigen A-Jugendlichen Anke Buch-
holz, Ellen Özogul und Theresa Wicke. Vom TV 
Flieden kam Andrea Kunze zu uns und Julia 
Krombach fand vom TV Aßlar wieder den Weg 
nach Griedel.

„Last but not least“ möchte ich allen Mann-
schaften des TSV Griedel, mit ihren Trainern und 
Betreuern, viel Erfolg für die kommende Saison, 
aber vor allen Dingen auch viel Spaß und ein 
angenehmes Miteinander bei eurem gemein-
samen Hobby wünschen.

Ihr/Euer

Carsten Grotegut
(Frauenwart)
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PARTY-SERVICE

 Im Steckgarten 1 Telefon (06032) 82432
 61231 Bad Nauheim Telefax (06032) 87627

catering@michel-weitzel-partyservice.de
www.michel-weitzel-partyservice.de

BÖSCH & KOLLEGEN
RECHTSANWÄLTE

ANDREAS
BÖSCH

STEPHANIE
BECKER-BÖSCH

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

MARTINA
SCHWARZ

JULIA
SCHICK

Rechtsanwältin Rechtsanwältin

Krachbaumgasse 1–7 · 35510 Butzbach

Telefon (0 60 33) 92 47 87 · Telefax (0 60 33) 92 47 89

eMail ra.becker-boesch@t-online.de
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„Die Männer des TSV Griedel 
sind auf dem richtigen Weg“

In den letzten Jahren hat sich die Zusammen-
setzung unserer Männermannschaften stark 
verändert. Unsere Mannschaften bestehen 
hauptsächlich aus dem eigenen Nachwuchs. Das 
ist das Resultat von einer konzeptionellen Nach-
wuchsarbeit in den letzten Jahrzehnten. Nach 
den Erfolgen in den letzten Jahren ist es jetzt die 
Hauptaufgabe das erreichte zu stabilisieren und 
weiter an den Visionen zu arbeiten. Wir haben 
es selber in der Hand, gestützt auf unseren Nach-
wuchs, den TSV Griedel weiter zu entwickeln.

Unsere dritte Mannschaft in der Bezirksliga D-Süd 
hat unter der Leitung von Andreas Schepp, Helmut 
Hofmann und Matthias Schepp eine zufrieden-
stellende Saison mit dem siebten Tabellenplatz 
gespielt. Mit den jungen Spielern Bastian Zöppig, 
Maximilian Schwanninger und die U21-Spieler, 
die mit einem Doppelspielrecht ausgestattet 
sind, verfügen die Mannschaftsverantwortlichen 
über einen größeren Kader. Heinz Bender, der 
nach fast 50 Jahren, seine aktive Handballkarriere 
beendet hat, wird sich in Zukunft vermehrt um 
die organisatorischen Aufgaben der Mannschaft 
kümmern. In der neuen Saison wird die Mann-

schaft alles daransetzen in der oberen Tabellen-
hälfte mitzuspielen.

Unsere zweite Mannschaft, die ausschließlich 
aus Spielern besteht, die in der Jugend des TSV 
Griedel das Handball spielen gelernt haben, be-
legte in der eingleisigen Bezirksliga B den achten 
Platz. Nach nur einem Jahr auf der Kommando-
brücke trat Marc Schmitt von seinem Traineramt 
zurück. Nachfolger wird Ergün Sahin, der neben 
der ersten Mannschaft, in der kommenden Saison 
zusammen mit Klaus Müller, auch die zweite 
Mannschaft trainieren wird. Unser Ziel ist es die 
zweite Mannschaft zu einem starken Unterbau 
für die Landesligamannschaft zu entwickeln. In 
der Vorbereitung hat man schon gesehen, dass 
die Spieler der zweiten Mannschaft die Chance 
erkennen, die sich ihnen bietet, dass der Trainer 
der ersten Mannschaft auch für sie zuständig ist. 
Trainer Ergün Sahin möchte die Spieler leistungs-
mäßig näher an den Kader der ersten Mannschaft 
heranbringen.

Unsere erste Mannschaft hat es am Ende ge-
schafft die Landesliga zu halten. Nach einer 
starken Vorrunde mit 9:15 Punkten, haben wir 
es in der Rückrunde nicht geschafft an diese 
Leistung anzuknüpfen. Der Mannschaft fehlte 
oft die Cleverness, nicht verwunderlich bei vielen 
jungen Spielern. Was das Team aber auf jeden 
Fall noch lernen muss, die sportlichen Aufgaben 
in den Mittelpunkt zu stellen und sich nicht durch 
Nebensächlichkeiten ablenken zu lassen.

Leider musste Ziad Rejab seine überragende 
Handballkarriere wegen gesundheitlichen Pro-
ble men beenden. Der TSV Griedel und seine vie-
len jungen Spieler wissen, was wir ihm in den 
letzten Jahren zu verdanken haben. Mein Dank 
geht an einen hervorragenden Sportsmann und 
Menschen: „ءيش لك ىلع ركشلا ليزج مكركشأ„

Wir haben mit Trainer Ergün Sahin einen sehr 
ehrgeizigen und hervorragend ausgebildeten 
Trainer, der seit Anfang des Jahres über die A-
Lizenz des Deutschen Handballbundes verfügt. 
Zusammen haben wir Visionen über die Zukunft 
des TSV Griedel und das mittelfristige Ziel ist es, 
unsere Mannschaft in der Landesliga zu einem 
festen Bestandteil zu etablieren.

Ich danke Allen, die den Handballsport in Griedel 
auf vielfältige Weise unterstützen und voran 
bringen. Nur durch das Engagement von unseren 

Inhalt.indd   7 28.09.14   20:08



8

Mitgliedern und Sponsoren sind die Erfolge 
möglich. Begrüßen möchten wir in der Griedeler 
Sponsorenfamilie unseren neuen Premium-
sponsor: Licher.

Unsere jungen Mannschaften befi nden sich in 
einem ständigen Lernprozess und es ist sehr 
interessant ein Teil dieser Entwicklung zu sein. 
Wir haben uns sehr über den Zuschauerzuwachs 
und die Unterstützung von den Rängen in der 
letzten Saison gefreut und wir werden auch in 
Zukunft unsere Spiele mit großem Engagement 
und Willenskraft angehen. Wir sind auf einem 
guten Weg, damit der Handballsport in unserer 
Region seine Bedeutung behält.

Unterstützen Sie die Mannschaften des TSV 
Griedel !

Ihr Jürgen Weiß

Versicherung Vorsorge Vermögen

Burkhard Strasheim
Steinstraße 9 · 35510 Butzbach/Griedel
Telefon und -fax (0 60 33) 6 74 72
B.Strasheim@Allianz.de
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Für das Jahr 2014 gab es für die Turnabteilung 
eine Veränderung. Unsere Abteilungsleiterin 
im Turn-und Jugendbereich Sandra Schulz legte 
das Amt der Abteilungsleitung aus berufl ichen 
Gründen nieder. Sie bleibt uns und den Kindern 
glücklicherweise als Übungsleiterin erhalten. 
Nun teilt sich die Turn-und Fitnessabteilung 
folgendermaßen auf:

Unser 1. Vorsitzender Rainer Hachenburger wird 
vorerst die Ansprechperson in Sachen Turn und 
Jugend und ich, Britta Hachenburger (seine 
Schwester), werde weiterhin die Fitness- und 
Gesundheitssparte des TSV Griedel leiten. Wir 
hoffen, es fi ndet sich eine Person, welche sich 
angesprochen fühlt und sich im Kinder- und 
Jugendbereich der Turnabteilung einbringen 
möchte, um gemeinsam mit den Übungsleite-
rinnen eine spaßige, sportliche und versierte 
Turn- und Fitnessabteilung für das Wohlergehen 
aller Kinder, Jugendliche und Erwachsenen Mit-
glieder des TSV Griedel zu erhalten. Bitte bei 
Rainer oder mir melden.

Für alle die mich nicht kennen: Ich bin 45 Jahre 
alt, bin als selbstständige Friseurmeisterin sowie 
Fitness- und Gesundheitstrainerin tätig. Ich 
komme ursprünglich aus Griedel wohne jetzt in 

Ober-Hörgern. Ich bin sehr gerne im TSV Griedel 
tätig und sehr mit ihm verbunden, denn ich habe 
mich bereits als Kind selbst schon im TSV sportlich 
betätigt. Als Übungsleiterin und Trainerin leite 
ich schon seit vielen Jahren Fitnessangebote wie 
Fitness- und Gesundheitsstunden, Aroha, Yoga 
und organisiere Wellnesstage für Erwachsene 
und Kinder im Namen des TSV Griedel.

Neben unseren offenen Turnstunden haben wir 
ein zusätzliches Kursangebot entwickelt, an dem 
auch Nicht-Mitglieder teilnehmen können. Diese 
vielfältigen Kurse sind jedoch kostenpfl ichtig, 
da die Trainer der Kurse einen höheren Kosten-
aufwand als unsere Übungsleiter haben und 
wir immer wieder bemüht sind uns aktuell und 
fl exibel weiter zu entwickeln. Am Herzen liegt 
uns: unsere Mitglieder zufrieden zu stellen, ihnen 
ein versiertes und immer neues Kursangebot an-
bieten zu können und den Verein sportlich, ge-
sundheitlich und mit viel Freude präsentieren 
zu können. Oftmals können wir Mitglieder 
aus angrenzenden Ortschaften aufgrund die-
ser Kursangebote gewinnen. Dies ist vor allem 
der Verdienst unserer Übungsleiterinnen und 
Trainerinnen die sich Woche für Woche mit viel 
Freude und Engagement ihren Stunden und 
Kursen sowie den Teilnehmer/innen widmen.

Kursangebote: Rücken-Fit-Kurs unter der Leitung 
von Gudrun Hoppelshäuser, Yoga mit Britta 
Hachenburger, Zumba mit Pia Beilner, Aktiv-
stunden für Mitglieder Drums-Fun-Kurs, Kantera, 
Step und Cardio unter der Leitung von Gaby 
Daschke-Hofmann. Gymnastik für 55–88 mit 
Bärbel Weppler, Frauen Fitness/Männer Fitness 
mit Britta Hachenburger fi nden jeweils zwischen 
den Schulferien statt, so passt sich die Kurs-
und Stundendauer den unterschiedlichen Zeit-
spannen an – es entstehen Blockkurse von 6 bis 
13 Stunden. Außerdem bieten wir die Möglich-
keit, dass die Teilnehmer bei persönlicher Verhin-
derung eine Person als „Einspringer“ einladen, 
so dass kein fi nanzieller Verlust entsteht. Dies 
wird immer wieder gerne angenommen und wir 
erhalten so oftmals neue Teilnehmer/innen.

Im Erwachsenenbereich ist es mittlerweile zur 
Gewohnheit geworden, dass sich die Teilnehmer/
innen der Frauen- und Männerfi tnessstunden in 
den Sommerferien zu diversen Walking- oder 
Radtouren treffen. Aber auch im Winter stehen 
Unternehmungen wie eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier auf dem Programm.
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Auch im Kinderbereich können wir 2013/2014 
wieder einiges bieten. Neben den wöchentlichen 
Turnstunden: Eltern-Kind Turnstunde mit Betina 
Adami, Purzelstunde und Fit Kids mit Sandra 
Schulz, Superzwerge Aerobic und Turnen mit 
Michaela Sulzbach, veranstaltet jede Gruppe 
individuell kleinere Events sowie einmal im Jahr 
einen Tag des Turnens welcher immer wieder 
unterschiedlich gestaltet wird … meist kunterbunt 
mit einer riesen großen Spielelandschaft sowie 
Kaffee und Kuchen, sodass auch Eltern und Groß-
eltern einen fröhlich und aktiven Nachmittag mit 
ihren „Kleinen“ verbringen können.

Unsere in ganz Deutschland bekannte Tanzgruppe 
des TSV Griedel die „Magic Colours“ welche von 
Erfolg zu Erfolg reisen und unter unserem Namen 
sensationelle und hochqualifizierte tänzerische 
Darbietungen präsentieren, werden von Kirsten 
Jäger und Ilona Reuhl trainiert und betreut und 
von Tina Gumpert Themen angepasst frisiert.

Deutsche und Hessische Meisterschaften besuchen 
die jungen Damen meist mit Auszeichnung. Das 
Großevent 2013 die Gala Bärenherz bewegte und 
erstaunte ein voll besetztes Butzbacher Bürger-
haus. Diese Spendenaktion wurde für die Kinder 
von Bärenherz zu einer hilfreichen Unterstüt-
zung. Hier kann man wieder sagen, es hat sich die 
monatelange Mühe, dass Proben und die Arbeit 
von zahlreichen Helfern wieder einmal gelohnt, 
denn der Applaus des Publikums und die lobenden 
Worte, unterstützen uns ALLE, um Vereinsarbeit 
zu leisten und immer wieder neue Ideen und 
Freude für weitere Unternehmungen zu finden.

Zum Abschluss wünsche ich allen Mitgliedern und 
Nicht-Mitgliedern – ob jung, ob alt, ein gesundes, 
schönes und sportliches Jahr und freue mich auf 
neue Gesichter in unseren Übungsstunden.

Eure Britta Hachenburger 
(Fachwartin für Fitness und Gesundheit)

Butzbacher Straße 8
35516 Münzenberg/Gambach
bingel-gmbh@t-online.de
Telefon (0 60 33) 97 13 23 · Telefax (0 60 33) 97 13 24
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Der Vorstand

Stehend von links: hintere Reihe. Jürgen Weiß, Carsten Grotegut; Diana Zehuroglu; Amelie Polleichtner; 
Laura Kopf; Julia Hachenburger; Viktoria Weiß; Maurice Krüger; Jürgen Strasheim; sitzend von links: 
Lars Hilbert; Britta Hachenburger; Julia Hofmann; Jasmin Scheffer; Rainer Hachenburger; Sybille Möck-
linghoff-Wicke; Phillipp Hlawicka, Timm Weiß; es fehlt: Redelf Schomaker.

Hellenstraße 1 35519 Rockenberg Telefon (0 60 33) 7 39 22

Öffnungszeiten:
montags bis freitags von 10:00 bis 13:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
und samstags von 10:00 bis 14:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
mittwochs geschlossen Anders als andere.
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Thomas Cook Reisebüro · André Schmitt 
Wetzlarer Straße 14 · 35510 Butzbach · Tel. 0 60 33 - 69 88

Fax 0 60 33 - 7 12 05 · butzbach@tc-rb.de · www.tc-rsb.de/butzbach

AS

Wetterstraße 30

35510 Butzbach-Griedel

Tel.: 0 60 33-9 50 90-0

Fax: 0 60 33-9 50 90-27

info@gilbert-energie.de

www.gilbert-energie.de

Shell Heizöle

FireStixx Premium-Pellets

Tankreinigung

ErdgasErdgas
NEU!
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Von links: Julia Hofmann (Jugendleiterin), Amelie Polleichtner (stellv. Jugendsprecherin), Lars Hilbert 
(stellv. Jugendleiter), Laura Kopf (Kassenwartin) und Viktoria Weiß (Jugendsprecherin).

Jugendvorstand

Seit der Jugendvollversammlung am 26.  April 
2014 haben wir einen neuen Jugendvorstand, 
mit Viktoria Weiß als neue Jugendsprecherin, 
Amelie Polleichtner als ihre Stellvertreterin, Laura 
Kopf als alte und neue Kassenwartin, Lars Hilbert 
als stellvertretender Jugendleiter und mir, Julia 
Hofmann als neue Jugendleiterin. Da dieses Jahr 
leider das Amt des Jugendwarts an der Jahres-
hauptversammlung nicht besetzt werden konnte, 
müssen wir dieses Amt ebenfalls mit übernehmen.

Was haben wir, als Jugendvorstand, letztes Jahr 
gemacht ? Es fi ng an mit dem jährlich statt-
fi ndenden Mix-Turnier, welches wir wieder 
eigenständig organisiert haben. Mit über 80 
Teilnehmern und gutem Wetter war dies wieder 
ein voller Erfolg. Kurz danach veranstaltete des 
TSV Griedel das Griedler Entenrennen, bei dem 
wir in allen Bereichen mithalfen. Egal ob beim 
Entenbeschriften, Preise sortieren, Dienste über-

nehmen oder Enten nach dem Rennen sortieren, 
wir waren überall im Einsatz. Im September 2013 
halfen wir beim ersten der beiden Schnuppertage 
des letzten Jahres mit. Der andere folgte dann 
Anfang 2014. Sowohl beim Auf- und Abbau, als 
auch bei der Kinderbetreuung waren wir im Ein-
satz, wodurch viele Kinder für den Verein ge-
wonnen werden konnten. 

Einen Schnuppertag, bei dem alle Kinder der 
umliegenden Grundschulen herzlich eingeladen 
waren, möchten wir auch in dieser Saison erneut 
veranstalten. Im Oktober machten wir wieder 
beim Jugendförderpreis der Wetterauer Sport-
jugend mit. Auch dieses Jahr konnten wir, wie 
letztes Jahr auch, den ersten Preis gewinnen und 
bekamen 225,00 € für die Jugendkasse. Anfang 
dieses Jahres bewarben wir uns um den Heinz-
Linder Preis, bei dem es um soziales Engagement 
in allem Bereichen des Vereins ging. Auch 
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hier glänzten wir mit unserer herausragenden 
Jugendarbeit und bekamen ebenfalls bei der 
Preisverleihung in Frankfurt beim Landessport-
bund Hessen den ersten Preis von 1.750,00 € in 
unserer Kategorie überreicht.

Zusätzlich wurden für die Kinder und Jugend-
lichen des Vereins einige Veranstaltungen und 
Freizeiten organisiert. Die kleinsten des Ver-
eins, die Kängurus, haben letzte Saison zwei 
Spielenachmittage veranstaltet, bei dem sowohl 
Eltern, als auch Freunde recht herzlichst einge-
laden waren. Die Minis fuhren zu einigen 
Miniturnieren in der Umgebung und hatten auch 
zwei Turniere in der eigenen Halle, bei dem sie 
ihr Können unter Beweis stellen konnten. Die 
weibliche und männliche E- und D-Jugend fuhr 
letztes Jahr zum Hubertus, wo sie ein ganzes 
Wochenende bei gutem Wetter verbrachten. Die 
männliche B-Jugend besuchte im August 2013 
unseren Partnerverein, die SKP Frýdek-Místek 
(bereits tschechischer Meister der ersten Liga), in 
Tschechien. Dort konnte eine Woche lang neben 

den sportlichen Spielen, sowohl im Handball 
als auch im Fußball, die Umgebung kennen ge-
lernt werden und viele neue Freundschaften ge-
knüpft werden. Die weibliche D- und E-Jugend 
besuchten Monika Strasheim, die mit einigen 
Müttern zusammen, den Mädels das Stricken bei 
brachte. Auch hatten die E- und D-Jugenden am 
Saisonende die Möglichkeit, mit ihren „großen 
Vorbildern“ aus der ersten Frauen und den ersten 
Männern vor dem letzten Saisonspiel der aktiven 
Mannschaften mit einzulaufen.

Für dieses Jahr ist auch bereits einiges geplant. 
Das nächste Event wird ein Ausfl ug des ganzen 
Vereins am 6. September zum Tag des Handballs 
sein, bei dem die Rhein-Neckar-Löwen gegen 
den HSV Hamburg in der Commerzbank Arena 
in Frankfurt einen neuen Zuschauerweltrekord 
brechen wollen.

In diesem Sinne wüschen wir allen einen guten 
Start in die neue Saison.

• Die Zufriedenheit unserer Kunden steht an 
 erster Stelle.
• Der Mensch und seine Bedürfnisse stehen 
 im Mittelpunkt unseres Handelns.
• Wir entwickeln individuelle Lösungen für  
 individuelle Anforderungen.
• Wir bieten schnellen und flexiblen Service.
• Wir denken und handeln lösungsorientiert.
• Wir sind auf Top-Partner spezialisiert.
• Wir kennen unsere Produkte zu 100%.

Ihr Büroeinrichter wenn es darauf ankommt...

(( (Besuchen Sie unsere web-site unter
www.haingmbh.de

Stilsicher, Ergonomisch, Effizient

Büro- und Computertechnik GmbH 
Berliner Str. 219/223 
63067 Offenbach am Main
Tel.: 069 / 80 07 70 - 0
Fax: 069 / 80 07 70 - 22
E-mail: info@haingmbh.de
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Unsere FSJlerin stellt sich vor

Ab September bin ich die „Neue“ und möchte 
mich daher an diese Stelle kurz vorstellen:

Mein Name ist Theresa Wicke, ich bin 19 Jahre 
alt und komme aus Nieder-Weisel. Seit den Minis 
habe ich die komplette Jugend beim TSV Griedel 
Handball gespielt und in der kommenden Saison 
2014/2015 werde ich in der 1. und 2. Damenmann-
schaft zum Einsatz kommen.

Bei meinen früheren Tätigkeiten als Betreuerin 
von Kinder- und Jugendfreizeiten habe ich ge-
merkt wie viel Spaß mir die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen macht und in Kombination mit 
meiner Leidenschaft für den Sport, blicke ich ge-
spannt und freudig auf das kommende Jahr, die 
Herausforderungen, die mich erwarten werden 
und denen ich mich stellen muss, die neuen Er-
fahrungen und all‘ die Menschen, die ich neu 
oder näher kennen lernen werde.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 
Kindern, Jugendlichen, Trainern, Eltern und 
anderen Vereinsmitgliedern und hoffe, dass ich 
sowohl bei der Arbeit im Verein und in der Schule 
als auch bei den Lehrgängen und Seminaren, die 
ich besuchen werde, viel Neues lernen werde und 
dieses neuerworbene Wissen und meine eigenen 
Erfahrungen, die ich als Spielerin gesammelt 
habe, möglichst optimal weitervermitteln be zie-
hungsweise bei meinen Trainertätigkeiten direkt 
anwenden kann.

Bis jetzt war ich nur als Spielerin im Verein aktiv 
und ich bin gespannt, welche Aufgaben mich 
„hinter den Kulissen“, also in organisatorischer 
Hinsicht und generell im Funktionsgefüge des 
Vereins erwarten.

Da mir das Handballspielen und das Vereinsleben 
immer sehr viel Spaß gemacht haben, hoffe 
ich, dass ich auch andere vom Sport und im Be-
sonderen vom Handball begeistern kann.

Für Anregungen, konstruktive Kritik und Fragen 
bin ich jederzeit ansprechbar.

R I E S I G  IN  
AUSWAHL UND SERVICE

Beratung
Aufmass
Nähen
Dekoration
Montage
Verlegung
Lieferung
Malerarbeiten
Kettelservice
Geräteverleih

• Teppichboden
• CV-Beläge
• Parkett/Laminat
• Design-Beläge
• Teppiche
• Tapeten/Farben
• Gardinen
• Sonnenschutz
• Sonnensegel
• Spanndecken 
• Gartenmöbel

Raumausstattung • Gartenmöbel
www.backes-raumausstattung.de
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Ihr Ausflugsziel im Butzbacher Wald!

Großer Biergarten • Gasträume für Ihre Feier
Wildspezialitäten • hausgemachte Kuchen  

 Unsere Ö� nungszeiten:
Mi� woch, Donnerstag & Freitag  ab 15:00 Uhr
Samstag  ab 11:00 Uhr
Sonntag  ab 10:00 Uhr
Montag     ab 17:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim, Außenliegend 1, 35510 Butzbach, Telefon 06033 - 54 84
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TSV Griedel gewinnt den Heinz-Lindner-Preis

Beim traditionellen „Frühlingsfest“ des Landes-
sportbundes Hessen in Frankfurt wurde dem TSV 
Griedel eine besondere Ehre zuteil: Der Verein 
wurde aufgrund seiner vielfältigen sportlichen, 
sozialen und kulturellen Angebote mit dem 
„Heinz-Lindner-Preis“ ausgezeichnet.

Der 1. Platz musste zwar mit dem renommierten 
Verein Rot-Weiß Frankfurt geteilt werden, die 
stattliche Geldsumme von 1.750,00 Euro durfte 
Vereinsvorsitzender Rainer Hachenburger mit 
seiner Vorstandscrew dennoch in voller Höhe in 
Empfang nehmen. 

Seit nunmehr 34 Jahren schreibt der Landes-
sportbund zur Erinnerung an seinen früheren 
Vorsitzenden den „Heinz-Lindner-Preis“ aus. 
Der Verband würdigt dabei die hessischen Ver-
eine, die neben den sportlichen Angeboten 
auch soziale und kulturelle Schwerpunkte be-
treuen. Präsident Dr. Rolf Müller würdigte in 
seiner Laudatio insbesondere die Vielfalt, die 
der TSV Griedel betreibt. „Sozial Benachteiligte 
werden unbürokratisch aufgefangen, so dass 
niemand vor der Haustüre stehen muss. Auch die 
Einbeziehung von Mitbürgern mit Migrationshin-
tergrund ist vorbildlich.“ Hervorgehoben wurden 
auch die Angebote für Ältere, für körperlich 
Benachteiligte, für Übergewichtige, für Nordic 
Walking, Rückenfit, Drumsfun, Fitnessgymnastik 
bis zum Wandern. Beispielhaft seien auch die 
Angebote für die Kleinsten mit den Kängurus 
(ab vier Jahren) oder den Purzelstunden (vier bis 
sieben Jahre) sowie das Engagement für Kinder 
mit Lernschwächen, körperlicher Behinderung 
und Kindern mit dem ADHS-Syndrom. Der 
Jugend werde in hohem Maße ein aktives Mit-
spracherecht eingeräumt, das für viele Vereine 
beispielhaft sein dürfte. 

So ist es auch nicht verwunderlich, dass in 
der Delegation des TSV Griedel bei der Preis-
übergabe drei Mitglieder des Jugendvorstandes 
anwesend waren. Über den Handballsport hinaus 
(die Männer und Frauenmannschaften spielen 
auf Landesebene) habe der Verein in der Region 
hohes Ansehen erworben. Dank der Öffnung 
nach außen durch zahlreiche Kooperationen 
mit schulischen, städtischen und vereinsüber-
greifenden Aktivitäten werde der TSV Griedel 
zu einem Vorzeigeverein in Hessen. Bei der Ent-
scheidung der Jury des Landessportbundes spielte 

auch die Gestaltung der Präsentation und die 
umfangreiche Darstellung der Vereinsaktivitäten 
eine große Rolle. Hier hatte Julia Hofmann vom 
TSV-Jugendvorstand vorbildliche Arbeit geleistet. 
Vereinsvorsitzender Rainer Hachenburger dankte 
den Verantwortlichen beim Landessportbund 
für die hohe Auszeichnung und betonte: „Unser 
Verein hat sich bereits mehrfach bei hessen-
weiten Aktionen wie „Sport für Krebskranke“ 
und „Sport ohne Alkohol“ beteiligt und mit 
einer großen Spendengala für das Kinderhospiz 
„Bärenherz“ in Wiesbaden auf sich aufmerksam 
machen können. 

Der Heinz-Lindner-Preis bedeutet für uns eine 
weitere herausragende Auszeichnung. Wir 
werden auch zukünftig bemüht bleiben, den 
Mitgliedern, aber auch den Nichtmitgliedern 
attraktive Angebote zu unterbreiten. Zu den 
ersten Gratulanten in Frankfurt zählten Sport-
kreis-Vorsitzender Jörg Wulf (Karben), HTV-Prä-
sidentin Rosel Schleicher (Dauernheim), sowie 
Sportkreis-Ehrenvorsitzender Rolf Lutz (Stamm-
heim). Jörg Wulf lobte den TSV Griedel mit den 
Worten: „Der TSV ist professionell aufgestellt, er 
geht innovative Wege und bereichert beispielhaft 
die Vereinsarbeit durch klare Zielvorstellungen.“ 
Rosel Schleicher fügte hinzu: „Beim TSV Griedel 
wird alles getan, damit sich Mitglieder und Nicht-
mitglieder wohl fühlen. Auf diese Weise wird die 
Basis geschaffen, bei der sich neue Ideen geradezu 
automatisch entwickeln können. Kompliment !“ 
Rolf Lutz meinte: „Nach der Auszeichnung in 
früheren Jahren für den Funball-Club Dortelweil 
und den KSV Klein-Karben hat der TSV Griedel 
diese landesweit besondere Auszeichnung wir-
klich verdient !“
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TSV Griedel gewinnt den Jugendförderpreis des Wetteraukreises

Der TSV Griedel gewinnt zum zweiten Mal in Folge 
den Jugendförderpreis, der von dem Jugendvor-
stand der Wetterauer Sportjugend jedes Jahr ver-
liehen wird. Nach der Teilnahme und dem ersten 
Platz im letzten Jahr, nahm der Jugendvorstand 
des TSV Griedel mit seiner Jugendsprecherin Julia 
Hofmann dieses Jahr erneut am Jugendförder-
preis der Wetterauer Sportjugend teil.

Dieses Jahr ging es besonders, neben der Jugend-
arbeit und anderen Aktionen, die die Vereine 
für ihre Jugendlichen anbietet, um das Thema 
„Integration“. 

Die Verleihung fand am 13.  November 2013 im 
Clubraum auf dem Sportgelände des SC Dortel-
weil in Dortelweil statt. Dieses Jahr nahmen 19 
Vereine daran teil, die in drei Kategorien, je nach 
Anzahl der Jugendlichen im Verein, aufgeteilt 
wurden. Nach der Begrüßung durch den Jugend-
vorstand des Wetterauer Sportkreis durch Sorin 
Onetiu und dem Sportkreis-Vorsitzenden Jörg 
Wulf, wurde der Jugendförderpreis in der ersten 

Kategorie verliehen, den „die Kängurus“, ein 
Trampolinverein aus Dauernheim gewann. 

Anschließend folgte ein Kurzvortrag zum Thema 
Integration und Fördermöglichkeiten von Volker 
Rehm. Danach wurde der Jugendförderpreis 
in den beiden Kategorien mit den meisten 
Jugendlichen im Verein verliehen. In der mitt-
leren Kategorie gewann der TSV Griedel und in 
der größten Kategorie der Gastgeber vom SV 
Fun-Ball Dortelweil. Der TSV Griedel konnte so-
mit auch dieses Jahr mit seiner Jugendarbeit im 
Verein glänzen. 

Neben den besonderen Angeboten, wodurch 
viele Kinder mit Migrationshintergrund für den 
Verein gewonnen werden, wie AGs an Schulen, 
Kooperationen mit Kindergärten, Schnuppertage 
und verschiedene Ferienangebote, unternahm 
und veranstaltete der TSV auch dieses Jahr wieder 
viele Aktionen und Veranstaltungen, wodurch die 
Jugendarbeit im Verein weiter vorangetrieben 
wird. Beispiele hierfür sind das Entenrennen, der 
Tschechien-Austausch, zahlreiche neue Trend-
sportangebote (wie Zumba, Kantaera, Aroha, 
DrumsFun …), eine Zumba-Party, einen Krebstag 
für krebskranke Menschen zusammen mit der 
Stiftung „Leben mit Krebs“ und viele Ausflüge 
einzelner Mannschaften. 

Besonders stolz ist der Verein, dass immer mehr 
Jugendliche in die Vereinsarbeit eingebunden 
werden. So besteht seit zehn Jahren ein Jugend-
vorstand im Verein, der von einer Jugendvollver-
sammlung gewählt wird. Dieser hat dieses Jahr 
beispielsweise das alljährlich stattfindende Mix-
Turnier, die Aktion „Alkoholfrei Sport genießen“ 
und einen Ausflug der A- bis C-Jugend nach 
Mannheim allein organisiert und bei weiteren 
Angeboten mitgeholfen.

Den Jugendförderpreis des Wetteraukreises für 
den TSV Griedel nahm die Jugendsprecherin des 
TSV Griedel, Julia Hofmann entgegen.

Inhalt.indd   18 28.09.14   20:08



19

Herzlich Willkommen bei der Turn- und Fitnessabteilung

Wann, wenn nicht jetzt?

Wo, wenn nicht hier?

Wer, wenn nicht wir?
John F. Kennedy

Turn-, Fitness- und Gesundheitssport in Griedel. Kommt vorbei und überzeuge Dich selbst !

Unsere Sportangebote für Kinder und Erwachsene lassen sich in Aktivstunden für Mitglieder unseres Ver-
eins und Kursangebote, die auch für Nicht-Mitglieder offen stehen, unterteilen.

Turnabteilung Kinder- und Jugendturnen

Rainer Hachenburger
Telefon (0 60 33) 6 83 18
Vorsitzender@tsv-griedel.de

Fitness- und Gesundheitsport

Britta Hachenburger
Telefon (01 72) 6 92 58 08

Facebook: Turn- und Fitnessabteilung TSV Griedel – www.turnen@tsv-griedel.de

All unsere Übungsstunden werden von versierten Übungsleiterinnen und Trainerinnen betreut. Einige 
Angebote sind mit dem Siegel Pluspunkt Gesundheit und Pro Sport ausgezeichnet, und werden von den 
Krankenkassen bezuschusst.

Das Übungsleiter und Trainerteam:

Von links die Übungsleiterinnen Turnen: Betina Adami, Sandra Schulz und Michaela Sulzbach.

Von links die Trainerinnen Fitness- und Gesundheitssport: Pia Beilner, Gaby Daschke-Hofmann, Britta 
Hachenburger, Gudrun Hoppelshäuser und Bärbel Weppler.

Komm vorbei und mach mit !

Wir freuen uns auf Dich!
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FitKids

Von links: Lenard Fischbach, Nevio Foglia, Anton Lenz, Louisa Neumann, Sandra Schulz, Lisa 
Gilbert, Nina Seitz, Emilia Metz und Mijo Hofmann mit Lana (Hund).

Purzelstunde

Hintere Reihe von links: Lena Weisel, Julia Dröscher, Paulina Falk, Luca Hell, Mika Ladner, Tim 
Sulzbach, Marie Hardwiger und Louis Engelmann; vordere Reihe von links: Sandra, Tim, Con-
stantin Kühnen, Emilia Neumann, Lukas Burgard, Michel Lenz, Louis Boos, Paul Siudak und 
Laura Juraschek.
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Stehend von links: Mia Pfaff mit Mutter Bianca Pfaff, Lukas Siudak mit Mutter Anika Siudak, Leiterin 
Betina Adami, Niklas Burgard mit Mutter Meike Burgard, Mutter Angela Seitz, Meo Linus Mengel mit 
Mutter Regina Mengel, Noah Ladner mit Mutter Rebecca Ladner und Mutter Susan Müller-Adl; untere 
Reihe von links: Lelia Foglia, Marie Seitz, Johanna Hachenburger, Johannes Simon, Hannah Metz, Darian 
Müller, Marie Boller, Isabell Eckhard und Mutter Jasmin Boller mit Anna; vorne sitzend: Emily Hell.

Eltern-Kind-Turnen

Ihr Frischemarkt in Rockenberg

M. Rørup ∙ Siemensstraße 35 ∙35519 Rockenberg ∙ Tel.: (0 60 33) 97 00 00 ∙ Fax: (0 60 33) 97 00 01
www.edeka-rockenberg.de ∙ USt.-Id-Nr.: DE 168 181 994

Kommen Sie vorbei und überzeugen 
Sie sich von unserem reichhaltigen 

Angebot an Artikeln.

M. Rørup
„Wer Lebensmittel mag,

hat ein paar Markenartikel.
Wer sie liebt, hat ein paar tausend.“
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Superzwerge

Zumba

Hintere Reihe von links: von oben links: Michaela Sulzbach (Übungsleiterin), Melissa Lopez, 
Elisa Erletz, Leonie Müller-Starke, Jana Schepp und Stella Fischbach, vordere Reihe von links: 
Lisa Gilbert, Mavie Hofmann, Sarah Gilbert und Christin Adami; es fehlt: Amelie Kopf.

Hintere Reihe von links: Lorena Fischbach, Rebecca Högel, Anne Morkel, Alisa Fischbach und 
Michaela Sulzbach; vordere Reihe von links: Michelle Herbel, Andrea Fischbach, Sybille Lenz 
und Anna-Lena Schilken.
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Einige Teilnehmer/innen 
der Fitnessstunden

Hintere von links: Susanne Gilbert, Rainer Hachenburger,Thorsten Vorstandlechner, Thomas 
Hildebrand, Sabine Bopp-Müller, Usch Fröhlich, Magda Nowak, Hannelore Dornauf, Nathalia 
Haibel, Jutta Weiß und Sandra Harrach-Prüller; sitzend von links: Britta Hachenburger, 
Martina Hofmann, Oxana Kühne, Rebecca Ladner, Betina Adami, Heidi Grotegut, Andrea 
Fischbach, Ivonne Dröscher und Heidi Müller.

Briefblätter
Visitenkarten
Flyer
Plakate
Broschüren & 

 Prospekte

Formulare
Werbeanzeigen
Einladungen
Danksagungen
Trauerkarten
Menükarten

Tobias
Weyrauch
Grüninger Weg 10
35423 Lich
06404.2052293
service@weylay.de

Service für 
Satz, Layout
Copy und Druck

Stempel
Festbücher
Vereinsbücher

Kopien
jeglicher Art!Öffnungszeiten:

Mo bis Fr 10 – 18 Uh

www.weylay.de
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Soll es das „Geheimnis um Cleopatra“, „Explosive 
Russia“ oder doch lieber ein Hauch afrikanischen 
Temperaments mit „Spirit of Africa“ sein ? Es 
ist egal, für welche Show man sich entscheiden 
würde, denn die „Magic Colours“ vom TSV und 
KVG Griedel bieten für die unterschiedlichsten 
Events stets ein ausgezeichnetes und makelloses 
Bühnenprogramm. Die Tanzformation um Kirsten 
Jäger und Ilona Reuhl hat für private Feiern ebenso 
alles im Gepäck wie für Stadtfeste oder Galas.

„Wir bekommen jedes Jahr viele Anfragen, 
doch für uns ist es fast unmöglich, diese alle an-
zunehmen. Allein im Juli waren wir beinahe jedes 
Wochenende sogar mehrfach unterwegs“, erzählt 
Kirsten Jäger, die die „Magic Colours“ stolz „mein 
Baby“ nennt und die Gruppe bereits seit 1999 
unter diesem Namen trainiert. So war die Schar 
aus 23 Mädels und einigen Jungen nicht nur auf 
der Gießener Landesgartenschau oder der italie-
nischen Nacht in Butzbach zu bewundern, auch 

beim Abend des Sports im Wiesbadener Landtag 
gab die Gruppe schon ihr Bestes.

Zwar sind die Jungs nicht bei jedem Training 
dabei „aber sie sind bei uns gerne gesehen, und 
wenn es ernst wird, unterstützen sie uns tat-
kräftig“, berichtet Tänzerin Julia Riek. Und ernst 
wird es bei den „Magic Colours“ häufi g, denn 
die Tanzgruppe lebt von der Perfektion, die es 
bei jedem Event umzusetzen gilt. „Bei uns wird 
alles bis ins Detail geplant, eine perfekt, eigens 
im Tonstudio produzierte Musik, selbst ge-
schneiderte Kostüme, Bühnenbild, Maske und 
Frisur müssen stimmen, bevor wir die Bühne be-
treten“, sagt Jäger. Dabei spielen Friseurmeis-
terin Tina Gumpert, Kosmetikerin Rita Metzger, 
Schneiderin Iris Gonnermann und viele andere 
Helferinnen und Helfer im Backstagebereich eine 
große Rolle.

Das Wichtigste ist und bleibt aber natürlich eine 
außergewöhnliche Choreografi e und die Aus-

Hintere Reihe von links: Alysha Dietz, Julia Haselbauer, Sophia Knorr, Katrin Jäger, Anna Lena Müller, 
Juliette Freymann und Viktoria Eisenkolb; mittlere Reihe von links: Alexandra Euler, Sina Straka, Nicola 
Buß, Lorena Carin Plischka, Helena Jäger, Emily Fricke und Mareike Kudelko; vordere Reihe von links: 
Beatrice Angel Hegen, Julia Riek, Monja Geretschläger, Ulrike Bratsch und Anna Lena Zoschke; es fehlen: 
Joana Diehl, Elena Hitzel, Sophia Miller und Annika Weinmann.

Magic Colours
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drucksstärke der Tänzerinnen. Dafür üben die 
Mädels immer donnerstags und freitags abends 
mehrere Stunden. „Und wir hören erst auf, wenn 
ich zufrieden bin“, so Jäger, „das kann mal eine 
viertel Stunde früher oder später sein, an feste 
Trainingszeiten können wir uns bei diesem Niveau 
nicht halten.“

Schließlich zahlt sich das harte Training, das schon 
manches Mal auf einen Samstag ausgeweitet 
wurde, aus. Die „Magic Colours“ nahmen unter 
anderem bereits dreimal am Landesentscheid des 
„Rendezvous der Besten“ teil und qualifi zierten 
sich auch in diesem Jahr im Rahmen des Hessen-
tages in Bensheim für das Bundesfi nale am 
15.  November in Berlin. Dort werden sie ihr 
Können gegen rund 40 qualifi zierte Gruppen aus 
unterschiedlichen Landesturnverbänden unter 
Beweis stellen müssen. „Hessische Showgruppe 
des Jahres“ dürfen sie sich jetzt schon zum dritten 
Mal nennen. Ob es für noch mehr reicht, wird sich 
zeigen, denn „Wir wissen, wie hoch das Niveau 
bereits auf Landesebene war, da hat man schon 
etwas Bammel vor dem, was uns bevorsteht“, so 
Tänzerin Nicola Buß.

Dennoch: Große Vorfreude macht sich unter den 
motivierten Tänzerinnen breit. Die Erinnerungen 
an die Siegerehrung beim „Rendezvous der 

Besten“ und die zahlreichen Freudentränen 
neben allem Jubel schweißen zusammen und 
machen Lust auf mehr. Die Mädels wollen auch 
in Zukunft weiter bei zahlreichen Wettbewerben 
antreten und ihr Publikum mit den stets grund-
verschiedenen Tänzen verzaubern.

Dass es aber nicht nur um das Siegen und Messen 
mit anderen Tanzgruppen geht, steht für die 
Griedeler Tanzformation fest. Kirsten Jäger und 
Tina Gumpert haben mit den „Magic Colours“ 
innerhalb von zwei Jahren die „Charity Gala 
Bärenherz“ ins Leben gerufen. Am 26.  Oktober 
vergangenen Jahres fand das Mammutprojekt 
mit Moderator Jörg Bombach seinen Höhepunkt. 
An dem Gala-Programm nahmen unter anderem 
zahlreiche Vereine wie das Turnteam Linden, 
Fernsehstars und die Gießener Kultband „Super-
phonix“ teil. Rund 19.000,– Euro gesammelte 
Spenden fl ossen dank den „Magic Colours“ 
und vielen weiteren Akteuren über die Stiftung 
Bärenherz schwer kranken Kindern zu.

Tanzen aus Leidenschaft, mit viel Freude, En-
gagement, Perfektion und Ausdrucksstärke 
– das ist es, was die „Magic Colours“ ausmacht 
und womit es die bunte Truppe schafft, ihr 
Publikum immer wieder zu beeindrucken. 
 geschrieben von Manuela Jung

Telefon 0 60 33 / 44 34 – www.fahrschule-roesner.com
Butzbach – Gambach – Münzenberg – Rockenberg
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Die Erfolge der aktiven Mannschaften des TSV 
Griedel stehen im direkten Zusammenhang mit 
der engagierten Jugendarbeit der vergangenen 
Jahre. Allen die dazu beigetragen haben, sei an 
dieser Stelle herzlichst gedankt. Der TSV hat seine 
sportlichen Ziele langfristig angelegt und wird 
sich auch in Zukunft seiner sozialen Verantwor-
tung den Kindern und Jugendlichen gegenüber 
bewusst sein. 

Handball ist für Kinder nicht nur ein attraktiver 
Sport, er vermittelt ihnen neben der Freude an 
der Bewegung auch soziale Erfahrungen, wie 
zum Beispiel Teamfähigkeit. Werte wie Begeis-
terungsfähigkeit, Verantwortung, Erfolgsorien-
tierung sowie Durchsetzungsvermögen in einer 
intensiven, schnellen, körperbetonten Ballsport-
art werden gefördert. 

Wir werden versuchen die Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Kindergärten und Schulen noch 
weiter auszubauen. Ein weiterer Handballschnup-

pertag war ein voller Erfolg. Aktuell planen wir 
die Zusammenarbeit mit Jugendkoordinator Sa-
scha Präger ein durchgängiges Jugendkonzept zu 
entwickeln und eine qualifizierte Ausbildung der 
Jugendtrainer sicher zu stellen. Unter anderem 
möchten wir erreichen, dass sich alle Jugend-
trainer ihrer Vorbildfunktion bewusst werden, 
sich als Helfer der Kinder und Jugendlichen ver-
stehen und diese nicht für eigennützige  Zwecke 
und Vorstellungen (reiner Ergebnishandball) 
instrumentalisieren. Wichtig ist uns dabei, dass 
sowohl der Leistungsbereich als auch der Breiten-
sportbereich im Handball abgedeckt wird. Erste 
vielversprechende Gespräche haben wir bereits 
geführt.

Wir wünschen allen Kindern -und Jugendlichen 
mit ihren Trainern und Betreuern viel Spaß in der 
kommenden Saison.

Der Vorstand

Jugendhandball im TSV Griedel

Ihre Einkommensteuer-

erklärung ist unser Job !!

...im Rahmen einer Mitgliedschaft bei

ausschließlich Einkünften aus

nichtselbständiger Tätigkeit und bei

Bei Summe Einnahmen bis 13.000 € Einzel-/

26.000 € Zusammenveranlagung

Lohnsteuerhilfeverein Aktuell e.V.   -   Beratungsstelle:

 35510 Butzbach

Tel. 06033 / 975892 · www.pguenther.aktuell-verein.de

Bei Bedarf Hausbesuche. 

· Kapitaleinkünften

· Vermietung und Verpachtung

· Veräußerungsgeschäfte

Wie kostbar ist Ihre Freizeit ??
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Jetzt die 
Allnet-Flat 

sichern, schon  
ab 19,99 € mtl.1

Hier landen Sie  
garantiert einen  

Volltreffer
Top-Service und faire Angebote.

œæShop Seltersweg 49, 35390 Gießen

Telefónica Germany GmbH & Co. OHG, Georg-Brauchle-Ring 23–25, 80992 München
1 Neu-Tarife œ Blue All-in S, M, L u. XL enthalten alle nationalen Standardgespräche u. -SMS aus dem dt. œ Mobilfunknetz sowie mobiles Surfen im œ Netz. Jeweils enthaltene max. Geschwindigkeit gilt bis Verbrauch 
von 50 MB (S), 500 MB (M), 2 GB (L), 5 GB (XL) pro Abrechnungsmonat, danach 32 KBit/s. Weitere Tarifdetails, z. B. im Tarif œ Blue All-in S: mtl. Paketpreis 19,99 €, Anschlusspreis 29,99 €, Mindestvertragslaufzeit  
24 Mon. Datennutzung gilt nur für paketvermittelte nationale Datenverbindungen, nicht für Sprach-, Videotelefonie- o. Peer-to-Peer-Dienste. Max. Surf-Geschwindigkeit: bis 50 MB pro Abrechnungsmonat 3,6 MBit/s, 
danach 32 KBit/s. SIM-Karte in mobilem Endgerät ohne SIM-/Net-Lock nutzbar. Weitere Tarifdetails auf www.o2.de.

33.1198_AZ 210x297mm_Handball Gießen_2308_RZ.indd   1 23.08.13   12:34Inhalt.indd   28 28.09.14   20:08



29

Seit 1996, dem Jahr seiner Gründung, bis heute 
arbeitet der FUN FOR YOUNGSTERS e.V. Griedel 
auf das Engste mit dem TSV Griedel zusammen. 
Damals fragten sich einige sportbegeisterte 
Griedeler Eltern und eingefl eischte Griedeler 
Lokalpatrioten, wie sie den TSV Griedel bei 
seinen vielfältigen Aufgaben unterstützen und 
dazu beitragen können, dass das Vereinsleben 
in Griedel so bleibt, wie es schon immer war und 
sein wird, nämlich höchst vielfältig und lebhaft. 
Die ersten Ideen wurden noch in geselliger Runde 
zu vorgerückter Stunde auf Bierdeckel gekritzelt. 

Wer dabei als Erster auf den Gedanken kam, einen 
eigenen Förderverein ins Leben zu rufen, liegt im 
Dunkel der Geschichte. Alten Überlieferungen zu-
folge war es der sagenumwobene Jürgen Weiß. 
Am nächsten Tag und etwas verkatert schauten 
sich alle Teilnehmer der Tafelrunde verdutzt an 
und fragten: wollen wir das wirklich tun ? Ja, 
lautete die Antwort aller, und wie ! Dies war die 
Geburtsstunde des FUN FOR YOUNGSTERS e.V., 
der bald auf sein 20jähriges Bestehen (wie doch 
die Zeit vergeht !) wird zurückblicken können. Er 
verstand sich dabei immer als Dienstleister für 
den TSV Griedel, als dessen „kleiner Bruder“. 

Als kleiner Verein kann er dabei naturgemäß nicht 
die ganze Bandbreite dessen abdecken, was der 
TSV leistet. In gewichtigen Teilaspekten konnte 
er ihm jedoch immer hilfreich unter die Arme 
greifen. Der Organisation von Trainingseinheiten, 
Auswärtsfahrten und Turnieren etwa, Freizeit-
veranstaltungen und -angeboten, Reisen zu 
sportlichen und kulturellen Events, dem Jugend-
austausch mit Tschechien, der Akquirierung von 
Spendern und Werbepartnern, der Hilfestellung 
bei all den kleinen und manchmal auch großen 
Sorgen und Nöten, denen sportbegeisterte 
Jugendliche und ihre Eltern begegnen etc.

Ein fester Programmpunkt ist für FUN FOR 
YOUNGSTERS dabei jedes Jahr auch die Teil-
nahme an dem Griedeler Jugend-Handballturnier 
und dem (kürzlich zum neunten Mal in Folge ver-
anstalteten) Griedeler Entenrennen mit eigenen 
Ständen. 

Wir leugnen bei alldem gewiss nicht, dass wir 
unsere jungen Sportskanonen (und auch die 
älteren) siegen sehen wollen. Noch wichtiger 
war für uns jedoch immer, Jugendlichen und 

Der TSV Griedel und FUN FOR YOUNGSTERS – zwei Unzertrennliche

Heranwachsenden Geborgenheit und „ein Stück 
Heimat“ zu vermitteln, ihr Zusammengehörig-
keitsgefühl und ihre (wie es auf Soziologen-
deutsch heißt) sozialen Kompetenzen zu stärken 
und ihnen sinnvolle Freizeitaktivitäten mit einer 
gelungenen Mischung aus Sport, Spaß, Kul-
tur und neuen Erfahrungen anzubieten. Auch 
Jugendliche, die sich beim Sport vielleicht eher 
schwer tun, sind dabei bei uns genauso will-
kommen wie alle anderen auch. Wir sind der 
Meinung, dass jeder sein eigener Weltmeister ist 
und Förderung verdient, wenn er oder sie sich 
nur bemühen. 

In Geld schwimmt FUN FOR YOUNGSTERS dabei 
gewiss nicht. Seine Einnahmen erlaubten es 
ihm jedoch bislang praktisch jedes Jahr, dem 
TSV Griedel ein Spende im (allerdings unteren) 
vierstelligen Bereich zukommen zu lassen. All 
dies wäre nicht möglich gewesen ohne das ehren-
amtliche Engagement vieler Vereinsmitglieder 
und die von ihnen (sehr gerne) „geopferte“ Frei-
zeit. Ihnen allen sei an dieser Stelle noch einmal 
herzlichst gedankt. Ohne Euch gäbe es uns schon 
lange nicht mehr !

Sind Sie neugierig auf uns geworden ? Erwägen 
Sie vielleicht sogar, sich mit Ihren Ideen und Ihrem 
Elan bei uns einzubringen ? Dann wären wir über-
glücklich ! Oder wollen Sie einfach Näheres über 
uns erfahren ? Für Fragen und Informationen 
stehen Ihnen gerne unser großer Vorsitzender 
und Steuermann Klaus Müller (Telefon (0 60 33) 
54 87) und unser 2. Beisitzer Jürgen Weiß unter 
seiner 24 Stunden am Tag besetzten Telefon-
Hotline mit der Nummer (0 60 33) 6 06 53 zur Ver-
fügung. Falls Ihre knapp bemessene Zeit Ihnen 
aber keine Vereinsaktivitäten erlauben sollte, 
brauchen Sie sich deswegen nicht zu grämen. Wir 
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freuen uns auch sehr über jede Spende und sei 
sie noch so klein. Dafür benötigen Sie natürlich 
unsere Bankverbindung. Es ist die Konto-
Nummer 9 002 081 bei der Sparkasse Oberhessen 
(BLZ  518 500 29) (IBAN:  DE85 5185 0079 0009 002
0 81; BIC:  HELADEF1FRI). Sie erhalten dann auch 
eine Spendenbescheinigung, mit der Sie dem 
Finanzamt ein Schnippchen schlagen können. 
Großspendern können wir auch unser Nummern-
konto auf den Cayman-Inseln nennen (Nein, 
das war jetzt natürlich ein dummer Scherz ! Sie 
können sich fest darauf verlassen, dass bei uns 
alles mit rechten Dingen zugeht).

Anderen Vereinen im heimischen Raum wollen 
wir gewiss nicht zu nahe treten. Sie leisten alle 
Außergewöhnliches, oft unter widrigen Um-
ständen und mit beengten finanziellen Mitteln. 
Der TSV Griedel ist ihnen allen freundschaftlich 
verbunden. Dass aber das Vereinsleben und der 
Zusammenhalt in Griedel vielleicht noch reicher 
sind als in manchen anderen Orten (nicht so 
wie im quirligen Butzbach, aber immerhin), 
liegt sicherlich zum großen Teil am TSV Griedel. 
Unseren Beitrag hierzu seit nunmehr bald 
20 Jahren geleistet zu haben, erfüllt uns von FUN 
FOR YOUNGSTERS mit großer Befriedigung und 
Stolz.

Xella Kalksandsteinwerk
Griedel GmbH & Co. KG
Außenliegend 10
35510 Griedel
Telefon 0 60 33 / 9612-0
Telefax 0 60 33 / 9612-22
www.ytong-silka.de

Silka bietet umfassende Kalksandstein-
lösungen.
Zu unserem vielfältigen Angebot gehört
auch die individuelle Systemlösung für
wirtschaftliches Bauen: „KS Plus“.
KS Plus bietet neben maßgeschneider-
ten KS Planelementen vor allem unsere
Fullservice-Dienstleistungen.
Silka. Der Kalksandstein, der durch
Leistung überzeugt.

Inhaber: Remzi Kandemir
Wetzlarer Straße 23
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 34 66

Änderungs-
schneiderei
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Stehend von links: Carla Marina Rokahr da Silva (Betreuerin), Emin Gönen, Jaden Pavathottal, Niklas 
Burgard, Lucca Hell, Niklas Linke, Leonard Klisa, Paulina Falk, Fiona Roth, Lena Weisel und Jutta Weiß 
(Trainerin); kniend von links: Theresa Klisa, Samuel Tröster, Jonas Linke, Josch Pavathottal, Fabio Di Scala-
fi ni und Marie Hardwiger.

Kängurus

Die Spielgruppe „Kängurus“ wurde im Mai 1996 
ins Leben gerufen und besteht mittlerweile 
18  Jahre. Seit Anfang an dabei ist die Leiterin 
der Gruppe Jutta Weiß, unterstützt wird sie von 
Carla Marina Rokahr da Silva. Die Kängurus sind 
die jüngsten Sportler der Handballabteilung des 
TSV Griedel. Sie sollten vier Jahre sein, wenn sie 
unser Training am Freitag von 14:30-16:00 Uhr in 
der Schlosssporthalle besuchen wollen.

Unser Ziel in dieser Gruppe ist es frühzeitig breit 
angelegte Bewegungsorientierte Grundlagen 
zu schaffen, um später häufi g auftretende Hal-
tungsschwächen und Schäden entgegen wirken 
zu können. Dies bedeutet nicht die frühzeitige 
Hinführung zu einer speziellen Sportart, sondern 
die Elemente von Spielen und Toben unter der 
Berücksichtigung von Wahrnehmung, Gleichge-

wicht, Orientierung und Differenzierung stehen 
im Vordergrund. Diese Ziele versuchen wir zum 
größten Teil mit so genannten „Bewegungsland-
schaften“ zu erreichen. Eine Bewegungsland-
schaft fordert zu elementaren Bewegungsfor-
men heraus: Springen, Klettern, Schaukeln, Ge-
hen, Laufen, Heben, Ziehen, Schieben u. v. m. Die 
Bewegungslandschaft regt zum Rollenspiel an,

 – fördert Selbstständigkeit und Selbsttätigkeit

 – gibt Raum für Kreativität und Phantasie

 – garantiert eine hohe Bewegungsintensität, 
weil die Kinder keine, oder nur extrem kurze 
Wartezeiten haben
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 – lässt sich mit Kleinmaterial kombinieren z. B. 
Reifen, Luftballons, Teppichfliesen, Bänder, 
Seile, Zeitungen, Wäscheklammern, Bierdeckel 
usw.

 – besitzt einen hohen Aufforderungscharakter, 
dem selbst bewegungs- gehemmte Kinder 
kaum wieder stehen können

 – lässt immer Raum für individuelle Lösungs-
ansätze, es gibt kein richtig bzw. kein falsch

 – kann mit unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden aufgebaut werden.

Unsere Stunde fängt meist mit einem Lauf oder 
Kreisspiel an. Diese Spiele trainieren Herz und 
Kreislauf und kommen dem kindlichen Bewe-
gungsdrang entgegen. Dann folgt der Aufbau 

der Bewegungsbaustelle, teilweise mit den Kin-
dern. Bei Spielen mit dem Ball lernen die Kinder 
in spielerische Weise das Werfen, Fangen, prellen 
usw. Die Stunde endet meist mit Kreisspielen, die 
sich besonders als gemeinsamer Ausklang einer 
Bewegungsstunde anbieten.

Bei schönem Wetter wird das Training auch mal 
auf den Spielplatz verlegt, oder alle Kängurus ge-
nießen das Eis in einer Butzbacher Eisdiele.

Bei Fragen kann man sich an Jutta Weiß, Tel.: 
(0 60 33) 6 06 53, wenden.

Training:
Freitags von 14:30–16:00 Uhr  
in der Schlosssporthalle in Butzbach

WIR
DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS
GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   D
HAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZF
DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS
GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   D
HAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZF
DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS
GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   D
HAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZFELD   DRUCKHAUS GRATZF

35510 Butzbach · Langgasse 16-24 · Telefon (0 60 33) 9 60 60

D R U C K E N  A L L E S  A U S S E R  G E L D

BUTZBACHER ZEITUNG
DRUCKHAUS GRATZFELD

Auch diese Broschüre wurde in unserem Hause hergestellt.
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Hintere Reihe von links: Laura Zentame, Mika Ladner, Tim Sulzbach, Seraphina Keyserlingk und Theresa 
Wicke; vordere Reihe von links: Maxi Keyserlingk, Maxim Fichtner, Felix Hellberg, Hasan Yilmaz und Sam 
(Samuel) Tröster; im Hintergrund: Jörg Ladner.

Minis

Die Minis des TSV Griedel sind die jüngsten 
aktiven Mitglieder des TSV Griedel. Ziel des ab-
wechslungsreichen Trainings ist ein Heranführen 
an den Handballsport durch Schulung der Koor-
dination, erster Wurf-, Fang- und Prellübungen 
und Erklären der grundlegenden Spielregeln.

Allerdings handelt es sich hierbei nicht um ein 
reines Handballtraining wie bei den „Großen“, 
sondern das Hauptaugenmerk liegt auf Spiel, 
Spaß und Bewegung mit und ohne Ball. Es geht 
darum die Kinder zur Bewegung und zum Sport 
zu animieren und gleichzeitig ihrem Bewegungs-
drang eine sinnvolle Plattform zu bieten. Durch 
das Miteinander werden auch wichtige Charakter-
eigenschaften wie Teamgeist, gegenseitige Rück-
sichtnahme, Pfl ichtbewusstsein und Pünktlichkeit 
bei den Kindern ausgebildet und gefestigt.

Da ein Großteil der Minis an Ostern in Richtung E-
Jugend abgegeben wurde startete das Miniteam 
erst mal mit nur wenigen Teilnehmern in den 
neuen Trainingsbetrieb. Mit etwas Werbung an 
den Schulen konnte man Woche für Woche mehr 
Kinder im Training begrüßen. Mit viel Spaß nahm 
dann die jüngste Mannschaft am eigenen Turnier 
auf dem Griedeler Bolzplatz im Juni teil. In der 
Gruppe der Anfänger spielte man im 4+1-System 
und kämpfte mit viel Teamgeist um jeden Ball. 
Viel Applaus ernteten die Kleinen und freuten 
sich am Ende über Medaillen und Urkunden. 
Sehr traurig war man zwei Wochen später, als 
ein Turnier in Gambach wegen des schlechten 
Wetters abgesagt wurde, denn auch hier wäre 
man gerne noch mal an den Start gegangen.

In der kommenden Hallenrunde wird man die Mi-
nis für die Spielrunde 4+1 anmelden. Hier wird 
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über ein kleineres Spielfeld auf abgehängte Tore 
gespielt. Eine gute Möglichkeit für die Spiel-
anfänger erste Erfahrungen zu sammeln.

Theresa Wicke – FSJlerin des Vereins – wird das 
Training federführend leiten. Unterstützt wird 
sie von Maxi Keyserlingk (Jugendspieler) und 
Oliver Kehl (Elternteil) die beide regelmäßig am 
Trainingsbetrieb teilnehmen. Leider ist es sehr 
schwierig Betreuer oder Eltern zu dieser doch 
recht frühen Trainingszeit zu gewinnen. Wer 
Interesse und Zeit hat kann sich gerne hier ein-
bringen.

Für die Organisation der Minis ist Elke Glück seit 
Jahren im Verein zuständig. Hier ist man froh, 
dass nun ein neues und auch gleichzeitig altes 

„Gesicht“ mit einsteigt und sich um die Geschicke 
der Jüngsten kümmern möchte: Jörg Ladner – 
jahrelang Torhüter unserer ersten Männermann-
schaft.

Alle gemeinsam sind bemüht die Saison 2014/2015 
recht erfolgreich zu gestalten. Wir wünschen den 
Kleinsten im Verein viel Spaß in ihrem Team und 
würden uns über interessierte Kinder (und auch 
Eltern) sehr freuen:

Training:
Immer mittwochs 
von 15:00–16:30 Uhr 
in der Schlosssporthalle in Butzbach

Bleichweg 4 • 35510 Butzbach • Telefon (06033) 9870-0 • Telefax (06033) 9870-20
www.gerhardt-bauzentrum.de
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Hintere Reihe von links: Theresa Wicke (Trainerin), Anna-Lena Knoop, Lola Pillekamp, Linda Fritzsche, 
Anna Thiévent und Monika Strasheim (Trainerin); vordere Reihe von links: Jana Schepp, Stella Fischbach, 
Celine Peters, Louisa Reiter, Celine Heininger und Carlotta Keyserlingk; es fehlen: Lisa Gheonea und die 
Trainerinnen Adrienne Bartosch und Ellen Özogül.

Weibliche Jugend E – Bezirksliga C – Mitte

Die weibliche E-Jugend des TSV Griedel steht in 
der Saison 2014/2015 unter der neuen Leitung 
von Adrienne Bartosch, die bisher bei den Minis 
des TSV viel Erfahrung gesammelt hat. Nun mit 
eigener Verantwortung ein Team zu leiten ist 
eine tolle Sache und macht ihr sehr viel Spaß. Sie 
absolvierte im Mai den Kinderhandballtrainer-
lehrgang und wird mit der Unterstützung von 
Ellen Özogül in der neuen Saison das Kommando 
bei den Mädels übernehmen.

Die Mannschaft ist in den Jahrgängen 2004 und 
2005 recht gut aufgestellt und die Jüngeren aus 
den Minis passen sich den „alten“ Hasen recht 
schnell an. Mit viel Eifer sind alle an den beiden 
Trainingstagen montags und mittwochs in der 
August-Storch-Halle dabei. Der Spaß am Handball 
ist riesengroß und die gemeinsamen Einheiten 

mit der männlichen E-Jugend sind kein Problem. 
Beide Teams teilen sich die Halle und haben auch 
schon viele gemeinsame Einheiten absolviert.

Von Ostern bis zu den Sommerferien stehen 
keine Punktspiele auf dem Plan und besondere 
Trainingseinheiten (Handballabzeichen, neue 
Spiele, „andere“ Übungen) werden hier ein-
geplant. Zudem hat man auch an Feldturnieren 
teilgenommen. In Ober-Mörlen musste man auf-
grund der geringen Beteiligung von Mädelteams 
an der männlichen Runde teilnehmen. Dies war 
aber kein großes Problem für die TSV-Mädels, 
denn sie sind die Jungs ja gewöhnt. Sie kamen 
sogar über die Vorrunde hinaus und belegten 
nach sechs anstrengenden Spielen (tropische Tem-
peraturen an Pfi ngsten) einen wohlverdienten 
vierten Platz. Drei Wochen später startete man 
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am Griedeler Turnier und konnte diesmal in einer 
weiblichen Runde spielen. Mit viel Power und sehr 
viel Spaß waren alle dabei und in der Spielform 
2x3gegen3 hatten alle genügend Ballkontakte.

In der kommenden Saison trifft man auf Fern-
wald, Homberg, K/P/G/Butzbach, Grünberg/
Mücke, Buseck/Beuern und Wettenberg. Mit viel 
Erfahrung werden Anna-Lena, Linda, Anna, Lola 
und Lisa das Spiel nach vorne bringen und die 
Neulinge Charlotta, Sisi, Stella, Louisa, Celine und 
Jana werden sich schnell in das Spiel integrieren. 
Die Stimmung im Team ist klasse und eine Ge-
meinschaft hat sich auch schon unter den Eltern 
gebildet.

Nach den Sommerferien geht es recht schnell in 
die neue Runde und bereits Mitte September 

Training:
Montags und mittwochs  
von 16:30–18:00 Uhr  
in der August-Storch-Halle in Butzbach
Infos dazu gibt es bei Monika Strasheim,  
Telefon (0 60 33) 6 74 72

stehen die ersten Spiele auf dem Plan. Noch 
etwas Feinschliff und dann erfolgreich starten – 
das wäre der Wunsch von allen.

Der TSV Griedel wünscht seinen beiden jungen 
Trainerinnen weiterhin viel Spaß bei ihrer Arbeit 
und viel Erfolg in der neuen Saison 2014/2015.

• Installation und Verkauf von Beschallungsanlagen,
Medientechnik, Bose-Homeentertainment

• Tonstudio

• Raumakustische Planung und Vertrieb von Absorbern

Gottl ieb-Daimler-Straße 15 · 35440 Linden
Tel. 0 64 03 / 9 76 08-0 · Fax 0 64 03 / 9 76 08-29

www.acustic.de · mail@acustic.de
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Stehend von links: Thomas Oberst, Julius Sorgner, Luis Schepp und Finn Helmig; sitzend von links: Theresa 
Wicke (Trainerin), Richard Fritze, Pius Schelter, Niklas Dörsam, Henry Niclas, Severin Plüch und Monika 
Strasheim (Trainerin); es fehlt: Ilja Zadneprovskiy.

Männliche Jugend E – Bezirksliga C – Mitte

Auch in diesem Jahr wird der TSV Griedel wieder 
eine männliche E-Jugend im Bezirk Gießen stellen 
können. Mit zurzeit zehn Jungs wurde man für die 
Hallensaison 2014/2015 angemeldet. Gemeldet 
wurde die Mannschaft als gemischte Mannschaft, 
denn im Bezirk Gießen gehen die gemischten 
Mannschaften bei den Jungs an den Start und 
somit können die TSV Mädels auch mal Einsatz-
zeiten im „rauhen“ Jungenteam wahrnehmen.

Die Trainingseinheiten der männlichen und weib-
lichen E-Jugend fi nden immer zeitgleich in der 
August-Storch-Halle montags und mittwochs um 
16.30 Uhr statt und manch gemeinsame Trainings-
einheit brachte schon sehr viel Schweiß und Spaß 
bei allen.

Zu einem großen Teil haben die Jungs bereits 
im letzten Jahr schon in der E-Jugend mitge-

wirkt und die zwei oder drei neuen Gesichter aus 
den Minis haben sich schnell eingefügt. Da der 
bisherige Trainer Nick Stolte im September seine 
Zelte in der Heimat abbricht und zum Studium 
nach Darmstadt geht wird in der Saison die Mann-
schaft von Monika Strasheim geleitet.

Nach einer langen „spiellosen“ Zeit von Ostern bis 
zu den Sommerferien geht es nach den Sommer-
ferien recht schnell in den Spielbetrieb über. Am 
20. September 2014 tritt man zum ersten Derby bei 
der HSG Mörlen an. Bei dem eigenen Feldturnier 
im Juni konnte man gleich Erfahrungen sammeln 
und sah das Team zum ersten Mal über den Platz 
wirbeln. Mit der tollen Unterstützung der Eltern, 
die immer sehr begeistert dabei sind, freuen sich 
alle auf die neue Saison.
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Mit ein paar Neuerungen hat der Bezirk die 
Trainer in den Sommerferien geschult und alle 
werden versuchen dies so schnell wie möglich 
umzusetzen. Die Spielform 2x3 gegen 3 ohne 
Anzeige des Ergebnisses während des Spieles hat 
sich sehr bewährt. Neu ist jetzt allerdings, dass 
der 7m bei den Jüngsten abgeschafft wird. Dafür 
wird ein Penalty-Werfen eingeführt. Lasst euch 
also überraschen und schaut mal bei unseren 
Jüngsten vorbei.

Training:
Montags und mittwochs 
von 16:30–18:00 Uhr 
in der August-Storch-Halle in Butzbach
Infos dazu gibt es bei Monika Strasheim, 
Telefon (0 60 33) 6 74 72
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1 Beide E-Jugendteams beim Handball-
abzeichen.

2 Häkeln und Stricken mit weibliche E- und D-
Jugend.

3 Die weibliche E-Jugend nach einem Spiel.
4 Neues Spiel … beliebt bei Jungs und Mädels 

… Wo ist der Finn?
5 Neues Spiel … beliebt bei Jungs und Mädels 

… Wo ist der Finn?
6 Weibliche A-Jugend im Trainingslager.
7 Weibliche A-Jugend bei der Besprechung im 

Trainingslager.

VORHER

FASZINATION ROT INTENSITY SERVICE
Lassen Sie Ihr Haar in lang anhaltendem, einzigartig intensivem Rot erstrahlen.

SALON HAARSCHARF

Andrea Ohly
Färbgasse 4
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 57 50

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 13:00 Uhr

Telefon (0 60 33) 74 4110
Telefax (0 60 33) 74 4111
Mobil (01 75) 4 35 36 38
stoehrsat@t-online.de

Matthias Stöhr
Sudetenring 36
Pohl-Göns
35510 Butzbach

Satanlagen

Fernsehtechnik

Telekommunikation

Beratung

Verkauf

Service
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1 Beide E-Jugendteams beim Handball-
abzeichen.

2 Häkeln und Stricken mit weibliche E- und D-
Jugend.

3 Die weibliche E-Jugend nach einem Spiel.
4 Neues Spiel … beliebt bei Jungs und Mädels 

… Wo ist der Finn?
5 Neues Spiel … beliebt bei Jungs und Mädels 

… Wo ist der Finn?
6 Weibliche A-Jugend im Trainingslager.
7 Weibliche A-Jugend bei der Besprechung im 

Trainingslager.

Bilder aus dem Jugendbereich I
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1 Weibliche A-Jugend bei der Besprechung im 
Trainingslager.

2 Hessenweiter Mädchenhandballtag mit Land-
tagspräsident Norbert Kartmann und HHV-
Vertreter Tobias Weyrauch in der Butzbacher 
Sporthalle.

3 Mädchenhandballtag

4 Faschingstraining.

5 Faschingstraining.

6 Faschingstraining.

7 Pizzaessen der weiblichen E- und D-Jugend.

Butzbach · Wetzlarer Straße 16 · Telefon 06033/65566
Mo.–Fr. 9.30–13 und 14–18 Uhr, Sa. 9.30–13 Uhr

Ober-Hörgern · Brunnenstraße 8 · 35516 Münzenberg

Telefon (06004) 2002 · Telefax (06004) 2057
schreinerei-mueller@gmx.de

Innenausbau · Türen · Treppenbau
Fenster · Gaststätten-Einrichtungen
Reparatur-Service · Bestattungen

Impressum

Wieder hat der TSV 1899 Griedel e.V. für die Handballsaison 2014/2015 ein Programmheft heraus gebracht. 
Die Redaktion bildeten viele Vereinsmitglieder, stellvertretend seien hier Monika Stras heim und Jürgen 
Weiß genannt. Das Saisonheft hat eine Auflage von 500 Stück. Redaktionsschluss war der 18. September 
2014.

Der TSV 1899 Griedel e.V. bedankt sich bei allen, die an der Entstehung des Programmheftes mitgear-
beitet haben, vor allen bei den Inserenten und dem Handball-Förderverein, die das Programmheft erst 
möglich gemacht haben, und wie der TSV Griedel hofft, einen geschäftlichen Erfolg verbuchen können.

Fotos:  
Überwiegend von Miroslav Hovorka, Wolfgang Pachner, Monika Strasheim und Jürgen Weiß.

Satz und Layout:   
WeyLay, Grüninger Weg 10, 35423 Lich, Telefon (0 64 04) 2 05 22 93, service@weylay.de

Druck:  
Druckhaus Gratzfeld, Langgasse 18, 35510 Butzbach, Telefon (0 60 33) 9 60 60, mail@butzbacher-zeitung.de
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1 Weibliche A-Jugend bei der Besprechung im 
Trainingslager.

2 Hessenweiter Mädchenhandballtag mit Land-
tagspräsident Norbert Kartmann und HHV-
Vertreter Tobias Weyrauch in der Butzbacher 
Sporthalle.

3 Mädchenhandballtag

4 Faschingstraining.

5 Faschingstraining.

6 Faschingstraining.

7 Pizzaessen der weiblichen E- und D-Jugend.

Bilder aus dem Jugendbereich II
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1 Pizzaessen bei Pepe.

2 Einlaufen der E-Jugend bei einem Spiel der 
ersten Mannschaft.

3 Einlaufen der E-Jugend bei einem Spiel der 
ersten Mannschaft.

4 Die männliche A-Jugend während der Saison.

5 Die männliche E-Jugend beim Warm-Up.

6 Einlaufen der weiblichen E- und D-Jugend mit 
den Damen.

7 Einlaufen der weiblichen E- und D-Jugend mit 
den Damen.

Bilder aus dem Jugendbereich III
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Stehend von Links: Jasmin Scheffer (Torwarttrainerin), Daravy Ket, Bahar Yilmaz, Sarah Zorn, Anna-Lena 
Knoop, Lara Gabriel, Nikole Stevakin, Lea Krüger und Monika Strasheim (Trainerin); sitzend von links: 
Theresa Wicke (Trainerin), Mavie Hofmann, Melissa Lopez, Emelie Erletz, Christin Adami, Lara Schmitt, 
Carolina Keyserlingk und Heiko Zorn(Betreuer); es fehlt: Beatriz Bartosch

Weibliche Jugend D – Bezirksliga A – Mitte 2

Die weibliche D-Jugend des TSV Griedel geht in 
der neuen Saison in der Bezirksliga A Mitte 2 an 
den Start. In der vergangenen Saison konnte man 
nicht auf die Mädels mit Erfahrung zählen, da es 
im Jahrgang 2001 keine Mädels im Verein gibt. 
In diesem Jahr setzt sich die D-Jugend aus den 
Jahrgängen 2002 und 2003 recht gut verteilt zu-
sammen. Außerdem ist man sehr stolz in dieser 
Mannschaft eine Auswahlspielerin präsentieren 
zu können. Lara Gabriel wurde im Frühjahr in 
den Kader der Bezirksauswahl nominiert und 
nimmt hier regelmäßig samstags an einer extra 
Trainingseinheit teil.

Mit der spielstarken Lara und den sehr zuver-
lässigen Spielerinnen des älteren Jahrgangs hat 
man hier einen guten Grundstock aufgebaut und 
aus diesem Grunde auch für die Bezirksliga A ge-

meldet. Die Jüngeren im Team zeigten in den 
ersten Wochen eine tolle Beteiligung und wenn 
das Team zusammensteht, kann es sicherlich 
in der neuen Runde auch die eine oder andere 
Überraschung präsentieren.

Leider gibt es in diesen beiden Jahrgängen bisher 
noch keine „freiwillige“ Torfrau und aus diesem 
Grunde kommt hier Anna-Lena Knoop aus der 
E-Jugend mit zum Einsatz. Sie hilft hier immer 
gerne aus und ist in den wenigen Wochen ein 
fester Bestandteil der Mannschaft geworden. 
Besonders freuen sich alle über Jasmin Scheffer – 
Torfrau der 1. Damenmannschaft. Sie kommt 
einmal wöchentlich ins Training um sich in erster 
Linie Anna-Lena zu widmen. Aber die eine oder 
andere Trainingseinheit wurde auch mit einem 
Wettbewerb „gegen“ Jasmin beendet und hier-
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1 Pizzaessen bei Pepe.

2 Einlaufen der E-Jugend bei einem Spiel der 
ersten Mannschaft.

3 Einlaufen der E-Jugend bei einem Spiel der 
ersten Mannschaft.

4 Die männliche A-Jugend während der Saison.

5 Die männliche E-Jugend beim Warm-Up.

6 Einlaufen der weiblichen E- und D-Jugend mit 
den Damen.

7 Einlaufen der weiblichen E- und D-Jugend mit 
den Damen.
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bei war der Ansporn immer recht hoch – der Spaß 
aber immer im Vordergrund.

Die Mannschaft, die bisher von Monika Strasheim 
geleitet wurde wird nun nach den Sommer-

ferien von der neuen FSJ´lerin Theresa Wicke 
übernommen. Ihr stehen Laura Brück und Julia 
Krombach (1. Damenmannschaft) hilfreich zur 
Seite. Außerdem kann Theresa Wicke immer wie-
der auf das Maskottchen und den besten Betreuer 
Heiko Zorn zurückgreifen, der sich seit Jahren im 
Training, im Spiel und bei sonstigen Aktivitäten 
immer wieder gerne einbringt – besonders mit 
kleinen Späßen.

Training:
Dienstags von 17:30–19:00 Uhr 
Freitags von 16:30–18:00 Uhr 
jew. in der August-Storch-Halle, Butzbach
Infos dazu gibt es bei Monika Strasheim,  
Telefon (0 60 33) 6 74 72

Die weibliche D-Jugend in der Halle.

METALL RECYCLING
BUTZBACH GmbH

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.30 – 16.30 Uhr · Freitag 7.30 – 15.00 Uhr

August-Wenzel-Straße 4
35510 Butzbach

Telefon (0 60 33) 7 20 21
Telefax (0 60 33) 7 23 31
www.Metall-Recycling-Butzbach.de Zertifi zierter Entsorgungsfachbetrieb
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Stehend von links: Sascha Huber (Trainer), Tobias Glismann, Luc Eichbaum, Lucas Klyk, Johann Janser, 
Luke Görlach und Nick Stolte (Trainer); sitzend von links: Markus Plüch, Erik Schlürmann, Jan David Harms 
Moreno, Justin Färber, Leo Prüller und Quentin Zey; es fehlen: Maurice Steinbach, Romeo Rejab, Rajan 
Kakkar und Maximilian Bill.

Männliche Jugend D – Bezirksliga B – Mitte 2

Die Jungs der Jahrgänge 2002/2003 spielen in 
der neuen Saison in der Bezirksliga B – Mitte 2. 
Die Spieler des älteren Jahrgangs spielten letztes 
Jahr geschlossen als D-II-Mannschaft zusammen. 
Die jüngeren Spieler, die jetzt aus der E-Jugend 
gekommen sind, bekamen bereits in der ver-
gangenen Saison Spieleinsätze in der D-II-Mann-
schaft. 

So konnten sie schon erste Erfahrungen in der 
ab der D-Jugend geltenden Spielform 6 gegen 
6 sammeln. Für die Spieler heißt es nun nach 
einer zu oft glücklosen letzten Saison konstante 
Leistungen über die gesamte Spielzeit zu zeigen. 
Angefeuert von ihren zahlreichen Fans kann die 
größtenteils eingespielte Mannschaft sicherlich 
für die eine oder andere Überraschung sorgen.

Training:
Dienstag: 16:30–18:00 Uhr, 
August-Storch-Halle
Freitag: 18:00–19:30 Uhr, 
Sporthalle des Weidiggymnasiums
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1 Eine Auswahl der Kinderenten.

2 Startvorbereitung der Familie Burgard.

3 Start des 9. Griedeler Entenrennens.

4 Die Besucher auf der Bleiche.

5 Die Zuschauer beim Zieleinlauf.

6 Die Gewinner der Plätze 1 bis 3 beim 
Griedeler Entenrennen.

7 Der neunte Griedeler Entenkönig Andreas 
Schepp von der Firma Metall Recycling 
Butzbach.

46

Schiedsrichter

Hintere Reihe von links: Sebastian Tazelaar, Peter Roth und Christopher Kopf; vordere Reihe 
von links: Nick Stolte, Christoph Steiner, Burkhard und Jürgen Strasheim; es fehlt: Klaus-Jörg 
Kopf und Torsten  Mattheiß.
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3 Start des 9. Griedeler Entenrennens.

4 Die Besucher auf der Bleiche.

5 Die Zuschauer beim Zieleinlauf.

6 Die Gewinner der Plätze 1 bis 3 beim 
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7 Der neunte Griedeler Entenkönig Andreas 
Schepp von der Firma Metall Recycling 
Butzbach.

9. Griedeler Entenrennen
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Gerhardt Bauzentrum in Butzbach, der Name 
bürgt für Qualität, Service und exzellente 
Beratung.

Das moderne und kompetente Bauzentrum bietet 
alles, was das Herz fürs Bauen, Renovieren und 
Verschönern begehrt.

Von der exklusiven Bauelemente-Ausstellung mit 
Türen und Bodenbeläge wie Parkett, Laminat,

über hochwertige Fliesen bis hin zur Garten- und 
Landschaftsausstellung finden die Kunden die 
besten Produkte und perfekte Problemlösungen.

Lange und nervenaufreibende Wege zum Arbeits-
platz, Termindruck und sogar Freizeitstress – weil 
Stress und Hektik heute viel zu häufig das alltäg-
liche Leben bestimmen,

ist es für viele wichtig, einen Platz zu haben, an 
dem man ankommen und zur Ruhe finden, an 
dem man einfach abschalten und sich wohl fühlen 

kann. Meist ist dieser Platz die eigene Wohnung 
oder das Haus.

„Es sich dort gemütlich zu machen und ganz 
eigenen Wünschen und Vorstellungen zu ge-
stalten, das ist unseren Kunden wichtig“ wissen 
die Fachverkäufer vom Gerhardt Bauzentrum in 
Butzbach.

Selbstverständlich sind nicht nur Emotionen 
Gründe für das Handwerken am eigenen Haus,

von Zeit zu Zeit sind auch renovieren und sanieren 
angesagt und hierfür bietet das Gerhardt Bau-
zentrum sämtliche Baustoffe sowie die Beratung 
der Gerhardt Fachberater vor Ort.

Ein Co-Sponsor des TSV Griedel stellt sich vor
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Stehend von links: Jörg Stangl (Betreuer), Henri Vogel, Tobias Krausgrill, Andre Perner, Dimitri Brunz, 
Maximilian Keyserlingk, Martin Schmidt und Rolf Weckmann (Trainer); sitzend von links: Romeo Rejab, 
Paul Stangl,  Hendrik Krüger, Jonas Müller und Wanja Kähler.

Männliche Jugend C – Bezirksliga A Süd

Die männliche C-Jugend startet in dieser Saison 
in der Bezirksklasse A Süd. Den Stamm der Mann-
schaft bilden die letztjährige D1-Jugend (Jahrgang 
2001), sowie drei Spieler aus der letztjährigen 
C-Jugend (Jahrgang 2000). In der Qualifi kation 
scheiterte man nur knapp an der Qualifi kation 
zur Bezirksoberliga. Diese Saison spielt man so-
mit in der Bezirksklasse A. Ein guter Tabellen-
platz im oberen Tabellendrittel sollte für die 
Spielzeit möglich sein. Für diese junge Truppe ist 
diese Spielklasse leistungsgerecht und man kann 
schon für das zweite C-Jugend-Jahr Erfahrung 
sammeln. Hier sollte dann die Qualifi kation zur 
Bezirksoberliga für alle ein Ziel sein. 

Die Schwerpunkte für das Trainer- und Be treuer-
team liegen aber in dieser Saison auf der Aus- und 
Weiterbildung im technischen und taktischen 
Bereich, sowie in den sozialen Kompetenzen. 

Jugendliche sollen Handball mit Spaß erleben 
und im Vordergrund soll die Gemeinschaft 
stehen. Um dies zu fördern möchte man ge-
meinsame Veranstaltungen besuchen und auch 
ein Trainingswochenende mit unterschiedlichen 
Inhalten organisieren.

Weitere interessierte Jugendliche des Jahrgangs 
2000/2001 sind herzlich Willkommen.

Training:
Montag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Dienstag von 16:30 bis 18:00 Uhr
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Stehend von links: Fynn Knobloch, Patrick Peppler, Tiberius Steinbach, Bruno Sakschewski, Hendrik 
Krüger und Oscar Krzeczek; sitzend von links: Sascha Präger (Trainer), Tim Dröscher, Thomas Schmidt, 
Patrick Schmeling, Jan Schepp, Robin Schmitt und Nick Stolte (Co-Trainer).

Männliche Jugend B – Bezirksoberliga

Als selbsternannter Favoritenschreck in die BOL

Was bisher geschah …

Seit März diesen Jahres heißen wir wieder Sascha 
Präger als Trainer der männlichen B-Jugend in 
der TSV Familie willkommen. Mit dem ersten 
Mannschaftstraining war die Zielvorgabe und 
Marschroute des „Chefcoachs“ klar vorgegeben: 
Wir wollen zur Oberligaqualifi kation unser Glück 
versuchen. Gemeinsam nahm man die schweiß-
treibende und konzentrierte Vorbereitung auf. 
Die Trainingseinheiten wurden auf drei Mal die 
Woche plus einem Waldlauf am Wochenende 
erhöht. Ebenfalls dazu gehörte die erfolgreiche 
Teilnahme an dem zweitägigen internationalen 
Arnheim-Cup in den Niederlanden als auch di-
verse sportartenübergreifende Workshops 
(Boxen, Crossover, Core).

In der heimischen August-Storch-Halle ver-
anstaltete der gastgebende TSV die Vor quali-
fi  ka tion zur Oberligahauptrunde. Erfolgreich 
qualifi zierte man sich hinter der favorisierten HSG 
Dilltal für das gemeinsame Ziel auf Hessenebene 
antreten zu dürfen. Dort bekam man allerdings 
zu spüren, dass unsere deutlich jüngere B-Jugend 
nicht gegen die mitkämpfenden überregionalen 
Mannschaften ankam. Neues Ziel: BOL !

Nach Testspielen gegen ebenso vorbereitungs-
freudige Mannschaften war man auch für diese 
Aufgabe gut gestimmt. Das korrigierte Ziel, 
die Teilnahme an der Gießener Bezirksoberliga 
erreichten die jungen Mannen ungefährdet beim 
Rangfolgeturnier in Wettenberg. Obwohl man zu 
diesem Moment bereits vier sehr kräftezehrende 
Turniere gespielt hatte, absolvierte man noch 
zwei Sommerturniere bei dem der Spaßfaktor 
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nicht zu kurz kam. Zum ersten Mal nahmen die 
Präger Schützlinge an einem Beachhandball-
Turnier in Kelkheim/Münster teil. Recht schnell 
verinnerlichte man die trendsportorientierte 
Spielweise im Sand, so dass man es spektakulär 
verstand sich „in Szene“ zu setzen. Das heimische 
Feldturnier wurde abschließend mit dem ersten 
Platz gekrönt.

Aktuelles und Ausblick …

Seitdem steckt man in einer abwechslungsreichen 
Vorbereitung auf die kommende Runde in der 
BOL-Gießen. Im ersten Abschnitt standen Kraft 
und Ausdauer im Vordergrund, im zweiten Vor-
bereitungsteil werden diese körperlich gewonnen 
Attribute technisch-taktisch austrainiert. In dieser 
Liga werden aufgrund der kurzen Saison nur acht 
Mannschaften starten. Zu den Favoriten gehören 
die HSG Dilltal, die HSG Pohlheim und der TV 

Hüttenberg II. Doch auch wir haben uns einiges 
für das kommende Handballjahr vorgenommen. 
Zusammengefasst möchte der Landesliga-Nach-
wuchs ein unbequem zu spielender Gegner und 
Favoritenschreck sein, auswärts und zuhause vor 
heimischer Kulisse. „Unsere Zielstrebigkeit be-
ginnt in der Abwehr“, so der Coach. „Der Kader 
ist quantitativ leider schwächer, dafür qualitativ 
umso stärker besetzt. Das Kollektiv hat in dieser 
kurzen Zeit bereits mehrmals bewiesen, dass es 
seine gesteckten Ziele und Vorhaben umzusetzen 
versteht.“

Wir freuen und bedanken uns über die Unterstüt-
zung neuer sportlicher Weggefährten, unserer 
Fanbase, Freunden und Gönnern der männlichen 
B-Jugend und wünschen allen Teams des TSV 
Griedel in der kommenden Saison viel Spaß und 
Erfolg.

go
  

    
 

F  I  T  N  E  S  S ...

...  U N D  S A U N A W E L T  I N  B U T Z B A C H

TELEFON: 0 60 33 /  74 76-0

Robert-Bosch-Straße 4-6 (direkt bei Eins-A) • www.go-fitnessinbutzbach.de
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Stehend von links: Theresa Wicke (Betreuerin), Amelie Polleichtner, Pauline Wicke, Marlene Schwanninger 
und Monika Strasheim (Betreuerin); sitzend von links: Franziska Brogle, Jasmin Hofmann, Anna-Lena 
Eichler und Sandra Buchholz; es fehlen: Julia Brogle, Janis Strube, Lina Müller und Alina Rettig.

Weibliche Jugend A – Bezirksliga A

In der neuen Saison 2014/2015 stellt der TSV 
Griedel und der WSV Oppershofen wieder ge-
meinsam eine Mannschaft in der Bezirksliga A. 
Die Jugendspielgemeinschaft, die bereits in der 
letzten Saison gut zusammenarbeitete setzt sich 
somit fort. Sechs Spielerinnen des TSV Griedel 
(Pauline Wicke, Amelie Polleichtner, Anna-Lena 
Eichler, Lina Müller, Jasmin Hofmann und San-
dra Buchholz) und drei Spielerinnen vom WSV 
Oppers hofen (Julia und Franzi Brogle und Janis 
Strube) – ein kleiner Kader, der aber vollen Ein-
satz zeigt.

Mit nur neun Spielerinnen (2 Torfrauen und 
7  Feldspielerinnen) hat man sich im Mai für die 
Bezirksliga A des Bezirks Gießen qualifi ziert. Bei 
dem Qualifi kationsturnier in Fernwald wurde 
man von den B-Jugendlichen Alina Rettig und 
Marlene Schwanninger vom WSV Oppershofen 

unterstützt. Im ersten Spiel gegen Fernwald 
trennte man sich fair mit 5:5. Hier wäre durch-
aus mehr drin gewesen. Im nächsten Spiel gegen 
Homberg wurde gepunktet und im dritten Spiel 
gegen Dutenhofen nach starkem Spiel leider ver-
loren. Im letzten Spiel gegen K/P/G/Butzbach war 
dann irgendwie sie Luft raus und man musste 
am späten Nachmittag noch mal eine Niederlage 
hinnehmen.

Nach der Qualifi kation im Mai spielte man noch 
das ein oder andere Feldturnier und konnte hier 
die Mannschaftskasse reichlich auffüllen. In den 
Monaten Juni und Juli absolvierte das Team 
neben den Trainingseinheiten bei den Aktiven 
einen Rückenkurs im GO-Fitnessstudio. Hier 
wurden viele neue Erfahrungen gesammelt und 
durch Anleitung von Ralf Hiller auch der ein oder 
andere Muskel kennengelernt.
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In den Sommerferien hielt man sich mit Wald-
lauf, Fitnessstudio und Trainingseinheiten bei den 
Damen fit. Nach der Ferienzeit wird wieder zur 
gewohnten Zeit trainiert und Einheiten bei den 
Damen wahr genommen. Die A-Jugendlichen 
sollen langsam an den Aktivenbereich ran ge-
führt werden und auch hier schon zum Einsatz 
kommen.

Wir wünschen dem Team eine verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison.

Saisonabschluss-Ausflug  
der weiblichen Jugend A nach Köln.

B A U E R N H O F C A F E   B I R K E N H O F

Bauernhofcafé | Direktvermarktung 

Fam. Becker & Haub 
Birkenhof 
35510 Fauerbach v.d.H.
Tel: 06033-7460151 www.bauernhofcafe-birkenhof.de

GÄRTNEREI

REUTER

. . . . . die mit dem grünen Daumen . . . . .

• Balkonpfl anzen aller Art
• 1A-Qualität aus eigener Produktion
•  Balkon-, Beet- und Friedhofs bepfl anzung
• moderne Floristik • Trauerbinderei
• Blumenschmuck für jeden Anlass

•  Neuanlagen
• Teichbau
•  Gartengestaltung 

und -pflege
•  Baumchirurgie 

und -fällung

Auhof 3, Langgöns/Niederkleen, Tel. 0 64 47/8 85 73 11
info@reuter-garten-landschaft.de, www.reuter-garten-landschaft.de

Auhof 1, 
Langgöns/Niederkleen
Tel. 0 64 47/63 30

Gambach im
EDEKA-neukauf-Markt
Tel. 0 60 33/9 28 58 71

info@reuter-gaertnerei.de
www.reuter-gaertnerei.de
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Stehend von links: Horst Summerauer (Trainer), Lukas Frommel, Julian Mandler, Nils Grotegut, Jonas 
Krüger und Burkhard Strasheim (Betreuer); sitzend von links: Tiberius Steinbach, Christoph Steiner, Tim 
Strasheim und Thomas Schmidt; es fehlen: Nico Leder, Lukas Lodar, Tilman Schomaker und Florian Winter.

Männliche Jugend A – Bezirksoberliga

Nach der abgelaufenen Saison begann die Vor-
bereitung auf die Qualifi kation zur Bezirks-
oberliga. Durch Verletzungen konnte die 
Mannschaft nur dezimiert in Södel an dem 
Qualifi kationsturnier teilnehmen. Mit dem 
zweiten Platz erreichte das Team das Rang-
folgenturnier in Butzbach und konnte sich am 
Ende etwas überraschend für die Bezirksoberliga 
qualifi zieren. Einen großen Dank an dieser Stelle 
an die B-Jugendspieler, die mit ihrem guten Ein-
satz zu diesem Erfolg beigetragen haben.

In der kommenden Saison stehen der A-Jugend 
nur neun Spieler zur Verfügung und somit wird 
es sehr schwer werden in der starken Bezirksober-
liga eine ordentliche Platzierung zu erreichen. 
Einige B-Jugendspieler haben aber schon ihre 
Unterstützung zugesagt. Wir werden in jedem 
Fall unser Bestes geben, um einen Platz im Mittel-

feld zu erreichen. Dafür müssen wir Alle intensiv 
und regelmäßig im Training arbeiten. Ohne Fleiß 
und Schweiß wird es keinen Preis zu gewinnen 
geben.

Aber weiter wird meine Devise sein, mit viel Spaß 
den Jugendlichen den tollen Handballsport zu 
vermitteln und unseren Gegnern mit Respekt 
und Fairness zu begegnen.

Euer Horst Summerauer

Training:
Mittwoch von 18:00–19:30 Uhr 
(August-Storch-Halle)
Freitag von 19:30–21:00 Uhr 
(Sporthalle des Weidiggymnasiums)
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➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Klaus Meineke, ein Aushängeschild des 
Griedeler Handballs.

2 Julius Mohr, ungarischer Nationalspieler, war 
Spielertrainer des TSV Griedel.

3 Stehend von links: Rainer, Jürgen, Thomas, 
Harald, Eckart, Burkhard und Manfred; kniend 
von links: Reinhard, Jürgen und Lorenz.

4 Die erfolgreichste Jugendmannschaft des TSV.
5 Abschlusszelten auf dem Griedeler Sportplatz 

nach einer Saison auf dem Großfeld.
6 1979: 50 Jahre Handball des TSV Griedel.
7 Anfänge des Griedeler Handballturnieres.

➊ ➋

1 „Haudegen des Griedeler Handballs“, stehend 
von links: Karlheinz Dörr, Werner „Jupp“ 
Kopf, Heinz Habermehl, Günter Dreut und 
Jürgen Golgowski; kniend von links: Volker 
Thönges, Josef „Bepi“ Schrenk und Horst 
Weppler.

2 Oberligamannschaft des TSV Griedel in den 
80-ziger Jahren.

3 Die 1. Mannschaft in der Saison 1999/2000.

4 100 Jahre TSV Griedel, Joachim Deckarm und 
Harald Ohly zu Gast in Griedel. ❹

➌

85 Jahre im TSV Griedel – eine Bildernachlese I
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➊ ➋

1 „Haudegen des Griedeler Handballs“, stehend 
von links: Karlheinz Dörr, Werner „Jupp“ 
Kopf, Heinz Habermehl, Günter Dreut und 
Jürgen Golgowski; kniend von links: Volker 
Thönges, Josef „Bepi“ Schrenk und Horst 
Weppler.

2 Oberligamannschaft des TSV Griedel in den 
80-ziger Jahren.

3 Die 1. Mannschaft in der Saison 1999/2000.

4 100 Jahre TSV Griedel, Joachim Deckarm und 
Harald Ohly zu Gast in Griedel. ❹

➌

85 Jahre im TSV Griedel – eine Bildernachlese II
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Die�beste�Ausrüstung�für�dein�Handballspiel:

       P h y s i o t h e r a p i e

D
as professionelle Konzept für Ihre Gesundhei

t

Therapie

Prävention Rehabilitation

Training & Massagen

– Krankengymnastik
– Krankengymnastik nach Bobath/PNF
– Manuelle � erapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Sport- und Unfallbehandlung
– OP-Nachbehandlung
– McKenzie-Konzept
– Dreidimensionale Skoliosebehandlung 

nach Schroth
– Schmerz- und Entspannungstherapie
– Massagen-Atemtherapie
– Schlingentischbehandlung
– Elektrotherapie
– Haltungsschulung
– Gerätegestützte Krankengymnastik
– Akupunktmassage nach Penzel
– Entspannungsmassage
– Yin-Yang-Entspannungsmassage
– Fußrefl exzonenmassage
– Wirbelsäulenbehandlung 

nach Dorn/Breuß
– Cellulite-Entstauungsmassage
– Beckenbodentraining
– Reiki
– Medizinische Trainingstherapie
– Cardiotraining
– Muskelaufbautraining
– Berufsgruppenspezifi sches Training
– Osteoporosetraining
– Konzept 50+

Praxis für integrative 
Krankengymnastik GmbH
Hausbesuche · Eisbehandlung 
Fango · Heißluft · Heiße Rolle

Rosita Fabacsovics
Physiotherapeutin
Weiseler Straße 41 · 35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 7 38 80 · Telefax (0 60 33) 7 38 81
r.faba@physiofaba.de · www.physiofaba.de

Öff nungszeiten: 6.00 bis 21.00 Uhr · Termine nach Vereinbarung

➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 1. Mannschaft vor der Abfahrt nach Ams-
terdam.

2 Griedeler B-Jugend vor der Abfahrt nach Arn-
heim.

3 Die Entenjäger.

4 Doris und Jessica Hoffmann.

5 Ellen und Volker Thönges.

6 Ina und Günter Wrona.

7 Jens und Andreas.
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1 1. Mannschaft vor der Abfahrt nach Ams-
terdam.

2 Griedeler B-Jugend vor der Abfahrt nach Arn-
heim.

3 Die Entenjäger.

4 Doris und Jessica Hoffmann.

5 Ellen und Volker Thönges.

6 Ina und Günter Wrona.

7 Jens und Andreas.

Bildernachlese
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➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Siegerehrung nach dem Miniturnier.

2 Siegerehrung mit Stadtrat Dieter Söhngen.

3 Turniersieger Griedeler B-Jugend.

4 Turniersieger, der TV Hüttenberg.

5 Turniersieger, der TV Langenselbold.

6 Viktoria und Julia überreichen die Preise im 
Jugendbereich.

7 Players Night 2014.

Turniernachlese I
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Stehend von links: Pauline Wicke, Anna Lena Haub, Sarah Vogl, Laura Kopf, Amelie Polleichtner, Sabrina 
Fuchs, Anna Lena Eichler, Viktoria Weiß und Sibylle Möcklinghoff-Wicke (Betreuerin); sitzend von 
links: Thomas Scheibel (Trainer), Laura Brück, Julia Hofmann, Sina Pachner, Jessica da Silva del Grosso, 
Ellen Özogul, Tamina Weißenfels, Vanessa Wolf und Theresa Wicke; es fehlen: Anke Buchholz, Julia 
Hachenburger, Lisa Hachenburger, Nina Hölzemann, Jessica Strasheim und Julia Krombach und Lina 
Müller.

Frauen II – Bezirksliga A

Das Jahr 2 in der A-Klasse

In der neuen Saison läuft hoffentlich von Beginn 
an alles „rund“ bei den Damen II, denn das erste 
Jahr in der A Klasse verlief recht schwierig, da es 
viel Aufregung um wechselnde Trainer, aber auch 
schmerzliche Ausfälle von Spielerinnen durch 
langwierige Verletzungen gegeben hatte. Aber, 
wie wir alle wissen: Ende gut alles gut, denn nach 
einer langen Negativserie besann sich die Mann-
schaft auf ihre Fähigkeiten und am Ende der 
Saison war das gesteckte Saisonziel: „Klassen-
erhalt“ mit Platz 9 von 12 Mannschaften sicher 
erreicht. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Interims-Trainer der Saison 

2013/2014 Sascha Präger und Frank Staudinger, 
die maßgeblich dazu beigetragen haben.

Für die kommende Saison konnten die Verant-
wortlichen des TSV Griedel mit Thomas Scheibel 
(Ober-Mörlen) einen erfahrenen Trainer für die 
Damen Landesliga-Reserve gewinnen, der be-
reits seit Jahren beim TV Ober-Mörlen, später 
HSG Mörlen, im Jugendbereich gearbeitet hat. 
Nachdem die „jungen Wilden“ mit Unterstüt-
zung der A-Jugendlichen und den U 21 Spiele-
rinnen den Klassenerhalt in der A-Klasse ge-
schafft haben, gilt es in der kommenden Saison 
auf dem Erreichten aufzubauen. Für „Thommy“, 
der die Mannschaft mit Beginn der Vorbereitung 
auf die neue Saison übernommen hat, liegt 

➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Siegerehrung nach dem Miniturnier.

2 Siegerehrung mit Stadtrat Dieter Söhngen.

3 Turniersieger Griedeler B-Jugend.

4 Turniersieger, der TV Hüttenberg.

5 Turniersieger, der TV Langenselbold.

6 Viktoria und Julia überreichen die Preise im 
Jugendbereich.

7 Players Night 2014.
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der Schwerpunkt der Arbeit anfangs auf Ball-
sicherheit, dynamischerem Abschlussverhalten 
und einem zielorientierten Zusammenspiel. Aus 
einer ballorientierten Deckung das Spiel schnell 
nach vorne tragen und Tore mit Tempogegen-
stößen oder auch mit der zweiten Welle erzielen, 
ist eine seiner Vorgaben. Das Potential der nach 
wie vor jungen Mannschaft ist groß. Wenn es 
gelingt, die individuellen Fähigkeiten, wie die 
Schnelligkeit, den Spielwitz und die spielerische 
Übersicht der einzelnen Spielerinnen zu koor-
dinieren und auf den Punkt abrufbar bereit zu 

haben, ist der Mannschaft in der Saison 2014/2015 
in der A-Klasse einiges zuzutrauen. Letztlich 
bietet das Spielgeschehen in dieser Liga gerade 
auch für junge Spielerinnen mit Ambitionen die 
Möglichkeit sich über viele Einsatzzeiten auch 
für die Landesligamannschaft zu empfehlen. 
Den Vereinsverantwortlichen, dem Frauenwart, 
Trainern und Betreuern ist gerade das weitere 
„Zusammenwachsen“ der beiden Damenmann-
schaften im Zusammenspiel mit der weiblichen 
A-Jugend ein wichtiges Anliegen. Je besser das 
gelingt, desto attraktiver kann der Damenhand-
ball beim TSV Griedel gestaltet werden.

Dennoch ist das realistische Saisonziel in erster 
Linie, sich in der Klasse zu festigen, aber wenn es 
gelingt, die individuellen Stärken der Spielerinnen 
weiter auszubauen und aus dem neu zusammen-
gesetzten Kader eine Mannschaft zu formen, ist 
auch ein Platz im Mittelfeld (Platz 5–8) erreichbar.

Wie in jedem Jahr hat es einige Veränderungen 
im Spielerinnenkader gegeben, das ist durch 
Schule, Beruf und Studium ganz normal. Hoff-
nungsvolle Zugänge aus der eigenen weiblichen 
A-Jugend sind Anke Buchholz und Ellen Özogul, 
die sicher eine Verstärkung für die Mannschaft 

Spielplan der Frauen II – Bezirksliga A

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

19.09.14 20:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Gedern/Nidda II

12.10.14 13:00 Butzbach TSV Griedel II TSF Heuchelheim

19.10.14 13:00 Butzbach TSV Griedel II SU Nieder-Florstadt

26.10.14 15:00 4114180 HSG Dutenh./Münchholzh. II TSV Griedel II

02.11.14 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel

16.11.14 13:00 Butzbach TSV Griedel II TV Homberg

23.11.14 15:00 Butzbach TSV Griedel II TV Aßlar

30.11.14 13:15 Butzbach TSV Griedel II HSG K/P/G/Butzbach II

07.12.14 15:00 4114166 HSG Pohlheim TSV Griedel II

14.12.14 15:15 Butzbach TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

10.01.15 15:30 4114164 HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel II

17.01.15 19:30 4114162 VfL Neustadt TSV Griedel II

01.02.15 18:00 4114159 HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

08.02.15 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Dutenh./Münchholzh. II

22.02.15 17:00 4114137 TSF Heuchelheim TSV Griedel II

01.03.15 16:00 4114125 SU Nieder-Florstadt TSV Griedel II

15.03.15 13:15 Butzbach TSV Griedel II VfL Neustadt

21.03.15 19:00 4114139 TV Homberg TSV Griedel II

28.03.15 20:00 4114101 TV Aßlar TSV Griedel II

11.04.15 16:00 4114175 HSG K/P/G/Butzbach II TSV Griedel II

19.04.15 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Pohlheim

25.04.15 17:00 4114150 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

Pauline Wicke im Tor beim Spiel gegen die 
SU Nieder-Florstadt.
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bedeuten. Julia Hachenburger (Damen I) kann 
als Aufbau- und Führungsspielerin eine ent-
scheidende Rolle in der Reservemannschaft 
übernehmen. Den Zugängen aus den eigenen 
Reihen stehen die Abgänge von Tamina Wei-
ßenfels und Katrine Gericke gegenüber. Auch bei 
den „stand by“ Spielerinnen Laura Glück, Julia 
Hofmann, und Eileen Hofmann (Studium) muss 
der Saisonverlauf zeigen, wie oft sie am Training 
der Mannschaft und an den Punktspielen teil-
nehmen können. Problematisch stellt sich noch 
die Torwartfrage dar, denn der Weggang von 
Jessica Konschu (Laufbahnende) wird nicht leicht 
zu kompensieren sein. Mit Nina Hölzemann steht 
eine erfahrene Torfrau zur Verfügung, allerdings 
muss sich zeigen, inwieweit sie sich aktiv am 
Trainingsbetrieb beteiligen kann. Torwarttalent 
Pauline Wicke (WJA) wird sicher viele Einsatz-
zeiten bei den Damen  II bekommen, aber auch 
hier bleibt abzuwarten, wie WJA, Damen  II und 
evtl. Damen I neben der anstehenden Abiturvor-
bereitung in Einklang zu bringen sind. Notfalls 
wird auch Allroundtalent Theresa Wicke die 
Pfosten hüten, aber ihre Wurfqualitäten und das 
Auge für die Mitspielerinnen sind eigentlich auf 
dem Spielfeld gefragt.

Sehr wichtig in der Saison wird sein, die A-
Jugendlichen mit Doppelspielrecht einzubinden, 
neben Amelie Polleichtner und Pauline Wicke, die 
bereits in der letzten Saison viele Einsatzzeiten in 
der Damen  II hatten, stehen für die kommende 
Runde auch Anna Lena Eichler und Lina Müller be-
reit. Eine tragende Rolle in der Runde werden die 
vier U 21 Spielerinnen, die sowohl in der Landes-
liga Mannschaft, als auch bei der Reserve zum Ein-
satz kommen sollen, haben (Laura Brück, Jessica 
Strasheim, Julia Krombach und Theresa Wicke).

Für den TSV Griedel II gehen auf Torejagd:

Im Rückraum: Sarah Vogl, Sabrina Fuchs, Anke 
Buchholz, Sina Pachner, Julia Hofmann, Julia 
Hachenburger, Anna Lena Eichler ( WJA), 
Theresa Wicke (U 21), Jessica Strasheim (U 21), 
Lisa Hachenburger und Laura Brück (U 21); auf 
den Außenbahnen: Laura Kopf, Anna Lena 
Haub, Eileen Hofmann, Vanessa Wolf, Jessica del 
Grosso, Ellen Özogul, Julia Krombach (U 21) und 
Lina Müller (WJA); am Kreis: Viktoria Weiß, Ellen 
Özogul und Amelie Polleichtner (WJA); im Tor: 
Nina Hölzemann, Pauline Wicke (WJA)

Abgänge: Jessica Konschu (Laufbahnende), 
Tamina Weißenfels (Ausland), Katrine Gericke 
(Studium/Umzug)

Die kommende Saison in der A-Klasse wird 
spannend werden. Es wird wieder zu zahlreichen 
„Derby’s“ in der Wetterau kommen, denn auch 
die Reservemannschaften aus Butzbach, Hungen/
Lich, Gedern/Nidda und Pohlheim sind in der 
A-Klasse vertreten. Eine volle Tribüne bei den 
Heimspielen in der August-Storch-Halle mit zahl-
reichen Fans sind für die jungen Spielerinnen 
Motivation und Ansporn zugleich! Die Runde 
startet am Freitag, dem 19. September 2014 
mit einem Heimspiel gegen die HSG Gedern/
Nidda II, die gemeinsam mit dem TSV Griedel in 
die A-Klasse aufgestiegen war. Das letzte Serien-
spiel ist, nach hoffentlich vielen erfolgreichen, 
verletzungsfreien Begegnungen, am 25. April 
2015 auswärts in Lich.

Vanessa Wolf beim Spiel gegen den VfL Neu-
stadt.

Eileen Hofmann beim Spiel gegen den VfL Neu-
stadt.
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1 Sina Pachner beim Spiel gegen HSG Hungen/
Lich II.

2 Luisa Pausch beim Spiel gegen VfL Neustadt.
3 Jessica Strasheim beim Spiel gegen 

TSV Kirchhain.
4 Nina Luh beim Spiel gegen HSG Goldstein/

Schwanheim.
5 Gianna Görlach beim Spiel gegen TSF Heu-

chelheim.
6 Elena Schneider beim Spiel gegen 

HSG Anspach /Usingen.
7 Lena Wawrzinek beim Spiel gegen 

HSG Anspach /Usingen.
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1 Sina Pachner beim Spiel gegen HSG Hungen/
Lich II.

2 Luisa Pausch beim Spiel gegen VfL Neustadt.
3 Jessica Strasheim beim Spiel gegen 

TSV Kirchhain.
4 Nina Luh beim Spiel gegen HSG Goldstein/

Schwanheim.
5 Gianna Görlach beim Spiel gegen TSF Heu-

chelheim.
6 Elena Schneider beim Spiel gegen 

HSG Anspach /Usingen.
7 Lena Wawrzinek beim Spiel gegen 

HSG Anspach /Usingen.

Spielerbilder der Frauen
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Bilder der Frauen I von der Saisonabschlussfahrt nach Prag
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Obere Reihe von links: Finja Christiansen (Betreuerin), Jasmin Scheffer, Diana Zehhuroglu, Pauline Wicke 
und Vanessa Stoklasa (Physio); mittlere Reihe von links: Lena Wawrzinek, Laura Brück, Katarina Dietz, 
Julia Krombach, Gianna Görlach, Elena Schneider und Jessica Strasheim; untere Reihe von links: Theresa 
Wicke, Andrea Kunze, Madeléne Dietz, Jessica Ohrisch Nina Luh, Mona Krausgrill, Arno Lang (Trainer); es 
fehlen: Annabell Hofmann und Carsten Grotegut (Betreuer).

Frauen I – Landesliga Mitte

Das 2. Jahr in der Landesliga –
das schwerere Jahr ?

Unsere Vorbereitung ist gut verlaufen und Vor-
bereitungsspiele, fast ausschließlich gegen Mann-
schaften aus der letztjährigen oberen Tabellen-
region der Bezirksoberliga, wurden alle deutlich 
gewonnen. Doch dürfen wir nicht verkennen, 
dass die Gegner auch teilweise auf wichtige 
Spielerinnen verzichten mussten und solche 
Spiele nicht überbewertet werden dürfen, zumal, 
auf beiden Seiten, immer viel ausprobiert wird. 
Grundsätzlich sind wir aber auf einem guten Weg 
und im Großen und Ganzen können wir sehr zu-
frieden sein, denn was mit der Mannschaft ge-
plant war (konditioneller Bereich), haben wir in 
der 1. Phase fast zu 100 % geschafft. Die zweite 

Phase der Vorbereitung, die gleich mit einem Un-
entschieden gegen den Oberligaaufsteiger Leih-
gestern und dem Turniersieg bei der HSG K/P/G/
Butzbach begonnen wurde, lässt auch darauf 
schließen !

Unsere Mannschaft wird ein sehr ähnliches Ge-
sicht, wie im letzten Jahr haben. Natürlich gibt 
es, wie das nach jeder Saison nicht zu vermeiden 
ist, ein paar Änderungen im Kader der 1. Damen-
mannschaft. – Luisa Pausch hat sich wieder ihrem 
Heimatverein der HSG Wettenberg angeschlossen 
und Julia Hachenburger tritt aufgrund Ihrer Vor-
standsarbeit etwas kürzer und wird die 2. Mann-
schaft in der Bezirksliga A verstärken.
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Solche Abgänge bieten natürlich wieder Chancen 
für neue Spielerinnen in der Mannschaft. So kam 
vom TV Aßlar Julia Krombach zu uns, die bereits 
vor 3 Jahren in unserer A-Jugend spielte. Die er-
fahrene Andrea Kunze, die vom TV Flieden den 
Weg zu uns fand, konnte bereits in einem Spiel zum 
Ende der letzten Saison in die Mannschaft herein 
schnuppern und unsere neue FSJlerin Theresa 
Wicke stößt direkt aus der eigenen A-Jugend in 
den Kader der Landesligamannschaft. Weiterhin 
wird uns unsere aktuelle A-Jugendtorhüterin 

Pauline Wicke ergänzen, die schon durch starke 
Leistungen in der Vorbereitung auf sich aufmerk-
sam gemacht hat.

So haben wir eigentlich wieder einen ausreichend 
großen und ausgeglichen besetzten Spielerkader 
zur Verfügung, doch leider hatte sich bereits am 
letzten Spieltag der vergangenen Saison Elena 
Schneider mit einem Kreuzbandriss so schwer ver-
letzt, so dass sie uns über weite Teile der Saison 
nicht zur Verfügung stehen wird. Ebenso fallen 

Spielplan der Frauen I – Landesliga Mitte

Datum Uhrzeit Spielort Heim Gast

21.09.14 19:00 4116122 TSG Eddersheim II TSV Griedel

28.09.14 17:00 Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel

03.10.14 18:00 4114148 HSG Kleenheim II TSV Griedel

12.10.14 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

19.10.14 15:00 Butzbach TSV Griedel TV Idstein

08.11.14 16:00 4115142 HSG Anspach/Usingen TSV Griedel

16.11.14 17:00 Butzbach TSV Griedel SG Nied

22.11.14 18:00 4114177 HSG Wettenberg TSV Griedel

30.11.14 17:00 Butzbach TSV Griedel TV Gettenau

06.12.14 17:30 4114154 HSG Lumdatal TSV Griedel

14.12.14 17:00 Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg II

25.01.15 17:00 Butzbach TSV Griedel TSG Eddersheim II

31.01.15 17:30 4115139 TSG Oberursel TSV Griedel

08.02.15 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Kleenheim II

21.02.15 19:00 4115114 HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

28.02.15 17:00 4116129 TV Idstein TSV Griedel

15.03.15 15:00 Butzbach TSV Griedel HSG Anspach/Usingen

22.03.15 16:30 4115120 SG Nied TSV Griedel

29.03.15 17:00 Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg

18.04.15 18:00 4114121 TV Gettenau TSV Griedel

26.04.15 15:00 Butzbach TSV Griedel HSG Lumdatal

02.05.15 20:00 4114141 TV Hüttenberg II TSV Griedel

Die Damen im Trainingslager. Beten sie etwa 
ihren Trainer Arno Lang an?

Mittagspause während des Trainingslagers  
in der Friedenslinde Griedel.

Inhalt.indd   68 28.09.14   20:11



69

Gianna Görlach (Schulter) und Jessica Strasheim 
(Fuß) schon zu Beginn der Saison aus, da sie sich 
Operationen unterziehen mussten bzw. müssen. 
Laura Brück wird uns in der Rückrunde wegen 
eines Auslandaufenthaltes verlassen und An-
nabell Hofmann kehrt erst nach einem Ausland-
aufenthalt im Laufe der Vorrunde zurück.

Dies schränkt uns natürlich schon jetzt sehr ein, 
doch eröffnet all dies natürlich gute Chancen für 
Spielerinnen aus der 2. Damenmannschaft und 
der A-Jugend.

Trotz der schweren Ausfälle ist die Mannschafft 
insgesamt stärker und konstanter geworden 
und wir sind stark genug um eine ähnliche oder 
sogar bessere Rolle zu spielen als letzte Saison. 
Das Ziel ist es so früh wie möglich nichts mit dem 
Abstieg zu tun zu haben (wie wir es letzte Saison 
geschafft haben) und dann den Favoriten das 
Leben schwer machen. Wenn wir komplett sind 
und einen guten Tag erwischen, wird es schwer 
uns zu schlagen …

…  hierbei möchten wir vor allen Dingen auch 
unseren treuen Zuschauern schöne Spiele liefern.

Topfavorit auf die Meisterschaft und den da-
mit verbundenen Aufstieg ist sicherlich die 
HSG Kleenheim  II. Doch auch von der HSG 
Wettenberg, der HSG Lumdatal, der TSG Ober-
ursel und der SG Anspach/Usingen erwarten wir, 
dass sie in der oberen Tabellenhälfte kräftig mit-
mischen werden. Hier würden wir uns gerne mit 
einreihen.

Der TV Hüttenberg  II ist sicherlich aufgrund 
U21-Spielrecht und A-Jugend sehr schwer ein-
zuschätzen. Ansonsten ist davon auszugehen, 

dass die Landesliga Mitte wieder relativ aus-
geglichen besetzt ist, so dass jedes Spiel erst mal 
gespielt werden muss …

Der Mannschaftskader:

Tor: Jasmin Scheffer, Diana Zehhuroglu und 
Pauline Wicke (A-Jugend)

Rückraum: Madeléne Dietz, Theresa Wicke, 
Mona Krausgrill, Jessica Ohrisch, Nina Luh, Jessica 
Strasheim und Elena Schneider

Außen: Lena Wawrzinek, Julia Krombach, Laura 
Brück, Gianna Görlach und Annabell Hofmann

Kreis: Katarina Dietz und Andrea Kunze

Trainer: Arno Lang

Betreuer: Finja Christiansen und Carsten Grote-
gut

Physio: Vanessa Stoklasa

Spaziergang während des Trainingslagers 
am Butzbacher Marktplatz.

Mannschaftsbild vom Spiel der Wetterauauswahl 
gegen die HSG Kleenheim I vom 17. August 2014. 
Hier nahmen vier Spielerinnen vom TSV Griedel 
teil: hintere Reihe von links: Nr. 4 Madelene 
Dietz, Nr. 6 Jessica Ohrisch, Nr. 2 Nina Luh und 
in der vorderen Reihe Nr. 3 Lena Wawrzinek.

www.tsv-griedel.de

Unsere Homepage …

… ein tägliches MUSS
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„BAUMSTARKE GASTLICHKEIT“ 
SEIT 1892 

Gasthof • Hotel • Restaurant
Biergarten • Raucher Bar

HOTEL:
Zimmer mit
DU/WC/TV/W-LAN

TAGEN:
2 Tagungsräume
bis 16 Personen

BAR:
In unserer Bar ist
Rauchen gestattet!

GASTHOF: 
Gutbürgerliche Küche
ab 18:00 Uhr

KOMMUNIKATION:
W-LAN / Hotspot

Telefon

PARKEN:
Direkt vor der Tür

BIERGARTEN:
Im Sommer ist unser
schöner Biergarten
am Pool für Sie geöffnet.

FEIERN:
Für Ihre Feier steht Ihnen unser Restaurant
oder das „Schmalzdippe“ mit rustikaler

Atmosphäre zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag ab 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Tel. 06033-6 40 30 • Fax 06033-7 19 76
E-Mail: info@zur-friedenslinde.de • www.zur-friedenslinde.de

Zur Friedenslinde Griedel, Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim Gbr.
Wetterstraße 1 (vormals Bahnhofstraße) S
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Stehend von links: Andreas Schepp, Tobias Frank, Thomas Müller, Marko Reuhl und Felix Burgard; sitzend 
von links: Thomas Weppler, Heinz Bender, Mario Tutic, Clemens Volk und Christoph Steiner; es fehlen: 
Helmut Hofmann, Stefan Kopf, Sascha Huber, Eric Hofmann, Matthias Schepp, Bastian Zöppig, Maximilian 
Schwanninger, Andreas Casties, Kai Fischer und Sascha Schilar.

Männer III –  Bezirksliga D – Süd

Die dritte Mannschaft hat die vergangene Spiel-
runde mit einem akzeptablen siebten Platz abge-
schlossen. Aufgrund einiger verletzungsbedingter 
Ausfälle musste man teilweise improvisieren und 
konnte hier aber auch auf die A-Jugendlichen 
Christoph Steiner, Alexander Schepp, und Tim 
Strasheim zurückgreifen. 

Mit dem Neuzugang im Tor, Clemens Volk aus 
Linden, konnte die Trainingsbeteiligung erhöht 
werden und es stehen nun drei gute und 
routinierte Torhüter mit Helmut Hofmann, Mario 
Tutic und Clemens Volk bereit. Die Mannschafts-
verantwortlichen Andreas und Matthias Schepp 
wollen weiterhin den Trainingsbetrieb so ge-
stalten, dass sie für den Spielbetrieb besser auf-
gestellt sind und bei weniger Verletzungen sollte 
ein oberer Tabellenplatz möglich sein. Außerdem 

werden sie die jungen Spieler Tobias Frank, Felix 
Burgard, Maxi Schwaninger, Bastian Zöppig und 
Co. mehr in die Verantwortung nehmen, sodass 
es in Zukunft wieder bergauf gehen kann. 

Die Integration der jungen Spieler mit den er-
fahrenen Routiniers um Andreas Casties, Stefan 
Kopf, Marko Reuhl, Andreas und Matthias Schepp, 
Sascha Schilar, Sascha Huber, Eric und Helmut 
Hofmann, Mario Tutic, Clemens Volk, Thomas 
Weppler, Kai Fischer und Thomas Müller, wird 
mit dem geselligen Miteinander, die künftige 
Hauptaufgabe sein.
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Stehend von links: Ergün Sahin (Trainer), Oliver Göckel, Nick Stolte, Alexander Schepp, Steffen Strasheim, 
Jannis Laspoulas und Sebastian Dietz; sitzend von links: Tobias Frank, David Müller, Maurice Krüger, 
Philipp Hlawiczka und Christopher Kopf; es fehlen: Pascal Smykalla, Marcus Heller, Sebastian Schmandt, 
Benjamin Stork, Andreas Müller-Starke, Leo Görlach und Klaus Müller (Co-Trainer).

Männer II –  Bezirksliga B

In der kommenden Saison wird erstmals der 
Trainer der ersten auch die zweite Männermann-
schaft des TSV Griedel trainieren. Ziel ist, beiden 
Teams dasselbe Spiel- und Trainingskonzept zu 
vermitteln. Auch soll die Bindung zwischen den 
Spielern beider Teams verbessert werden. Bis jetzt 
wird das Training von Ergün Sahin sehr gut be-
sucht. Harte Laufeinheiten über zehn Kilometer 
und abwechslungsreiches Balltraining wechseln 
einander ab. 

Talente, wie Tobias Frank und Oliver Göckel, 
haben den Weg zurück zur Zweiten gefunden. 

Ergün Sahin fordert von seiner Truppe permanent 
vollen Einsatz und scheut sich auch nicht, wenn er 
diesen vermisst, Einsatzzeiten zu reduzieren. 

Philipp Hlawizka (25 Jahre), Sebastian Schmandt 
(27 Jahre) Marcus Heller (29 Jahre) und Christopher 
Kopf (29 Jahre) gehören in ihrem Alter bereits zu 
den erfahrenen Spielern der jungen Truppe. 

Die ersten Trainingsspiele wurden bereits absol-
viert. Eine ständige Verbesserung war deutlich 
spürbar. Ziel in der kommenden Saison, sollte ein 
Platz im oberen Drittel der Tabelle sein.

Inhalt.indd   73 28.09.14   20:11



74

Der Kader der Männer II – Bezirksliga B

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Spiele und Tore  
bei der 1. Mann-
schaft

im Verein 
seit letzter VereinSpiele

Tore, 
ges. 7M

16 Krüger, Maurice (TW) 02.02.91 1,83 ./. ./. ./. 1999 eigene Jugend

42 Smykalla, Pascal (TW) 22.03.95 1,84 ./. ./. ./. 2003 eigene Jugend

86 Görlach, Leo (RL) 03.05.94 1,90 16 40 5 2013 TV Hüttenberg

8 Schmandt, Sebastian (RL) 29.09.86 1,86 30 60 ./. 2003 eigene Jugend

22 Strasheim Steffen (RL) 06.03.95 1,85 9 5 ./. 2002 eigene Jugend

9 Frank, Tobias (RM) 14.08.90 1,80 ./. ./. ./. 2002 eigene Jugend

35 Göckel, Oliver (RM) 31.07.91 1,71 ./. ./. ./. 1999 eigene Jugend

10 Hlawiczka, Philipp (RM) 28.05.89 1,79 19 6 ./. 1997 eigene Jugend

92 Laspoulas, Jannis (RR) 27.10.92 1,81 ./. ./. ./. 2013 HSG Münzenberg/Gambach

2 Stork, Benjamin (RR) 11.04.88 1,82 2 8 ./. 1996 eigene Jugend

6 Schepp, Alexander (LA) 09.11.95 1,84 ./. ./. ./. 2004 eigene Jugend

23 Stolte, Nick (LA) 17.06.93 1,70 ./. ./. ./. 2008 eigene Jugend

94 Müller, David (RA) 31.03.94 1,78 ./. ./. ./. 2004 eigene Jugend

11 Müller-Starke, Andreas (RA) 25.11.93 1,90 ./. ./. ./. 2002 eigene Jugend

85 Heller, Marcus (KM) 19.03.85 1,76 61 43 ./. 1995 eigene Jugend

46 Kopf, Christopher (KM) 25.05.85 1,85 47 30 22 1994 eigene Jugend

Kadergröße: 16 Spieler, Altersschnitt: 22,7 Jahre

Zugänge: Pascal Smykalla (eigene Jugend), Tobias Frank (3. Mannschaft), Oliver Göckel (3. Mannschaft), 
Leo Görlach (1. Mannschaft), Steffen Strasheim (eigene Jugend) und Alexander Schepp (eigene Jugend).

Abgänge: Lars Hilbert (1. Mannschaft), Marc Schmitt (Pause), Felix Burgard (3. Mannschaft), Alexander 
Weigel (Pause), Tristan Zaunberger (Karriereende wegen Verletzung) und Maximilian Schwanninger (3. 
Mannschaft).

Der Trainer seit 2014: Ergün Sahin, Geburtsdatum: 12.11.1973, Handballtrainer mit der A-Lizenz, Stationen: 
seit 2013 in Griedel, davor: 2011–2013 TSG Münster II, 2010–2011 HSG Gedern/Nidda; Co-Trainer: Klaus 
Müller seit 2014.

35510  BUTZBACH-GRIEDEL •  WÄCHTERSGANG 15 • TEL. 06033.73770 • WWW.AWAKONZEPTE.DE

WERBE- & MARKETINGKONZEPTE • GRAFIK & DESIGN • WERBETECHNIK • EVENTMANAGEMENT
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Spielplan der Männer II – Bezirksliga B

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

20.09.14 18:00 4114143 SG Rechtenbach II TSV Griedel II

28.09.14 15:15 Butzbach TSV Griedel II TV Wetzlar

05.10.14 15:30 4114137 TSF Heuchelheim II TSV Griedel II

12.10.14 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel

18.10.14 16:00 4114177 HSG Wettenberg III TSV Griedel II

01.11.14 16:30 Butzbach TSV Griedel II MSG Linden II

08.11.14 18:00 4114162 VfL Neustadt TSV Griedel II

16.11.14 15:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Eibelsh./Ewersb.

22.11.14 16:00 4114103 HSG Mörlen II TSV Griedel II

30.11.14 15:00 Butzbach TSV Griedel II SV Stockhausen

07.12.14 13:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Dilltal II

13.12.14 16:30 4114144 TSV Kirchhain II TSV Griedel II

24.01.15 16:30 Butzbach TSV Griedel II SU Nieder-Florstadt II

01.02.15 15:15 Butzbach TSV Griedel II SG Rechtenbach II

07.02.15 17:00 4114179 TV Wetzlar TSV Griedel II

22.02.15 13:00 Butzbach TSV Griedel II TSF Heuchelheim II

28.02.15 18:00 4114159 HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

08.03.15 17:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Wettenberg III

15.03.15 15:00 4114151 MSG Linden II TSV Griedel II

21.03.15 16:30 Butzbach TSV Griedel II VfL Neustadt 

28.03.15 20:00 4114123 HSG Eibelsh./Ewersb. TSV Griedel II

12.04.15 17:00 Butzbach TSV Griedel II HSG Mörlen II

18.04.15 15:30 4114203 SV Stockhausen TSV Griedel II

25.04.15 17:00 4114102 HSG Dilltal II TSV Griedel II

10.05.15 17:00 Butzbach TSV Griedel II TSV Kirchhain II

17.05.15 18:00 4114125 SU Nieder-Florstadt II TSV Griedel II

Otto-Hahn-Str. 11 · 35510 Butzbach · Tel. 0 60 33 / 9 73 24 50
www.landgenuss-butzbach.de · Mo–Fr: 9.00–18.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

•  Frische Backwaren aus dem eigenen 
Steinbackofen (z. B. Brote, Krustis, Nussecken)

•  Weizen-, Roggen- und Dinkelmehl 
aus Nieder-Weisel

•  Kartoffeln in verschiedenen Sorten und 
Verpackungsgrößen

• Frische Milchprodukte und Vorzugsmilch

•  Fleisch und Wurstwaren 
vom Heidehof Sippel  
(Haltung der Tiere erfolgt ohne Einsatz von Antibiotika)

•  Käsespezialitäten von Kuh-, Schafs- und 
Ziegenmilch

•  Lamm-, Wild- und Geflügelprodukte 
und vieles mehr...
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Mit dieser Zielsetzung sind wir in die Landesliga 
gestartet und haben uns am Ende für ein weiteres 
Jahr in der Landesliga qualifiziert. In der ersten 
Saison in der zweithöchsten hessischen Spiel-
klasse haben wir Höhen, aber auch Tiefen erlebt. 
Wir mussten bis zum Ende um den Klassenerhalt 
kämpfen. In vielen Spielen fehlte die notwendige 
Cleverness, deutliche Vorsprünge wie in Ober-
ursel, Linden und Petterweil wurden leichtfertig 
abgegeben und am Ende stand die Mannschaft 
in diesen Spielen ohne Punkte da. Aus diesen Er-
fahrungen muss die Mannschaft lernen und die 
richtigen Schlüsse ziehen.

Nach der Saison haben wir in einigen Gesprächen 
die Spielrunde analysiert und sind zu der 
Auffassung gekommen, dass wir die Mannschaft, 
neben den Zugängen aus der A-Jugend, punktuell 
mit externen Spielern verstärken müssen. Zudem 
galt es die Abgänge von Jan Leister (Studium), 
Moritz Bambey (HSG Lollar-Ruttershausen) und 
Björn Finholdt (Pause) zu kompensieren. Aus 
der A-Jugend des TSV Griedel haben Constantin 
Jantos, Sebastian Dietz und Sandro Krüger den 
Sprung in den Kader der Landesligamannschaft 
geschafft. Felix Großmann von der HSG Münzen-
berg/Gambach, einer der stärksten Rückraum-
spieler der Bezirksoberliga, ist ein „Heimkehrer“. 
Felix spielte viele Jahre in der Jugend des TSV 
Griedel. Luis Kaiser (HSG Wetzlar U19) und Denis 
Schäfer (TSF Heuchelheim) sind junge, engagierte 
und entwicklungsfähige Spieler, die sich in der 
Landesliga durchsetzen wollen. Mit Marco Pajung 
haben wir einen Torwart, der viele Jahre im 

Leistungsbereich (2. und 3. Liga) gespielt hat, in 
den Kader bekommen, der mit seiner Erfahrung 
unserer jungen Mannschaft sehr helfen kann.

Seit Beginn der Vorbereitung auf die Saison 2014-
2015 mussten wir einige Rückschläge hinnehmen. 
Uwe Bonn wird wegen seiner Schulteroperation 
in der kommenden Saison kaum zur Verfügung 
stehen und hat sich deshalb bereit erklärt, 
während seiner Verletzungspause, der Mann-
schaft als Betreuer zu helfen. Jonas Hafer 
muss sich einer komplizierten Knieoperation 
unterziehen und wird frühestens in der Rück-
runde wieder zum Einsatz kommen können. Max 
Schepp konnte große Teile der Vorbereitung 
wegen einer Außen- und Innenbandverletzung 
nicht mitmachen.

Ziad Rejab, die wichtigste Säule in unserer Mann-
schaft, beendete mit 44 Jahren seine beein-
druckende Handballkarriere. Wir haben ihm viel 
zu verdanken und es war uns eine große Ehre 
den 140-fachen irakischen Nationalspieler in 
unseren Reihen gehabt zu haben. Der „Turm von 
Babylon“, wie er auch liebevoll genannt wird, 
hat in 61 Spielen für den TSV Griedel 405 Tore 
erzielt und hatte damit einen großen Anteil an 
den sportlichen Erfolgen der letzten Jahre. In die-
ser Zeit prägte er unsere junge Mannschaft mit 
seiner hervorragenden sportlichen Einstellung. 
Ziad wird uns auch in Zukunft mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Trainer Ergün Sahin, der seit Januar im Besitz der 
A-Lizenz des DHB ist, geht in seine zweite Saison 
beim TSV Griedel. In der Vorbereitung nutzte 
Trainer Sahin das Schrenzerstadion in Butzbach, 
um im Ausdauerbereich die Mannschaft deutlich 
zu verbessern. Die Trainingsintensität wurde 

„Wir sind gekommen, um zu bleiben“

Abschlusstabelle Männer Landesliga 
Saison 2013/2014

1. HSG Wetzlar U23 48: 0 800:608 192

2. TuS Dotzheim 38:10 752:641 111

3. TV Idstein 29:19 635:618 17

4. HSG Wettenberg 28:20 694:647 47

5. MSG Linden 28:20 648:608 40

6. TSG Oberursel 23:25 636:629 7

7. TSG Ober-Eschbach 22:25 655:678 -23

8. TV Petterweil 21:27 607:631 -24

9. TV Breckenheim 20:28 597:648 -51

10. HSG Hochheim/Wicker 17:31 604:661 -57

11. TSV Griedel 13:35 636:721 -85

12. TSG Eddersheim 12:36 600:669 -69

13. SG Nied 12:36 613:718 -105

14. TSG Münster II zurückgezogen
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erhöht, um damit den Ansprüchen, die in der 
Landesliga gestellt werden, gerecht zu werden. 
Im August und auch im Trainingslager Anfang 
September in Laubach hat die Mannschaft den 
Feinschliff erhalten. Allen Spielern muss klar sein: 
„In der zweiten Saison in der Landesliga müssen 
wir deutlich zulegen“. Unsere Spieler müssen 
noch mehr ihren Focus auf Ihr „Hobby“ legen.

Die Rahmenbedingungen bei unserer Mann-
schaft, auch im Vergleich zu anderen Vereinen 

in der Landesliga, können sich sehen lassen. 
Die ärztliche Betreuung ist durch Mannschafts-
arzt Dr. Wolfgang Pörschke hervorragend gege-
ben. Mit Lena Riedel haben wir seit 2010 eine 
ausgezeichnete Physiotherapeutin, zusätzlich 
können unsere Spieler in der Krankengymnastik-
Praxis Fabacsovics in Butzbach auf die Er-
fahrung von Physiotherapeut Andreas Cas-
ties zurückgreifen. Seit Jahren nutzen wir die 
herausragenden Trainingsmöglichkeiten in der 
„go“ Fitness- & Saunawelt von Rainer Hofmann. 

Landesliga: Torschützen, Saison 2013/2014 des TSV Griedel

Name Feldtore Siebenmeter Tore, gesamt Spiele Durchschnitt

Ziad Rejab 76 44 120 20 6

Marvin Grieb 79 79 24 3,3

Michel Stolte 42 27 69 19 3,6

Moritz Bambey 61 61 22 2,7

Lukas Kipp 50 50 22 2,2

Timm Weiß 48 48 23 2,1

Björn Scheurich 43 43 23 1,9

Daniel Müller 35 6 41 24 1,7

Leo Görlach 35 5 40 16 2,5

Max Schepp 21 8 29 16 1,8

Simon Lingenberg 23 23 23 1

Jan Leister 10 10 21 0,5

Constantin Jantos 7 7 2 3,5

Sandro Krüger 4 4 3 1,3

Steffen Strasheim 4 4 6 0,6

Jonas Hafer 4 4 8 0,5

Sebastian Eichler 3 3 9 0,3

Frederic Noll 1 1 3 0,3

Gesamt 546 90 636

Heimtabelle, Saison 2013/2014

Punkte

1. HSG Wetzlar U23 24: 0

2. TuS Dotzheim 20: 4

3. TSG Oberursel 20: 4

4. HSG Wettenberg 17: 7

5. TV Idstein 16: 8

6. MSG Linden 16: 8

7. TSG Ober-Eschbach 16: 8

8. TV Petterweil 12:12

9. HSG Hochheim/Wicker 12:12

10. TV Breckenheim 10:14

11. TSV Griedel 10:14

12. SG Nied 10:14

13. TSG Eddersheim 8:16

14. TSG Münster zurückgezogen

Auswärtstabelle, Saison 2013/2014

Punkte

1. HSG Wetzlar U23 24:0

2. TuS Dotzheim 18:6

3. TV Idstein 13:11

4. MSG Linden 12:12

5. HSG Wettenberg 11:13

6. TV Breckenheim 10:12

7. TV Petterweil 9:15

8. TSG Ober-Eschbach 7:17

9. HSG Hochheim/Wicker 5:19

10. TSG Eddersheim 4:20

11. TSG Oberursel 3:21

12. TSV Griedel 3:21

13. SG Nied 2:22

14. TSG Münster zurückgezogen
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Seit Sommer 2013 arbeitet Dr. Wolfgang Pörschke 
einmal in der Woche mit der Mannschaft im 
mentalen Bereich. Auf diesem Gebiet, der für heu-
tige Profi sportler unverzichtbar ist, wollen wir uns 
zusammen stetig verbessern. Die Spieler sollen 
ihre sportlichen Wünsche und Ziele artikulieren 
und dann zielstrebig mit dem Trainerteam an der 
Umsetzung arbeiten. Die Video- und Spielanalyse 
ist ein wichtiger Bestandteil der Trainingsarbeit. 
Vielfältige Daten und Fakten werden zusammen-
getragen, um viele Informationen dem Trainer 
zur Verfügung zu stellen.

An dieser Stelle einmal einen Dank an das Team 
hinter der Mannschaft. Wir unternehmen viel, 

damit unsere Spieler sehr gute Bedingungen 
vorfi nden, um ihrem Sport nachgehen zu können.

Mein Zitat: „Wir sind gekommen, um zu bleiben“ 
wollen wir auch im zweiten Jahr in der Landes-
liga umsetzen. Wir wollen ein fester Bestandteil 
der Landesliga werden. Dafür brauchen wir Eure 
emotionale Unterstützung in der Sporthalle bei 
den Heim- und Auswärtsspielen.

Euer Jürgen Weiß

Brankovic
Rundum-Service für Haus & Garten

Tel. (0 60 32) 91 84 66 ∙ Fax (0 60 32) 8 89 97 96 ∙ Mobil (01 60) 44 6 92 21
eMail rundum-service@gmx.net ∙ www.brankovic-service.de

Datenschutz & Recycling GmbH

Hüttenweg 8
35398 Gießen

Tel.: 06 41 | 9 71 23 50
Fax: 06 41 | 9 71 23 59

www.ad-acta.de
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➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Uwe Bonn.

2 Timm Weiß.

3 Trainer Ergün Shahin und Ziad Rejab, sein ver-
längerter Arm auf dem Spielfeld.

4 Lukas Kipp.

5 Daniel Müller.

6 Ziad Rejab.

7 Michel Stolte.

➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Ziad Rejab.

2 Maximilian Schepp.

3 Björn Scheurich.

4 Michel Stolte.

5 TSV Griedel verabschiedet Heinz, Tobias, 
Moritz, Björn und Jan.

6 Timm Weiß liefert sich heiße Duelle mit Felix 
Schneider (TV Petterweil).

7 Marvin Grieb.

Spielerbilder der Männer I
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➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Uwe Bonn.

2 Timm Weiß.

3 Trainer Ergün Shahin und Ziad Rejab, sein ver-
längerter Arm auf dem Spielfeld.

4 Lukas Kipp.

5 Daniel Müller.

6 Ziad Rejab.

7 Michel Stolte.

➊ ➋

➌ ➍

➎ ➏

➐

1 Ziad Rejab.

2 Maximilian Schepp.

3 Björn Scheurich.

4 Michel Stolte.

5 TSV Griedel verabschiedet Heinz, Tobias, 
Moritz, Björn und Jan.

6 Timm Weiß liefert sich heiße Duelle mit Felix 
Schneider (TV Petterweil).

7 Marvin Grieb.

Weitere Spielerbilder der Männer I
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Bilder vom Trainingslager der Männer
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Hintere Reihe von links: Jürgen Weiß (Teammanager), Simon Lingenberg, Michel Stolte, Lukas Kipp, Jonas 
Hafer, Sandro Krüger und Ergün Sahin (Trainer); mittlere Reihe von links: Dr. Wolfgang Pörschke (Mann-
schaftsarzt und Mentaltrainer), Maximilian Schepp, Sebastian Dietz, Daniel Müller, Björn Scheurich, Felix 
Großmann und Luis Kaiser; vordere Reihe von links: Lena Riedel (Physiotherapeutin), Timm Weiß, Uwe 
Bonn, Lars Hilbert, Marco Pajung, Denis Schäfer und Rolf Weckmann (Torwarttrainer); es fehlen: Marvin 
Grieb, Sebastian Eichler und Constantin Jantos.

Männer I – Landesliga Mitte

Liebe Sportfreunde in Griedel,

nach einer spannenden Saison 2013/2014 um den 
Klassenerhalt in der Landesliga haben unsere 
Männer I eine Pause von fünf Wochen eingelegt. 
Nach einer starken Vorrunde, die uns viele nicht 
zugetraut hatten, war ich mit der Rückrunde 
nicht mehr zufrieden. Natürlich hatten wir mit 
dem verletzungsbedingten Ausfall von unserem 
Leistungsträger Ziad Rejab zu kämpfen, aber ge-
rade in dieser Situation hätte ich mir von dem 
einen oder anderen Spieler mehr Verantwortung 
gewünscht. Wie heißt es so schön, entscheidend 
ist auf dem Platz und die Spieler müssen ihre An-
sprüche dort zeigen. In diesem Zusammenhang 
blieb mir das letzte Heimspiel gegen MSG Linden 
noch lange in negativer Erinnerung. Auch in die-

sem Spiel zeigten manche Spieler nach der frühen 
Verletzung von Ziad nicht die richtige Einstellung, 
um ein solches Spiel positiv zu gestalten. 

Nach der Aufarbeitung der letzten Saison habe 
ich in langen Gesprächen mit den Verantwort-
lichen des TSV Griedel mich dazu entschlossen, in 
der neuen Saison 2014/2015 auch die Männer  II 
des TSV Griedel zu trainieren. Der Wunsch von 
mir und auch von unserem Männerwart ist es per-
spektivisch zu denken und beide Männer-Mann-
schaften weiter entwickeln zu wollen. Mit diesem 
Schritt wollen wir die Spieler aus dem Kader der 
2. Mannschaft leistungsmäßig noch näher an den 
Kader der 1. Mannschaft heranbringen und da-
mit einen besseren Unterbau für die Landesliga-
mannschaft zu schaffen.
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Bevor am 2. Juni die offizielle erste Vorbereitungs-
phase begann, haben sich die Männer I und II zu 
einem Informationsgespräch über den Trainings-
plan und die Schwerpunkte in der Vorbereitung, 
getroffen. In den ersten drei Wochen lagen 
Grundlagenausdauer und Kraft im Mittelpunkt 
der Trainingseinheiten im Schrenzerstadion. 
Unterbrochen wurden die schweißtreibenden 
Einheiten von einem Besuch des Pfingstturnieres 
in Anspach. Nach diesen ersten Eindrücken 
wurden die Kader der beiden Mannschaften 
festgelegt, um gezielt mit beiden Mannschaften 
trainieren zu können. Mit viel Beinarbeit, Ab-
wehrtraining und sicherem Pass- sowie Tempo-

spiel, haben wir den ersten Grundstein gelegt. 
Das erste Vorbereitungsspiel gegen die HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt konnte zu Hause 
positiv gestaltet werden.

Beim Heimturnier, dem „go“ Fitness-Handball-
Cup auf dem Bolzplatz, konnte man seit langem 
wieder mal den ersten Platz belegen. Das zweite 
Vorbereitungsspiel, in eigener Halle gegen die 
HSG Grünberg/Mücke aus der Bezirksoberliga, 
gewann man mit einer starken Abwehrleistung. 
Beim letzten Testspiel vor der zweiwöchigen 
aktiven Erholungspause zeigte meine Mann-
schaft in Pohlheim in der ersten Halbzeit ein sehr 
diszipliniertes Spiel und lag nur mit 16:13 gegen 
den Oberligisten zurück. In der zweiten Hälfte 

Abwehrtabelle, Saison 2013/2014

Tore
Durch-
schnitt

1. HSG Wetzlar U23 (1) 608 25,30

2. MSG Linden (5) 608 0 25,30

3. TV Idstein (8) 618 10 25,75

4. TSG Oberursel (6) 629 21 26,20

5. TV Petterweil (10) 631 23 26,30

6. TuS Dotzheim (2) 641 33 26,70

7. HSG Wettenberg (3) 647 39 27,00

8 TV Breckenheim (13) 648 40 27,00

9. HSG Hochheim/Wicker (11) 661 53 27,50

10. TSG Eddersheim (12) 669 61 27,80

11. TSG Ober-Eschbach (4) 678 71 28,25

12. SG Nied (9) 718 110 29,90

13. TSV Griedel (7) 721 113 30,00

14. TSG Münster II zurückgezogen

Angriffstabelle, Saison 2013/2014

Tore
Durch-
schnitt

1. HSG Wetzlar U23 (1) 800 33,3

2. TuS Dotzheim (6) 752 –  48 31,3

3. HSG Wettenberg (7) 694 – 106 28,9

4. TSG Ober Eschbach (11) 655 – 145 27,3

5. MSG Linden (2) 648 – 152 27,0

6. TSG Oberursel (4) 636 – 164 26,5

7. TSV Griedel (13) 636 – 164 26,5

8 TV Idstein (3) 635 – 165 26,4

9. SG Nied (12) 613 – 187 25,6

10. TV Petterweil (5) 607 – 193 25,3

11. HSG Hochheim/Wicker (9) 604 – 196 25,2

12. TSG Eddersheim (10) 600 – 200 25,0

13. TV Breckenheim (8) 597 – 203 24,9

14. TSG Münster II zurückgezogen

Tore von den Positionen, Saison 2013/2014

Tore in %

Linksaußen 82/636 13

Rückraum, links 135/636 21

Rückraum, Mitte 81/636 13

Rückraum, rechts 101/636 17

Rechtsaußen 80/636 13

Kreis 56/636 9

Siebenmeter 90/636 14

Siebenmeter, Saison 2013/2014

Name 7m gesamt
7m  
verwandelt

Quote 
in %

Ziad Rejab 51 44 86

Michel Stolte 40 27 68

Max Schepp 11 8 73

Daniel Müller 9 6 66

Leo Görlach 9 5 55

Lukas Kipp 1 1 100

Zeitstrafen, Saison 2013/2014

Name Spiele Min. Rot

Timm Weiß 23 48 0

Moritz Bambey 22 26 2

Jan Leister 21 26 0

Marvin Grieb 24 20 0

Ziad Rejab 20 18 2

Simon Lingenberg 23 18 1

Leo Görlach 16 16 1

Lukas Kipp 22 12 1

Daniel Müller 24 6 0

Jonas Hafer 8 6 0

Björn Scheurich 23 4 0

Steffen Strasheim 6 4 0

Uwe Bonn 24 2 0

Frederic Noll 3 2 0

Max Schepp 16 2 0
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konnte die Mannschaft die Vorgaben nicht mehr 
umsetzten, was noch in der ersten Halbzeit sehr 
gut erarbeitet wurde.

In diesen Spielen haben sich auch die Neu-
zugänge Marco Pajung (Tor), Felix Großmann und 
Luis Kaiser sehr gut in der Mannschaft eingefügt. 
In der aktiven Erholungspause von zwei Wochen 
hatte die Mannschaft die Möglichkeit ihre 
Einheiten in der „go“ Fitness- & Saunawelt von 
Rainer Hofmann zu absolvieren. Die Mannschaft 
hat dort hervorragende Trainingsmöglichkeiten, 
um sich für die Landesligasaison fi t zu machen.

Am 11. August begann die zweite Vorbereitungs-
phase, ebenfalls wieder im Schrenzerstadion. 
Beide Mannschaften haben bis zur ihrer Leistungs-
grenze gearbeitet. In der heißen Vorbereitungs-

phase im August absolvierten die Männer  I 
14  Einheiten und die Männer  II 11  Einheiten in 
21 Tagen. Aber nur mit diesem Arbeitsaufwand 
können unsere jungen Mannschaften in ihren 
Spielklassen gegen die erfahrenen Mannschaften 
mithalten. Im Trainingslager in Laubach, Anfang 
September, stand der taktische Feinschliff in 
Angriff und Abwehr im Mittelpunkt. Natürlich 
hatten wir in drei Tagen auch genügend Zeit als 
Mannschaft durch teambildende Maßnahmen 
noch weiter zusammenzuwachsen.

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit 
mit der Mannschaft und die Herausforderungen 
in der Landesliga.

Euer Ergün

Mannschaftsarzt 
Dr. Wolfgang Pörschke

Teammanager 
Jürgen Weiß

Trainer 
Ergün Sahin

Torwarttrainer 
Rolf Weckmann

Physiotherapeutin 
Lena Riedel

Das Team hinter der Mannschaft
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Mannschaftsarzt 
Dr. Wolfgang Pörschke

Teammanager 
Jürgen Weiß

Der Kader der Männer I – Landesliga Mitte

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

LANDESLIGA 
2013/2014

TSV GRIEDEL 
GESAMT im 

Verein 
seit letzter VereinSpiele Tore

7m-
T/-W Spiele

Tore, 
ges. 7m

64 Bonn, Uwe (TW) 16.09.64 1,89 24 ./. ./. 123 ./. ./. 2009 TSV Lützellinden

22 Hilbert, Lars (TW) 21.01.94 1,80 13 ./. ./. 17 ./. ./. 2003 eigene Jugend

12 Pajung, Marco (TW) 28.06.80 1,92 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2014 TV Eitra/Oberhain

43 Eichler, Sebastian (RL) 17.11.93 1,90 9 3 ./. 23 10 ./. 2002 eigene Jugend

10 Großmann, Felix (RL) 04.12.86 1,86 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2014 HSG Münzenb./G.

Schäfer, Denis (RL) 26.07.94 1,92 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2014 TSF Heuchelheim

9 Kipp, Lukas (RM) 14.03.94 1,85 22 50 1/1 34 57 1 2011 eigene Jugend

21 Müller, Daniel (RM) 06.03.85 1,75 24 41 6/9 205 354 7 1992 eigene Jugend

23 Stolte, Michel (RM) 23.04.91 1,78 19 69 27/40 90 306 88 1999 eigene Jugend

7 Grieb, Marvin (RR) 17.09.90 1,79 24 79 ./. 86 290 ./. 1998 eigene Jugend

6 Scheurich, Björn (RR) 20.05.88 1,81 23 43 ./. 163 387 ./. 2002 eigene Jugend

35 Hafer, Jonas (LA) 03.05.94 1,81 8 4 ./. 8 4 ./. 2003 eigene Jugend

13 Jantos, Constantin (LA) 27.09.95 1,79 2 7 ./. 6 11 1 2011 eigene Jugend

19 Kaiser, Luis (LA) 28.01.95 1,71 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2014 HSG Wetzlar U19

28 Krüger, Sandro (RA) 08.08.95 1,81 3 4 ./. 3 4 ./. 2004 eigene Jugend

18 Schepp, Max (RA) 10.06.94 1,85 16 29 8/11 18 29 8 2003 eigene Jugend

41 Dietz, Sebastian (KM) 11.06.95 1,72 ./. ./. ./. 1 ./. ./. 2003 eigene Jugend

5 Lingenberg, Simon (KM) 13.06.91 1,72 23 23 ./. 57 38 ./. 2004 eigene Jugend

33 Weiß, Timm (KM) 20.08.86 1,96 23 48 ./. 233 655 27 1994 eigene Jugend

Kadergröße: 19 Spieler, Altersschnitt: 24,2 Jahre, Durchschnittsgröße: 1,82 m

Zugänge: Marco Pajung (TV Eitra/Oberhain), Felix Großmann (HSG Münzenberg/Gambach), Luis Kaiser 
(HSG Wetzlar U19), Denis Schäfer (TSF Heuchelheim), Sandro Krüger (eigene Jugend), Constantin Jantos 
(eigene Jugend) und Sebastian Dietz (eigene Jugend).

Abgänge: Ziad Rejab (Karriereende), Björn Finholdt (Pause), Moritz Bambey (HSG Lollar/Ruttershausen), 
Jan Leister (Studium) und Leo Görlach (2. Mannschaft).

Der Trainer seit 2013: Ergün Sahin, Geburtsdatum: 12.11.1973, Handballtrainer mit der A-Lizenz, Stationen: 
seit 2013 in Griedel, davor: 2011–2013 TSG Münster II, 2010–2011 HSG Gedern/Nidda.

Zehn Superlative: Der Lange = Timm Weiß (1,96 m), der Kleine = Luis Kaiser (1,71 m), der Oldie = Uwe 
Bonn (50 Jahre), der Youngster = Constantin Jantos (18 Jahre), der Treue = Daniel Müller (seit 1992), der 
Erfahrene = Timm Weiß (233 Spiele), der Gefährliche = Timm Weiß (655 Tore), der Zuverlässige = Michel 
Stolte (3,4 Tore pro Spiel), der Effektive (7m-Quote) = Michel Stolte (64 %) und der Rückhalt (gehaltene 
7m) = Uwe Bonn (47).

Trainer und Betreuerteam: Trainer: Ergün Sahin (seit 2013), Torwarttrainer: Rolf Weckmann (seit 2012), 
Mentaltrainer: Dr. Wolfgang Pörschke (seit 2013), Mannschaftsarzt: Dr. Wolfgang Pörschke (seit 2013), 
Physiotherapeutin: Annalena Riedel (seit 2010) und Teammanager: Jürgen Weiß (seit 2009).
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im red. Teil

• Reifen und Räder
• Fahrzeugvermessung
• Klimaservice

• Haupt- und 
 Abgasuntersuchung
• Motorradservice

Philipp-Reis-Straße · 35510 Butzbach
Vergölst-Partnerberieb 0 60 33 . 62 05
www.Butzbacher-Reifenhaus.com

im red. Teil

• Reifen und Räder
• Fahrzeugvermessung
• Klimaservice

• Haupt- und 
 Abgasuntersuchung
• Motorradservice

Philipp-Reis-Straße · 35510 Butzbach
Vergölst-Partnerberieb 0 60 33 . 62 05
www.Butzbacher-Reifenhaus.com

im red. Teil

• Reifen und Räder
• Fahrzeugvermessung
• Klimaservice

• Haupt- und 
 Abgasuntersuchung
• Motorradservice

Philipp-Reis-Straße · 35510 Butzbach
Vergölst-Partnerberieb 0 60 33 . 62 05
www.Butzbacher-Reifenhaus.com

Metzgerei Kopfgg

Tel. 0 6033/60632 · Fax 06033/63915
Wetterstraße 21 · 35510 Butzbach/Griedel

Eigene Schlachtung

Wenn Sie Fragen zu unserem Partyservice haben, 
kommen Sie einfach vorbei oder

informieren sich im Internet unter:

www.metzgereikopf.de – eMail: metzgerei.kopf@t-online.de

Wir beraten Sie ausführlich.

Für unsere Kunden haben wir immer ein freundliches Lächeln!

Oberstes Gebot bei uns lautet: »Der Kunde ist König«
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Spielplan der Männer I – Landesliga Mitte

Datum Uhrzeit Spielort Heimverein Gastverein

21.09.14 18:00 4115130 TV Petterweil TSV Griedel

27.09.14 19:30 Butzbach TSV Griedel TV Breckenheim

04.10.14 19:30 4115102 TSG Ober-Eschbach TSV Griedel

11.10.14 19:30 Butzbach TSV Griedel Tus Dotzheim

18.10.14 19:00 4114128 TG Friedberg TSV Griedel

01.11.14 19:30 Butzbach TSV Griedel TSG Eddersheim

09.11.14 17:00 4114151 MSG Linden TSV Griedel

15.11.14 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG VfR/Eintracht Wiesbaden II

22.11.14 20:00 4114177 HSG Wettenberg TSV Griedel

29.11.14 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Hochheim/Wicker

07.12.14 18:00 4116110 TSG Eppstein TSV Griedel

13.12.14 17:00 4116129 TV Idstein TSV Griedel

24.01.15 19:30 Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel

31.01.15 19:30 Butzbach TSV Griedel TV Petterweil

08.02.15 17:00 4116163 TV Breckenheim TSV Griedel

21.02.15 19:30 Butzbach TSV Griedel TSG Ober-Eschbach

28.02.15 18:00 4116164 Tus Dotzheim TSV Griedel

07.03.15 19:30 Butzbach TSV Griedel TG Friedberg

15.03.15 17:00 4116122 TSG Eddersheim TSV Griedel

21.03.15 19:30 Butzbach TSV Griedel MSG Linden

28.03.15 19:00 4116159 HSG VfR/Eintracht Wiesbaden II TSV Griedel

11.04.15 19:30 Butzbach TSV Griedel HSG Wettenberg

18.04.15 19:00 4116123 HSG Hochheim/Wicker TSV Griedel

25.04.15 19:30 Butzbach TSV Griedel TSG Eppstein

09.05.15 19:30 Butzbach TSV Griedel TV Idstein

16.05.15 19:30 4115139 TSG Oberursel TSV Griedel

Getränkehandel Zorn
Reiner Zorn 
Kugelherrenstraße 2
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 49 48
Telefax (0 60 33) 6 49 89
Mobil (01 60) 96 62 41 25
Getraenke.Zorn@arcor.de

Wir liefern Ihre Getränke auch nach Hause!
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Luis Kaiser von der HSG Wetzlar U19  
verstärkt den TSV Griedel

Luis Kaiser wechselt von der Bundesliga A-Jugend 
der HSG Wetzlar zum TSV Griedel. Der 19-jährige 
Luis Kaiser, der aus Dutenhofen stammt, begann 
im Jahr 2000 mit dem Handball spielen und war 
seit den Minis durchgehend bei seinem Heimat-
verein. In der U19 der HSG Wetzlar kam Luis 
Kaiser auf Linksaußen und Rückraum Mitte zum 
Einsatz. Luis Kaiser, der in diesem Jahr sein Abitur 
an der Theodor-Heuss-Schule in Wetzlar absol-
vierte, wird sich für ein Medizinstudium ab Ok-
tober in Gießen bewerben. 

In den letzten Jahren spielte Luis Kaiser in den 
höchsten deutschen Spielklassen. In der B-
Jugend war es die Regionalliga und die letzten 
zwei Jahre qualifizierte sich die HSG Wetzlar U19 
für die Bundesliga. In der abgelaufenen Saison 
erreichte die U19 der HSG Wetzlar mit ihrem 
Trainer Arno Jung den siebten Platz mit nur 
drei Punkten Rückstand auf den dritten Platz. 
Luis Kaiser hat eine hervorragende Ausbildung 
auf höchstem Niveau bei der HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen erhalten. Seit 2012 engagiert 
sich Luis Kaiser zudem als Co-Trainer im Jugend-
bereich bei seinem Heimatverein. In diesem Jahr 
holte sich seine männliche D-Jugend, die er mit 
Eike Schuchmann trainiert, die Bezirksmeister-
schaft. 

Nach Aussage von Luis Kaiser waren folgende 
Gründe für seine Entscheidung zum TSV Griedel 
zu wechseln ausschlaggebend: „Nach meinem Ge-
spräch war ich über die Strukturen im Verein über-
rascht und wie nachhaltig seit Jahren beim TSV 
Griedel gearbeitet wird. Das Ergebnis sieht man 

an der Zusammensetzung der jungen Griedeler 
Mannschaft. Junge Spieler erhalten in Griedel 
die Chance sich in der Landesliga zu beweisen. 
Ich werde alles daran setzten um die sport-
lichen Ziele des Vereins und meine persönlichen 
Ziele in der nächsten Saison zu erreichen.“ Luis 
Kaiser trifft in Griedel auf Trainer Ergün Sahin, 
der ihn in der C-Jugend bei der HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen trainierte. Mittlerweile sehen 
junge, talentierte Spieler wie Luis Kaiser, der auf 
höchstem Niveau im Jugendbereich gespielt hat, 
eine Perspektive beim TSV Griedel sich sportlich 
weiter zu entwickeln. Die Verantwortlichen des 
TSV Griedel freuen sich auf Luis Kaiser und sehen 
sich mit diesem Wechsel auf ihrem Weg bestätigt, 
mit jungen Spielern aus der eigenen Jugend und 
aus der Umgebung auf möglichst hohem Niveau 
Handball zu spielen.

Felix Großmann wechselt in die Landesliga  
zum TSV Griedel

Der TSV Griedel kann den zweiten Neuzugang 
für die Saison 2014/2015 vermelden. Nach Luis 
Kaiser von der HSG Wetzlar U19 wechselt mit Felix 
Großmann von der HSG Münzenberg/Gambach, 
einer der stärksten Spieler der Bezirksoberliga, 
zum TSV Griedel. Mit seiner Technik, Athletik und 
Spielverständnis ist Felix Großmann für den TSV 
Griedel eine Verstärkung und wird ein wichtiger 
Eckpfeiler im Team für die kommende Saison sein. 

Felix Großmann begann bei den Minis der HSG 
Münzenberg/Gambach mit dem Handball spielen. 
Nach der D-Jugend wechselte er in die C-Jugend 
zum TSV Griedel. In den folgenden Jahren bis 
zur A-Jugend qualifizierten sich die Jugend-
mannschaften immer wieder für die höchsten 

Neuzugänge
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Spielklassen in Hessen. Nach der Jugend kehrte 
Felix Großmann zur HSG Münzenberg/Gambach 
zurück und spielte fünf Jahre in der Landesliga 
und nach dem Abstieg zuletzt fast fünf Jahre 
in der Bezirksoberliga, bevor er sich zu einem 
Wechsel entschied. 

Der 27-jährige Felix Großmann sieht die sport-
liche Herausforderung beim TSV Griedel und 
umschreibt seinen Wechsel mit den Worten: 
„Die Entscheidung von der HSG Münzenberg/
Gambach wegzugehen ist mir nicht leicht ge-
fallen, aber wenn nicht jetzt, wann dann. Ich 
wechsele in eine intakte Mannschaft mit vielen 
einheimischen Spielern, zudem ist der Kontakt 
nach Griedel zu den Spielern, mit denen ich in der 
Jugend gespielt habe, nie abgebrochen. Der TSV 
Griedel hat einen guten und engagierten Trainer 
und ich hoffe mich unter Ergün Sahin noch einmal 
weiterzuentwickeln und werde alles daransetzen 
der Griedeler Mannschaft bei ihren sportlichen 
Zielen zu helfen“ 

Der Männerwart des TSV Griedel, der viele Jahre 
im Jugendbereich mit Felix Großmann zusammen 
gearbeitet hat, freut sich auf die Zusammenarbeit 
und sieht durch diesen Wechsel eine deutliche 
Verstärkung für den Griedeler Rückraum. Nach 
Aussage von Felix Großmann ist die Vorfreude 
wieder Landesliga zu spielen groß und neben 
den bekannten Gesichtern beim TSV Griedel wird 
es auch ein Wiedersehen mit vielen Spielern in 
der Landesliga geben.

Marco Pajung wechselt 
von der HSG Eitra/Oberhaun zum TSV Griedel

Dritter Neuzugang beim TSV Griedel ist Torwart 
Marco Pajung, der in der letzten Saison in der 
Landesliga Nord bei der HSG Eitra/Oberhaun 

spielte. Nach dem Torwart Björn Finholdt den TSV 
Griedel um eine Auszeit bat, war der Männerwart 
des TSV Griedel auf der Suche nach einem neuen 
Torhüter. Der 33-jährige Marco Pajung stammt 
aus Bernburg und wohnt seit 2011 in Gambach. 

Zum Handball kam Marco Pajung 1987 bei 
einem Heimatverein SV Motor Bernburg, der 
seit 1995 unter dem Namen SV-Anhalt Bernburg 
an den Start geht. Schnell wurde sein Talent im 
Tor erkannt und in den Jugendmannschaften 
spielte Marco Pajung in den höchsten Spiel-
klassen. Schon mit 17 Jahren wechselte Marco 
Pajung in den Aktivenbereich. Sein Stammver-
ein, der SV-Anhalt Bernburg, der zu dieser Zeit 
in der 2. Bundesliga spielte, lieh ihn an den Dritt-
ligisten, die HG 85 Köthen aus, damit er Spiel-
praxis auf hohen Niveau sammeln konnte. Im Jahr 
2000 wurde Marco Pajung in den Zweitligakader 
seines Heimatvereines berufen. Die nächsten 
fünf Jahre spielte Marco Pajung zusammen mit 
seinem Bruder Toni und Handballgrößen wie 
dem russischen Nationalspieler Dmitri Filippow in 
der 2. Liga für den SV-Anhalt Bernburg. Von 2005 
bis 2008 spielte Marco Pajung beim Drittligisten 
HC Einheit Halle, bevor er 2008 in der 3. Liga zum 
HSV Bad Blankenburg in Thüringen wechselte. 
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1 Constantin Thelen hat nichts verlernt.

2 Das Griedeler Oberliga Team von 2004 hatte 
nichts verlernt und wurde Turniersieger.

3 Die Halbstarken gewinnen den Ortspokal.

4 Die Siegermannschaft beim Ortspokal.

5 Die Teilnehmer beim Vereinsturnier.

6 Ein verdientes Bier nach der Arbeit.

7 Günter, ein Leistungsträger bei 1860.

Turniernachlese II
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Im Jahr 2009 führte der Weg von Marco Pajung 
zurück zum SV-Anhalt Bernburg in die 2. Liga, 
wo er wieder unter Helmut Röder trainierte, der 
in der Handballlaufbahn von Marco Pajung eine 
wichtige Rolle spielte. 

Nach dem Ende der Saison 2010/2011 zog Marco 
Pajung aus beruflichen Gründen in die Wetterau. 
Von 2011/2013 spielte er bei der HSG Münzen-
berg/Gambach und hinterließ einen starken Ein-
druck in der Bezirksoberliga. Nach einer schweren 
Schulterverletzung musste Marco Pajung über 
ein halbes Jahr aussetzen. Sein alter Trainer 
Hans-Joachim Ursinus, der über viele Jahre beim 
ThSV Eisenach gearbeitet hat, überredete Marco 
Pajung zu einem Wechsel zur HSG Eitra/Ober-
haun in die Landesliga Nord. Für Marco Pajung 
war nach der abgelaufenen Saison klar, dass er 
den Aufwand für Training und Spiel bei der HSG 
Eitra/Oberhaun nicht länger auf sich nehmen 
wollte, zudem trennten sich die Wege von Trainer 
Ursinus und der HSG. Nach Gesprächen mit Trainer 
Ergün Sahin und Männerwart Jürgen Weiß ent-
schied sich Marco Pajung in die Landesliga zum 
TSV Griedel zu wechseln. Marco Pajung wird mit 
seiner Erfahrung, die er in vielen Jahren in der 2. 
und 3. Liga gesammelt hat, eine Verstärkung im 
Torwartbereich des TSV Griedel darstellen.

Denis Schäfer ist der vierte Neuzugang  
des TSV Griedel

Auf der Suche nach einem weiteren Rückraum-
spieler sind die Verantwortlichen des TSV Griedel 
fündig geworden. Von der TSF Heuchelheim 
wechselt Denis Schäfer in das Landesligateam des 
TSV Griedel. 

Denis Schäfer ist 20 Jahre alt, hat in diesem Jahr 
sein Abitur an der Werner-von-Siemens-Schule 
in Wetzlar gemacht und wird ab dem Winter-
semester Mathematik und Religion auf Lehramt 
in Gießen studieren. 

Denis Schäfer, der in Wetzlar-Garbenheim 
wohnt, unternahm seine ersten Schritte auf dem 
Handballparkett bei der TSG Niedergirmes. Nach 
der E-Jugend wurde sein Talent bei der HSG 
Dutenhofen/Münchholzhausen weiter gefördert. 
Der Weg von Denis Schäfer führte ihn nach der 
D-Jugend auf ein Sportinternat, wo Denis die 
nächsten drei Jahre intensiv trainieren konnte. 
Nach seiner Rückkehr schloss er sich im zweiten 
B-Jugendjahr dem TV Hüttenberg an. In der A-

Jugend ging Denis zurück zur HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen und spielte in der U19 in der 
Bundesliga. Der zeitliche Aufwand in einer A-
Jugend-Bundesligamannschaft zu spielen war 
aus schulischen Gründen nicht mehr möglich, aus 
diesem Grund kam ein Wechsel zur TSF Heuchel-
heim in die Oberliga A-Jugend zu Stande. Nach 
seinem letzten Jugendjahr spielte Denis in der 
vergangenen Saison in der Männermannschaft 
der TSF Heuchelheim in der Bezirksoberliga. 

Seine Gründe für einen Wechsel zum TSV Griedel 
sind folgende: „Zum einen kenne ich einige 
Spieler, aber was noch wichtiger ist, es hat sich 
mittlerweile herumgesprochen, dass in Griedel 
auf junge Spieler gesetzt wird und mit denen 
wird hervorragend gearbeitet. Ein weiterer 
Grund ist Trainer Ergün Sahin, den ich in Hütten-
berg als Trainer kennengelernt habe und von 
dessen Qualitäten ich überzeugt bin“. Meine 
Ziele würde ich so beschreiben: „Ich möchte mich 
physisch und spielerisch verbessern, die Landes-
liga kennenlernen und dem Verein mit meinen 
Möglichkeiten helfen, sich in der Landesliga zu 
stabilisieren und für die eine oder andere Über-
raschung zu sorgen. Zu aller erst muss ich aber 
in die Mannschaft finden, damit ich meinen Teil 
zum Mannschaftserfolg beitragen kann“. Zum 
Schluss unseres Gespräches meinte Denis Schäfer: 
„Der TSV Griedel hat eine sehr junge Mann-
schaft mit viel Entwicklungspotenzial, dass sich 
in den nächsten Jahren durch das Zusammenspiel 
zeigen wird“. Mit seinen 1,92 m und einem Ge-
wicht von 100 kg zeigt Denis Schäfer in Abwehr 
und Angriff körperliche Präsenz und ist im Rück-
raum, da er beidhändig ist, vielseitig einsetzbar. 
Der TSV Griedel freut sich mit Denis Schäfer einen 
variablen auf mehreren Positionen einsetzbaren 
Rückraumspieler im Kader zu haben.
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Die Rekordspieler

Name Spiele

1. Timm Weiß 233

2. Daniel Müller 205

3. Björn Scheurich 163

4. Artis Jansons 153

5. Jan Leister 145

6. Dirk Boller 133

7. Marco Boller 129

8. Max Ungerwetter 126

9. Uwe Bonn 123

10. Moritz Bambey 121

11. Holger Weisel 106

12. Florian Stüdemann 104

13. Artan Nuradini 96

14. Andreas Pfaff 92

15. Michel Stolte 90

16. Dominik Schneider 89

17. Marvin Grieb 86

18. Frederic Noll 81

19. Denis Hildebrandt 80

19. Michael Zehner 80

21. Stephan Kopf 78

21. Kai Fischer 78

21. Stephan Guttandin 78

21. Sven Tauber 78

21. David Reimann 78

21. Jörg Ladner 78

27. Ziad Rejab 61

27. Marcus Heller 61

29. Simon Lingenberg 57

30. Sören Asboe 53

31. Thomas Weppler 52

31. Andreas Fay 52

33. Christopher Kopf 47

34. Henning See 36

35. Björn Finholdt 35

36. Tobias Kresse 34

36. Lukas Kipp 34

38. Sebastian Schmandt 30

39. Tim Straßheim 26

39. Tim Langsdorf 26

41. Sebastian Eichler 23

42. Thimo Eichler 22

43. Philipp Hlawiczka 19

44. Maximilian Schepp 18

45. Lars Hilbert 17

46. Sebastian Tazelaar 16

46. Leo Görlach 16

48. Bruno Görlach 13

49. Valon Nuradini 11

50. Jascha Stolte 10

51. Steffen Strasheim 9

52. Andreas Casties 8

52. Jonas Hafer 8

Die Rekordspieler

Name Spiele

54. Marc Schmitt 6

54. Torsten Steinmüller 6

54. Constantin Jantos 6

57. Dorian Blume 5

57. Markus Ohly 5

57. Björn Künstler 5

57. Dejan Hoff 5

61. Oliver Dreut 4

62. Sandro Krüger 3

63. Benjamin Stork 2

64. Abel Temesgen 1

64. Tobias Brück 1

64. Ben Weiherer 1

64. Maurice Krüger 1

64. Lars Kungl 1

64. Sebastian Dietz 1

64. Henry Maris 1

Die Torschützen

Name Tore

1. Marco Boller 762

2. Timm Weiß 655

3. Dominik Schneider 635

4. Artis Jansons 559

5. Max Ungerwetter 441

6. Andreas Fay 421

7. Ziad Rejab 405

8. Björn Scheurich 387

9. Holger Weisel 355

10. Daniel Müller 354

11. Frederic Noll 317

12. Michel Stolte 306

12. Artan Nuradini 306

14. Michael Zehner 302

15. Marvin Grieb 290

16. Dirk Boller 280

17. Sven Tauber 273

18. Jan Leister 233

19. Kai Fischer 225

20. Stephan Guttandin 187

21. Moritz Bambey 172

22. Bruno Görlach 63

23. Sören Asboe 62

24. Sebastian Schmandt 60

25. Lukas Kipp 57

26. Thimo Eichler 48

27. Thomas Weppler 45

28. Marcus Heller 43

29. Leo Görlach 40

30. Simon Lingenberg 38

31. Tim Langsdorf 36

32. Henning See 35

Die Torschützen

Name Tore

33. Stefan Kopf 32

34. Christopher Kopf 30

35. Maximilian Schepp 29

36. Tim Straßheim 25

37. Dorian Blume 13

38. Sebastian Tazelaar 12

39. Constantin Jantos 11

40. Markus Ohly 10

40. Sebastian Eichler 10

42. Benjamin Stork 8

42. Valon Nuradini 8

44. Marc Schmitt 7

45. Philipp Hlawiczka 6

45. Andreas Casties 6

47. Oliver Dreut 5

47. Steffen Strasheim 5

49. Björn Künstler 4

49. Jonas Hafer 4

49. Sandro Krüger 4

52. Abel Temesgen 1

52. Ben Weiherer 1

52. Florian Stüdemann 1

52. Tobias Kresse 1

Die Feldtorschützen

Name Tore 

1. Timm Weiß 628

2. Marco Boller 583

3. Artis Jansons 559

4. Dominik Schneider 487

5. Max Ungerwetter 428

6. Björn Scheurich 387

7. Daniel Müller 347

8. Frederic Noll 316

9. Michael Zehner 302

10. Ziad Rejab 300

11. Marvin Grieb 290

12. Dirk Boller 280

13. Artan Nuradini 265

14. Andreas Fay 262

15. Sven Tauber 241

16. Holger Weisel 223

17. Kai Fischer 222

18. Michel Stolte 218

19. Moritz Bambey 170

20. Stephan Guttandin 128

21. Jan Leister 127

22. Bruno Görlach 63

23. Sören Asboe 62

24. Sebastian Schmandt 60

25. Lukas Kipp 57

26. Thimo Eichler 48

Die Feldtorschützen

Name Tore 

27. Thomas Weppler 45

28. Marcus Heller 43

29. Simon Lingenberg 38

30. Tim Langsdorf 36

31. Leo Görlach 35

31. Henning See 35

33. Stefan Kopf 32

34. Tim Straßheim 25

35. Maximilian Schepp 21

36. Dorian Blume 13

37. Sebastian Tazelaar 12

38. Constantin Jantos 10

38. Markus Ohly 10

38. Sebastian Eichler 10

41. Christopher Kopf 8

41. Benjamin Stork 8

41. Valon Nuradini 8

44. Marc Schmitt 6

44. Philipp Hlawiczka 6

44. Andreas Casties 6

47. Oliver Dreut 5

47. Steffen Strasheim 5

49. Björn Künstler 4

49. Jonas Hafer 4

49. Sandro Krüger 4

52. Abel Temesgen 1

52. Ben Weiherer 1

52. Florian Stüdemann 1

52. Tobias Kresse 1

Die Siebenmeterschützen

Name Tore 

1. Marco Boller 179

2. Andreas Fay 160

3. Dominik Schneider 148

4. Holger Weisel 132

5. Jan Leister 106

6. Ziad Rejab 105

7. Michel Stolte 88

8. Stefan Guttandin 59

9. Artan Nuradini 41

10. Sven Tauber 32

11. Timm Weiß 27

12. Christopher Kopf 22

13. Max Ungerwetter 13

14. Maximilian Schepp 8

15. Daniel Müller 7

16. Leo Görlach 5

17. Kai Fischer 3

18. Moritz Bambey 2

19. Constantin Jantos 1

20. Frederic Noll 1

94

Datenbank aller Spieler der 1. Mannschaft seit der Saison 2003/2004
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Datum Uhrzeit Spielort Klasse Heimverein Gastverein

19.09.14 20:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Gedern/Nidda II

20.09.14 13:00 4114103 4MJEBLCM HSG Mörlen TSV Griedel

20.09.14 15:00 4114124 4WJEBLCM HSG Fernwald TSV Griedel

20.09.14 18:00 4114143 4M-BLB SG Rechtenbach II TSV Griedel II

21.09.14 10:00 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel HSG Münzenberg/Gamb.

21.09.14 10:00 4114125 4MJD-BM2 MJSG Florstadt/Gettenau II TSV Griedel

21.09.14 12:20 4114139 4WJD-AM2 TV Homberg TSV Griedel

21.09.14 14:15 4114141 4MJB-BOL TV Hüttenberg II TSV Griedel

21.09.14 18:00 4115130 0M-LL-M TV Petterweil TSV Griedel

21.09.14 19:00 4116122 0F-LL-M TSG Eddersheim II TSV Griedel

27.09.14 12:30 Butzbach 4MJEBLCM TSV Griedel HSG Fernwald

27.09.14 13:45 Butzbach 4WJEBLCM TSV Griedel HSG Großen-Buseck/Beuern

27.09.14 15:00 Butzbach 4WJD-AM2 TSV Griedel HSG Gedern/Nidda

27.09.14 16:15 Butzbach 4MJD-BM2 TSV Griedel TSV Södel II

27.09.14 17:30 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel TSV Södel

27.09.14 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TV Breckenheim

28.09.14 10:15 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Pohlheim

28.09.14 11:45 Butzbach 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. TV Homberg

28.09.14 13:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Gedern/Nidda II

28.09.14 15:15 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TV Wetzlar

28.09.14 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TSG Oberursel

03.10.14 18:00 4114148 0F-LL-M HSG Kleenheim II TSV Griedel

04.10.14 17:30 4114147 4M-BLD-S TSV Lang-Göns II TSV Griedel III

04.10.14 19:30 4115102 0M-LL-M TSG Ober-Eschbach TSV Griedel

05.10.14 15:30 4114137 4M-BLB TSF Heuchelheim II TSV Griedel II

11.10.14 14:45 4114128 4MJEBLCM TG Friedberg II TSV Griedel

11.10.14 17:00 4114102 4MJB-BOL HSG Dilltal TSV Griedel

11.10.14 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel Tus Dotzheim

11.10.14 20:00 4114169 4M-BLD-S TSG Reiskirchen TSV Griedel III

12.10.14 9:00 4114141 4MJD-BM2 TV Hüttenberg II TSV Griedel

12.10.14 10:15 Butzbach 4WJEBLCM TSV Griedel TV Homberg

12.10.14 11:00 4114154 4MJA-BOL HSG Lumdatal TSV Griedel

12.10.14 11:30 Butzbach 4WJD-AM2 TSV Griedel HSG Lumdatal II

12.10.14 12:30 4114128 4MJCBLAS TG Friedberg II TSV Griedel

12.10.14 13:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TSF Heuchelheim

12.10.14 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel

12.10.14 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanheim

12.10.14 18:00 4114103 4WJA-BLA HSG Mörlen JSGwA Griedel/Oppersh.

18.10.14 16:00 4114177 4M-BLB HSG Wettenberg III TSV Griedel II

18.10.14 17:00 4114153 4M-BLD-S HSG Lollar/Ruttersh. III TSV Griedel III

18.10.14 19:00 4114128 0M-LL-M TG Friedberg TSV Griedel

19.10.14 13:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II SU Nieder-Florstadt

19.10.14 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TV Idstein

26.10.14 15:00 4114180 4F-BLA HSG Dutenh./Münchholzh. II TSV Griedel II

01.11.14 16:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II MSG Linden II

01.11.14 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSG Eddersheim

02.11.14 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Marburg/Cappel

08.11.14 13:15 4114134 4WJD-AM2 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

Gesamtspielplan der Saison 2014/2015 Stand: 18. September 2014
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Datum Uhrzeit Spielort Klasse Heimverein Gastverein

08.11.14 13:30 4114135 4MJB-BOL HSG Herborn/Seelbach TSV Griedel

08.11.14 15:15 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Fernwald

08.11.14 16:00 4115142 0F-LL-M HSG Anspach/Usingen TSV Griedel

08.11.14 17:00 Butzbach 4MJEBLCM TSV Griedel TSG Reiskirchen

08.11.14 18:00 4114162 4M-BLB VfL Neustadt TSV Griedel II

08.11.14 18:30 Butzbach 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. HSG Kleenheim/Langgöns

09.11.14 12:15 4114204 4WJEBLCM HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

09.11.14 13:00 4114103 4MJD-BM2 HSG Mörlen II TSV Griedel

09.11.14 14:45 4121129 4MJCBLAS HSG Gedern/Nidda TSV Griedel

09.11.14 16:00 4114111 4MJA-BOL HSG Großen-Buseck/Beuern TSV Griedel

09.11.14 17:00 4114151 0M-LL-M MSG Linden TSV Griedel

15.11.14 12:45 Butzbach 4MJD-BM2 TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

15.11.14 14:00 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel MJSG Linden

15.11.14 15:30 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel MJSG Linden

15.11.14 17:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Münzenberg/Gamb. III

15.11.14 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel HSG VfR/Eintracht Wiesbaden II

16.11.14 10:15 Butzbach 4WJEBLCM TSV Griedel HSG Wettenberg

16.11.14 11:30 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel JSGmC Fernw./Hungen/Lich

16.11.14 13:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TV Homberg

16.11.14 14:45 4114175 4WJA-BLA HSG K/P/G/Butzbach JSGwA Griedel/Oppersh.

16.11.14 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Eibelsh./Ewersb.

16.11.14 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel SG Nied

22.11.14 16:00 4114103 4M-BLB HSG Mörlen II TSV Griedel II

22.11.14 17:00 4114128 4WJA-BLA WJSG Florst./Gett./Friedb. JSGwA Griedel/Oppersh.

22.11.14 18:00 4114177 0F-LL-M HSG Wettenberg TSV Griedel

22.11.14 18:00 4114147 4M-BLD-S TV Dornholzhausen TSV Griedel III

22.11.14 20:00 4114177 0M-LL-M HSG Wettenberg TSV Griedel

23.11.14 13:15 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel MJSG Bieber/Heuchelheim

23.11.14 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II TV Aßlar

29.11.14 14:00 4114175 4WJEBLCM HSG K/P/G/Butzbach TSV Griedel

29.11.14 15:15 4114144 4MJA-BOL TSV Kirchhain TSV Griedel

29.11.14 15:15 4114175 4WJD-AM2 HSG K/P/G/Butzbach TSV Griedel

29.11.14 17:00 4114144 4MJD-BM2 TSV Kirchhain TSV Griedel

29.11.14 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel HSG Hochheim/Wicker

30.11.14 10:15 Butzbach 4MJEBLCM TSV Griedel HSG Mörlen

30.11.14 11:30 Butzbach 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. WJSG Florst./Gett./Friedb.

30.11.14 13:15 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG K/P/G/Butzbach II

30.11.14 13:30 4114180 4MJB-BOL HSG Dutenh./Münchholzh. II TSV Griedel

30.11.14 15:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II SV Stockhausen

30.11.14 15:00 Rockenberg 4MJCBLAS WSV Oppershofen TSV Griedel

30.11.14 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TV Gettenau

06.12.14 17:30 4114154 0F-LL-M HSG Lumdatal TSV Griedel

06.12.14 17:45 4114148 4M-BLD-S HSG Kleenheim IV TSV Griedel III

06.12.14 18:00 4114139 4WJA-BLA TV Homberg JSGwA Griedel/Oppersh.

07.12.14 11:30 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Mörlen

07.12.14 13:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Dilltal II

07.12.14 13:00 4114124 4MJEBLCM HSG Fernwald TSV Griedel

07.12.14 15:00 4114166 4F-BLA HSG Pohlheim TSV Griedel II

07.12.14 15:00 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel HSG K/P/G/Butzbach
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07.12.14 18:00 4116110 0M-LL-M TSG Eppstein TSV Griedel

13.12.14 16:00 4114125 4MJA-BOL MJSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel

13.12.14 16:30 4114144 4M-BLB TSV Kirchhain II TSV Griedel II

13.12.14 17:00 4116129 0M-LL-M TV Idstein TSV Griedel

14.12.14 9:00 Butzbach 4WJD-AM2 TSV Griedel WJSG Florst./Gett./Friedb.

14.12.14 10:15 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel HSG Mörlen

14.12.14 11:45 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Großen-Buseck/Beuern II

14.12.14 13:30 Butzbach 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. HSG K/P/G/Butzbach

14.12.14 15:15 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

14.12.14 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TV Hüttenberg II

10.01.15 15:30 4114164 4F-BLA HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel II

17.01.15 15:30 4114161 4MJCBLAS HSG Münzenberg/Gamb. TSV Griedel

17.01.15 16:00 Rockenberg 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. HSG Mörlen

17.01.15 19:30 4114162 4F-BLA VfL Neustadt TSV Griedel II

18.01.15 9:00 Butzbach 4WJEBLCM TSV Griedel HSG Fernwald

18.01.15 10:15 Butzbach 4MJEBLCM TSV Griedel TG Friedberg II

18.01.15 11:30 Butzbach 4WJD-AM2 TSV Griedel TV Homberg

18.01.15 12:45 Butzbach 4MJD-BM2 TSV Griedel MJSG Florstadt/Gettenau II

18.01.15 14:00 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel TV Hüttenberg II

18.01.15 15:30 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel MJSG Florstadt/Gettenau

24.01.15 13:00 4114169 4MJEBLCM TSG Reiskirchen TSV Griedel

24.01.15 14:15 4114184 4MJD-BM2 TSV Södel II TSV Griedel

24.01.15 16:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II SU Nieder-Florstadt II

24.01.15 17:00 4114184 4MJCBLAS TSV Södel TSV Griedel

24.01.15 17:45 4114166 4MJB-BOL HSG Pohlheim TSV Griedel

24.01.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSG Oberursel

25.01.15 14:00 4121129 4WJD-AM2 HSG Gedern/Nidda TSV Griedel

25.01.15 14:15 4114148 4WJA-BLA HSG Kleenheim/Langgöns JSGwA Griedel/Oppersh.

25.01.15 16:00 4114137 4MJA-BOL MJSG Bieber/Heuchelheim TSV Griedel

25.01.15 16:00 4114111 4WJEBLCM HSG Großen-Buseck/Beuern TSV Griedel

25.01.15 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel TSG Eddersheim II

31.01.15 13:00 4114139 4WJEBLCM TV Homberg TSV Griedel

31.01.15 17:30 4115139 0F-LL-M TSG Oberursel TSV Griedel

31.01.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TV Petterweil

01.02.15 9:15 Butzbach 4MJD-BM2 TSV Griedel TV Hüttenberg II

01.02.15 10:30 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel TG Friedberg II

01.02.15 11:00 4114168 4WJD-AM2 HSG Lumdatal II TSV Griedel

01.02.15 12:00 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Dilltal

01.02.15 13:30 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel HSG Lumdatal

01.02.15 15:15 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II SG Rechtenbach II

01.02.15 16:15 4114175 4WJA-BLA HSG K/P/G/Butzbach JSGwA Griedel/Oppersh.

01.02.15 18:00 4114159 4F-BLA HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

01.02.15 18:00 4121129 4M-BLD-S HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel III

07.02.15 14:00 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Herborn/Seelbach

07.02.15 14:45 4114103 4MJEBLCM HSG Mörlen TSV Griedel

07.02.15 15:00 4114128 4WJA-BLA WJSG Florst./Gett./Friedb. JSGwA Griedel/Oppersh.

07.02.15 15:30 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel HSG Großen-Buseck/Beuern

07.02.15 17:00 4114179 4M-BLB TV Wetzlar TSV Griedel II

07.02.15 17:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III TSV Lang-Göns II
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08.02.15 9:30 Butzbach 4WJEBLCM TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

08.02.15 11:00 Butzbach 4WJD-AM2 TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

08.02.15 12:15 Butzbach 4MJD-BM2 TSV Griedel HSG Mörlen II

08.02.15 13:30 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel HSG Gedern/Nidda

08.02.15 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Dutenh./Münchholzh. II

08.02.15 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Kleenheim II

08.02.15 17:00 4116163 0M-LL-M TV Breckenheim TSV Griedel

21.02.15 13:00 4114177 4WJEBLCM HSG Wettenberg TSV Griedel

21.02.15 13:30 Rockenberg 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. TV Homberg

21.02.15 16:15 4114124 4MJCBLAS JSGmC Fernw./Hungen/Lich TSV Griedel

21.02.15 16:30 4114134 4MJD-BM2 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

21.02.15 17:15 4114155 4MJB-BOL MJSG Linden TSV Griedel

21.02.15 19:00 4115114 0F-LL-M HSG Goldstein/Schwanheim TSV Griedel

21.02.15 19:00 4114155 4MJA-BOL MJSG Linden TSV Griedel

21.02.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSG Ober-Eschbach

22.02.15 11:30 Butzbach 4MJEBLCM TSV Griedel HSG Fernwald

22.02.15 13:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TSF Heuchelheim II

22.02.15 15:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III TSG Reiskirchen

22.02.15 17:00 4114137 4F-BLA TSF Heuchelheim TSV Griedel II

28.02.15 17:00 4116129 0F-LL-M TV Idstein TSV Griedel

28.02.15 18:00 4116164 0M-LL-M Tus Dotzheim TSV Griedel

28.02.15 18:00 4114159 4M-BLB HSG Marburg/Cappel TSV Griedel II

01.03.15 9:00 Butzbach 4MJCBLAS TSV Griedel WSV Oppershofen

01.03.15 10:30 Butzbach 4MJD-BM2 TSV Griedel TSV Kirchhain

01.03.15 10:30 4114128 4MJEBLCM TG Friedberg II TSV Griedel

01.03.15 11:45 Butzbach 4MJB-BOL TSV Griedel HSG Dutenh./Münchholzh. II

01.03.15 13:15 Butzbach 4MJA-BOL TSV Griedel TSV Kirchhain

01.03.15 15:00 Butzbach 4WJEBLCM TSV Griedel HSG K/P/G/Butzbach

01.03.15 16:00 4114125 4F-BLA SU Nieder-Florstadt TSV Griedel II

01.03.15 16:15 Butzbach 4WJD-AM2 TSV Griedel HSG K/P/G/Butzbach

01.03.15 17:30 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Lollar/Ruttersh. III

01.03.15 17:30 4114103 4WJA-BLA HSG Mörlen JSGwA Griedel/Oppersh.

07.03.15 14:45 4114103 4MJB-BOL HSG Mörlen TSV Griedel

07.03.15 16:15 4114103 4MJCBLAS HSG Mörlen TSV Griedel

07.03.15 17:00 Rockenberg 4WJA-BLA JSGwA Griedel/Oppersh. HSG Kleenheim/Langgöns

07.03.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TG Friedberg

08.03.15 11:00 Butzbach 4MJEBLCM TSV Griedel TSG Reiskirchen

08.03.15 16:15 4114175 4MJA-BOL HSG K/P/G/Butzbach TSV Griedel

08.03.15 16:15 4114125 4WJD-AM2 WJSG Florst./Gett./Friedb. TSV Griedel

08.03.15 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Wettenberg III

14.03.15 17:45 4114124 4M-BLD-S HSG Fernwald TSV Griedel III

15.03.15 13:15 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II VfL Neustadt

15.03.15 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Anspach/Usingen

15.03.15 15:00 4114151 4M-BLB MSG Linden II TSV Griedel II

15.03.15 17:00 4116122 0M-LL-M TSG Eddersheim TSV Griedel

21.03.15 15:30 4114161 4M-BLD-S HSG Münzenberg/Gamb. III TSV Griedel III

21.03.15 16:30 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II VfL Neustadt 

21.03.15 19:00 4114139 4F-BLA TV Homberg TSV Griedel II

21.03.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel MSG Linden
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22.03.15 16:30 4115120 0F-LL-M SG Nied TSV Griedel

28.03.15 19:00 4116159 0M-LL-M HSG VfR/Eintracht Wiesbaden II TSV Griedel

28.03.15 20:00 4114101 4F-BLA TV Aßlar TSV Griedel II

28.03.15 20:00 4114123 4M-BLB HSG Eibelsh./Ewersb. TSV Griedel II

29.03.15 15:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III TV Dornholzhausen

29.03.15 17:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Wettenberg

11.04.15 16:00 4114175 4F-BLA HSG K/P/G/Butzbach II TSV Griedel II

11.04.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel HSG Wettenberg

12.04.15 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II HSG Mörlen II

18.04.15 15:30 4114203 4M-BLB SV Stockhausen TSV Griedel II

18.04.15 18:00 4114121 0F-LL-M TV Gettenau TSV Griedel

18.04.15 19:00 4116123 0M-LL-M HSG Hochheim/Wicker TSV Griedel

19.04.15 15:00 Butzbach 4F-BLA TSV Griedel II HSG Pohlheim

19.04.15 17:00 Butzbach 4M-BLD-S TSV Griedel III HSG Kleenheim IV

25.04.15 17:00 4114150 4F-BLA HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

25.04.15 17:00 4114102 4M-BLB HSG Dilltal II TSV Griedel II

25.04.15 18:00 4114111 4M-BLD-S HSG Großen-Buseck/Beuern II TSV Griedel III

25.04.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TSG Eppstein

26.04.15 15:00 Butzbach 0F-LL-M TSV Griedel HSG Lumdatal

02.05.15 20:00 4114141 0F-LL-M TV Hüttenberg II TSV Griedel

09.05.15 19:30 Butzbach 0M-LL-M TSV Griedel TV Idstein

10.05.15 17:00 Butzbach 4M-BLB TSV Griedel II TSV Kirchhain II

16.05.15 19:30 4115139 0M-LL-M TSG Oberursel TSV Griedel

17.05.15 18:00 4114125 4M-BLB SU Nieder-Florstadt II TSV Griedel II

� Anhängerservice

� Reparaturen von Gartengeräten

� Klimaanlagen-Service

� Reparaturen aller Marken

Rockenberger Weg 1  ·  Gewerbegebiet Ost  ·  35510 Butzbach
Tel: (0 60 33) 7 15 74  ·  eMail: autohaus-uwe-horst@t-online.de
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Nostalgiebilder – Wer weiß es?

Welche Spieler werden auf diesen beiden Bildern 
abgebildet? Wer sich als erster bei Jürgen 
Weiß  meldet (Telefon 0 60 33-6 06 53; Mobil 

01 60-7 23 86 33), kann zwei Dauerkarten ge-
winnen!
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Ein starkes
Team
Zurich ist Partner des Sports. Wir versichern nicht nur die Deutsche

Olympiamannschaft - vielmehr engagieren wir uns auch für

den regionalen Leistungs- und Breitensport. Davon profitieren

auch Ihr Verein und seine Mitglieder. Zurich HelpPoint. Weil Sie

uns wichtig sind.

FilialdirektionKaiser&RauschGbR
Kaiserstraße 189, 61169 Friedberg
info@kurfb.de
Telefon060317234-0

07-10-044-01_4151.indd 1 11.07.14 10:35
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Saison 2014/2015

Probleme?
Computer 

Bei uns  nden Sie alles rund um EDV-, Telekommunikation 
und Multimedia.

Beratung, Service und Reparatur
vor Ort oder in unseren Geschäftsräumen.

Ärgern Sie sich nicht herum - 
wir helfen Ihnen!

HT Computer Systemhaus GmbH
Wetzlarer Straße 28
35510 Butzbach
Tel.: 06033/9678-0
Fax: 06033/9678-20

E-Mail: info@ht-computer.de
WWeb: www.ht-computer.de

115 Jahre
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d heu

te




